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Morgen Freitag lädt der VerkehrsVerein 
leimental (VVl) zur ordentlichen Jahres-
versammlung nach oberwil ein. Die 
118. ordentliche GV beginnt um 19 Uhr 
in der Wehrlinhalle, saalöffnung ist um 
18.30 Uhr.

Der VVl ist zwar nicht der älteste 
Verein im «BiBo-land», wohl aber der 
mitgliederstärkste. Auch wenn die hoff-
nung des BiBo, dereinst die schallmauer 
von 1000 Mitgliedern zu erreichen res-
pektive zu knacken, sich aktuell als 
utopisch herausstellt. Aber der Unter-
zeichnete gibt die hoffnung nicht auf, 
diese Marke zu schaffen, denn im Birsig- 
und leimental wohnen gegen 65’000 
Menschen. 1,5 Prozent als Mitglieder 
im VVl zu haben, müsste dennoch kein 
Ding der Unmöglichkeit sein.

Das leimental ist in vielerlei einzig-
artig. 16 Gemeinden, davon vier (Bie-
derthal, leymen, liebenswiller und Wol-
schwiller) auf französischem Territorium, 
verteilt in zwei Kantonen (Basel-land-
schaft und solothurn) bilden ein Tal, das 
reich an historie und herrlich an Natur-
schönheiten ist. Und der neunköpfige 
VVl-Vorstand, präsidiert von Andreas 
haussener (ettingen), ist äusserst aktiv 
und organisiert, unter der ägide des 
nimmermüden Vize-Präsidenten Peter 
Billeter, immer wieder Ausflüge und Ver-
anstaltungen, die gesellig, unterhaltsam 
und wissenswert zugleich sind. ein 
Grund mehr, Mitglied im VerkehrsVerein 
leimental zu werden. Wir berichten je-

weils über diese Ausflüge, die wenig kos-
ten und ganz viel bringen. 

Der hauptteil der Mitglieder ist 
eher im hinteren leimental, davon vie-
le im solothurnischen Teil, wohnhaft. 
Auch der Vorstand ist eher «hinge» zu 
finden. ein grosses Potenzial, vielleicht 
doch einen markanten «Gump» an 
Mitgliedern zu machen, sieht der Chro-
nist in der Tatsache, dass oberwil und 
Therwil, trotz erhaltung ihres Dorfcha-
rakters, zu städten geworden sind. Die 
zusammen über 21’000 einwohner ha-
ben. Darum unser Aufruf und unsere 
Bitte: Kommen sie morgen an die Ge-

neralversammlung nach oberwil – und 
werden sie auch Mitglied in einem Ver-
ein, der sinnbild und symbol für ihr 
Zu hause ist. Georges Küng

Vorstand des VVl
Präsident: Andreas Haussener, Ettingen
Vize-Präsident: Peter Billeter, Hofstetten
Kassierin: Katja Berger, Ettingen
Beisitzerin: Marianne Frei, Mariastein
Beisitzerin: Sibylle Haussener, Ettingen
Beisitzerin: Beatrice Kamber, Metzerlen
Beisitzerin: Corina Kramer, Mariastein
Beisitzer: Mike Keller, Binningen
Beisitzer: André Linder, Wolschwiller

Vor einem Jahr fand die 117. gV in Witterswil statt. morgen freitag trifft sich 
«tout leimental» in der Wehrlinhalle in Oberwil.  Foto: Küng
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Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch

NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Betten-Haus Bettina AG 
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil  
Tel. 061 401 39 90 
bettenhaus-bettina.ch

Hausmesse  
in Therwil
3. bis 24.3.2018
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Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

TRANSPARENZ  schafft   VERTRAUEN

•	 Fundiert	ausgebildete	Mitarbeiter

•		Über	25	Jahre	Markterfahrung	

•		Honorar	nur	bei	Erfolg	

•		Keine	Nebenkosten	

•		Flexible	Vertragsdauer	

•		Breites	Netzwerk	

•		Kostenlose	Liegenschaftsbewertung		

Für	eine	persönliche	Beratung	stehen		
wir	Ihnen	gerne	zur	Verfügung.	

Ihr	Burckhardt	Immobilien-Team

Immobilien verkaufen ist unsere Kernkompetenz

Nicole	Stebler
Immobilienvermarkterin
Tel.	061	338	35	77

Daniel	Merz
Immobilienbewirtschafter	FA
Tel.	061	338	35	51

Andreas	Sigl	
Immobilienbewerter	FA
Tel.	061	338	35	69

Sabrina	Hottinger	
Immobilienvermarkterin	FA
Tel.	061	338	35	71

www.b-immo.chUnsere Dienstleistungen
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell
Cordon-bleu-

Festival
Gerne nehmen wir Ihre  

Oster-Bestellungen 
jetzt schon entgegen

(Lammfleisch aus der Region, 
Gitzi aus dem Emmental, 

frischer badischer Spargel)
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planen bauen pflegen

Telefon: 079 321 67 69
www.thuering-gartenbau.ch
thuering@thuering-gartenbau.ch

M. Thüring + Co
Gartenbau und Baumschnitt
Ettingen
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Heftiger Regen mehrt sich
Offene Abwasserrohre sind wichtig

Abwassersysteme sind komplex
Ein teurer Haus-Bestandteil

RohrMax kontrolliert und dokumentiert 
Ihre Rohre. Gegen teure Schadensfälle: 
kostenlose Rohr-Kontrolle anfordern 
Abwasser + Lüftung
0848 852 856

info@rohrmax.ch
Viele Infos auf
www.rohrmax.ch

	  
	  
JUNGEN	  Baudienstleistungs	  GmbH	  
Gepflegte	  Malerarbeiten	  
Tapeten	  –	  Bodenbeschichtungen	  und	  Deco	  
Qualität	  zu	  fairem	  Preis!	  
www.rolfjungen.ch	  
078	  930	  51	  75	  
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 Brauchen Sie einen 
Sicherheitsnachweis? Ist 

Ihre Elektroinstallation 
zur Kontrolle fällig? 
Gerne führen wir die 

Periodische 
Sicherheitskontrolle aus. 

 Ettingen / Tel. 061 723 90 90 
www.elektro-kontroll.ch 

Wir helfen bei Fernweh

www.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.ch

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Unser Bärlauch-Festival
Geschnetzeltes, Saltimbocca,

Bratwürste, Fleischkäse, 
Spätzli, Pesto, Salatsauce
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GemeindeverwaltunG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr 8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

Gemeindepräsidentin

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

altersfraGen

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BestattunGen

Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei

Telefon 061 426 10 13

Kindes- und erwachsenen-
schutzBehörde (KesB) leimental

Telefon 061 599 85 20

werKhof

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

spitex

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

soziale dienste

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

ruftaxi BottminGen

Telefon 061 421 21 21 

störunGsdienste

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Gemeindeinformationen

Erinnerung

Einwohnergemeindeversammlung am 21. März 2018
20 Uhr in der Aula des Burggartenschulhauses. Bitte nicht vergessen! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Gemeinderat

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 16./23. März 2018
Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 27. März 2018
Papier/Karton rechtzeitig, 
d. h. ab 7 Uhr, bereitstellen

Burggarte Chäller

Lesung: 
Hermann Hesses Briefwechsel mit
seinem Sohn Martin

Im Herbst 1918 erlitt die 
erste Frau von Hermann 
Hesse und Mutter seiner 
drei Söhne, Mia Hesse-
Bernoulli, einen schwe-

ren psychischen Zusammenbruch und 
musste in eine Klinik gebracht werden. In 
der Folge musste Hermann Hesse seine 
drei Söhne in fremde Obhut geben. Nach 
dieser Trennung begann ein intensiver 
Briefwechsel mit seinem jüngsten Sohn 
Martin, denn Hesse wollte als Vater den 
Kontakt mit seinen Söhnen unbedingt 
aufrecht erhalten und sie auf ihrem wei-
teren Lebensweg begleiten.

Die Tochter von Martin Hesse, Sibylle 
Siegenthaler-Hesse, Enkelin von Her-
mann Hesse, ist seit Längerem in Bott-
mingen wohnhaft. Zusammen mit ihrem 
Mann Hanspeter Siegenthaler hat sie 
sich intensiv mit dem umfangreichen 
Briefwechsel beschäftigt. Daraus ist eine 
Lesung von Briefen zwischen Vater und 
Sohn entstanden, die uns den Menschen 
Hermann Hesse in seinem persönlichen 
Umfeld nahebringt. Hanspeter Sie-
genthaler und sein Sohn Martin, Enkel 
von Martin Hesse, werden uns eine Aus-
wahl aus diesem Briefwechsel vortra-
gen.

Diese Lesung, die einen berührenden 
Einblick in eine liebevolle Vater-Sohn-
Beziehung gibt, findet als Matinee am 
Sonntag, 25. März um 10.30 Uhr im 
Burggartenkeller an der Schlossgasse 11 
statt. Eintritt frei, Kollekte am Ausgang.

Besuchen Sie uns auch auf
www.burggartenkeller.ch

Musikverein BottMingen

Zum Hinschied 
von Dieter Fahrner

Es gibt Meldungen, die aus dem Nichts 
kommen und erschüttern. Oder einem 
gar den Boden unter den Füssen wegzie-
hen. Immer dann, wenn es darum geht, 
den Hinschied von Menschen zu vermel-

den, mit denen man vor ein paar Tagen 
oder Wochen noch zusammen gewesen 
war, und über Gott und die Welt, im Falle 
von Dieter Fahrner, über die Musik und 
den Musikverein Bottmingen philoso-
phiert hatte.

Dieter Fahrner, dieser Vollblut-Musi-
ker und -Dirigent, ist nicht mehr. Er ver-
starb – unerwartet – am Montag, den 26. 
Februar, kurz vor seinem 71. Geburtstag, 
den er am letzten Montag gefeiert hätte.

Wer an Bottmingen und Musikverein 
denkt, verbindet dies automatisch mit 
Dieter und seiner Gattin Ellen. Denn der 
Deutsche mit Wohnsitz Weil am Rhein 
war über 30 Jahre lang Dirigent des MV 
Bottmingen. Und er hat nicht nur Genera-
tionen von Menschen zur Musik geführt, 
sondern die Ortsmusik bedeutend ge-
prägt und weiter entwickelt. Man darf 
guten Gewissens sagen – wer MVB sagte, 
dachte sofort an diesen wunderbaren 
Menschen und einzigartigen Dirigenten, 
der mit Fachwissen, aber vor allem Hin-
gabe, Leidenschaft und Passion seine 
Frauen und Mannen dirigierte, leitete und 
begleitete.

Der Musikverein Bottmingen, respek-
tive Vereinspräsident Herbert Brandt, 
wird in der nächsten Ausgabe einen 
Nachruf und Rückblick über Dieter Fahr-
ners Schaffen und Lebenswerk publizie-
ren. Uns bleibt die Erinnerung an einen 
wunderbaren Menschen; einen Musik-
kenner und -Liebhaber, der viel zu früh 
von uns gegangen ist. Den Angehörigen 
und dem MV Bottmingen spricht die Bi-
Bo-Redaktion und der Reinhardt Verlag 
sein herzlichstes Beileid aus. 

Georges Küng

kommissionen

Anträge der Gemeindekommission
zu den Traktanden der Gemeindever-
sammlung vom 21. März 2018
Die Gemeindekommission (GK) hat zu 
den Traktanden der kommenden Ge-
meindeversammlung folgende Empfeh-
lungen beschlossen:
• Totalrevision Reglement Wasser: Die 

GK empfiehlt einstimmig und ohne Ent-
haltung die vorgeschlagene Revision.

• Totalrevision Reglement Abwasser: 
Die GK empfiehlt einstimmig und ohne 
Enthaltung das vorgeschlagene Regle-
ment mit einer Abänderung zur Geneh-
migung. Die Abänderung hat zum Ziel, 
dass bei der Nutzung von Regenwas-
seranlagen keine Abwassergebühren 
zu entrichten sind.

• Antrag von Christian Vögtli «Provider-
wahl durch die Einwohner»: Die GK 
empfiehlt einstimmig und ohne Ent-
haltung den Antrag als nicht erheblich 
zu erklären. Die Begründung wird an 
der Versammlung mündlich dargelegt 
werden.

Peter R. Marbet
Präsident Gemeindekommission

veranstaltungs
kalender

17. März

Kidsligacup Teil 2, Kidsmehr-
kampf
Ab 12 Uhr, Hallenbad Bottmingen, 
Burggartenstrasse 1. Das Bad ist 
ganztags für die Öffentlichkeit 
geschlossen.
SBO
21. März

Einwohnergemeindeversamm-
lung
20 Uhr, Aula Burggartenschulhaus, 
Burggartenstrasse 1. Sie sind 
herzlich zur ersten Gemeindever-
sammlung 2018 eingeladen.
Gemeinde
22. März

Mittagstisch für Seniorinnen und
Senioren
12 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, Anmeldung 
erforderlich (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren
25. März

Lesung ‘Briefwechsel Hermann
Hesse mit seinem Sohn’
10.30 Uhr, Burggartenkeller, Schloss-
gasse 11, Eintritt ist frei, Kollekte;
Verein Burggartenkeller
Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
8.30–11.30 Uhr, jeweils dienstags, 
auf dem Platz hinter der Gemeinde-
stube, Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mami’s Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags, 
ausgenommen Schulferien/Feiertage,
kommen Sie vorbei für einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen 
Beisammensein, BOZ, 
Therwilerstrasse 14
BOZ

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine
oder
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender

Förderbeiträge Energie

Mit Förderbeiträgen unterstützt werden energetische Gebäudesanierungen sowie 
die Nutzung von erneuerbarer Energie. Die Gemeinde Bottmingen gewährt dabei 
zusätzlich zu den kantonalen Förderbeiträgen folgende Beiträge:
• Einfamilienhäuser: Die Höhe der Beiträge entspricht den kantonal verfügten För-

derbeiträgen, insgesamt jedoch maximal Fr. 5’000 pro Liegenschaft und Jahr.
• Mehrfamilienhäuser: Die Höhe der Beiträge entspricht 20 % des kantonal verfüg-

ten Förderbeitrags pro Liegenschaft und Jahr respektive maximal Fr. 1’000 pro 
Wohneinheit der Liegenschaft und Jahr.

Einschränkungen
Keine Beiträge werden ausgerichtet an Labelgebühren, Energieanalysen/-coachings, 
Stromerzeugung, Abwärmenutzung etc.

Verfahren
• Die kommunalen Zusatzbeiträge wer-

den gestützt auf eine Förderbeitrags-
verfügung des Kantons ausgerichtet, 
es gibt kein eigenes Gesuchsverfahren.

• Gesuchsformulare sind online unter www.energiepaket-bl.ch auszufüllen und 
beim Amt für Umweltschutz und Energie einzureichen. Dieses entscheidet über den 
Förderbeitrag des Kantons.

• Der Gemeindeverwaltung ist eine Kopie der Auszahlungsverfügung des Kantons 
zuzustellen. Auf deren Basis erfolgt die Beitragszahlung.

Gemeindeverwaltung

Ausserordentliche Schlies
sung des Hallenbads Bott
mingen

Liebe Badegäste
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass das Hallenbad Bottmingen am 
Samstag, 17. März 2018, ganztags für 
die Öffentlichkeit geschlossen bleibt. An 
diesem Tag führt der Schwimmclub Bott-
mingen–Oberwil (SBO) die Kidsliga und 
Swiss Swimming Kids Liga durch.

Wir danken für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung

ZivilstandsnaChriChten

Todesfälle

Weigerstorfer-Noble, Micheline Julia,
† 20. Februar 2018, * 24. Mai 1936, von 
Gettnau LU. Wohnhaft gewesen an der 
Fiechthagstrasse 51, Bottmingen, Abdan-
kung am Dienstag, 20. März 2018, 14 Uhr, 
röm.-kath. Kirche Heiligkreuz, Binnin-
gen. Die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt. 

Böhm-Däppen Elisabeth, genannt Ca-
role, †role, †role, 5. März 2018, * 13. August 1930, 
von Basel BS. Wohnhaft gewesen an der 
Langegasse 61, Oberwil, Abdankung am 
Dienstag, 20. März 2018, 14 Uhr, Kirche 
Bottmingen.

Dürring Paul, †Paul, †Paul, 2. März 2018, * 4. Febru-
ar 1950, von Basel BS. Wohnhaft gewesen 
an der Bruderholzstrasse 11 c, Bottmin-
gen, Abdankung am Montag, 19.  März 
2018, 14 Uhr, Friedhof-Kapelle, Hohe 
Strasse, 4104 Oberwil.

Zum Gedenken an Paul Dürring

Am 2. März ist Paul Dürring nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 68 Jahren 
verstorben. Unsere Gemeinde verliert damit eine Persönlichkeit, die mit Bottmin-
gen fest verwurzelt war, hat er doch Zeit seines Lebens hier gewohnt und gelebt.

Paul Dürring hat sich auch politisch engagiert; so war er als Vertreter der SVP 
während 16 Jahren Mitglied der Natur- und Umweltschutzkommission und seit 
dem Jahr 2004 bis zu seinem Tod in der Gemeindekommission. In beiden Gremien 
brachte er sich jeweils dezidiert und engagiert zu den zur Diskussion stehenden 
Sachgeschäften ein.

Im Gedenken an Paul Dürring und sein Wirken nehmen wir Anteil am Schmerz 
seiner Angehörigen und sprechen ihnen unser aufrichtiges Beileid aus.

Gemeinderat/Gemeindeverwaltung

Vereine

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

In memoriam Dieter Fahrner – Aufnah-
me stammt vom 28. Mai 2016. Foto Küng 

BiBoNummern und Adressen:
Telefon 061 264 64 34

EMail: redaktion@bibo.ch
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Im «Burggartechäller» hört man eine Welt-Exklusivität
Hermann  Hesse,  geboren  am  2.  Juli 
1877 in Calw (De), gestorben am 9. Au-
gust 1962 in Montagnola (TI), war ein 
deutsch-schweizerischer  Schriftsteller, 
Dichter  und  Maler.  Und  in  Basel  und 
Bern  heimatberechtigt.  Und  erhielt 
1946 den Nobelpreis für Literatur.

Als Sohn eines deutsch-baltischen Missi-
onars war Hesse durch Geburt Staatsbür-
ger des russischen Kaiserreichs. Von 
1883 bis 1890, und dann erneut ab 1924, 
erhielt er das Bürgerrecht der Schweiz. 
Und 1954 wurde ihm der Orden «Pour le 
Mérite für Wissenschaften und Künste» 
verliehen. Hermann Hesse stammte aus 
einer evangelischen Missionarsfamilie 
und wuchs in einer behüteten und intel-
lektuellen Familienatmosphäre auf. Bei-
de Eltern waren im Auftrag der Basler 
Mission in Indien tätig.

Was die allerwenigsten Menschen 
wissen: Sibylle Siegenthaler, die Enkelin 
von Hermann Hesse, lebt seit vielen Jah-
ren in Bottmingen. Ihr Mann (Hanspeter 
Siegenthaler) wird mit Sohn Martin den 
Briefwechsel Hesses mit dem Vater von 
Sibylle Siegenthaler vortragen. Grund 
genug für uns, mit dem Ehepaar Sie-
genthaler ein Gespräch zu führen.

BiBo:  Dürfen  wir  ein  paar Angaben 
über Ihre Person haben? 
Hanspeter Siegenthaler: Ich wurde am 22. 
März 1949 in Basel geboren und wuchs 
in Birsfelden auf. Ich machte die Ausbil-
dung als Chemiker und MBA, und bin seit 
über 40 Jahren in Bottmingen wohnhaft 
und habe mit meiner Gattin zwei ge-
meinsame Söhne.

Sibylle Siegenthaler: Ich wurde am 30. Au-
gust 1945 geboren, bin in der Stadt Bern 
aufgewachsen, absolvierte eine Ausbil-
dung als Kindergärtnerin in Basel – und 
ebenso lange in Bottmingen wohnhaft 
wie mein Ehemann.

Ist einer breiteren Öffentlichkeit be-
kannt, dass Sie eine Enkelin von Her-
mann Hesse sind? 

Sibylle Siegenthaler: Hier in der Gegend 
respektive Region, wohl nicht. Gut, mei-
ne ehemaligen Klassenkameradinnen 
vom Kindergartenseminar in Basel wis-
sen Bescheid und eine Handvoll weiterer 
Personen. Dann vor allem Hesse-Leser 
aus Deutschland, aber auch zum Beispiel 
aus Japan, wissen, dass ich die Enkelin 
von Hermann Hesse bin. Mein Vater war 
ja Fotograf und fotografierte Hermann 
Hesse ab dem Jahre 1933 bis zu seinem 
Tod im Jahre 1962 regelmässig. Darunter 
gibt es auch ganz wunderschöne Auf-
nahmen von meinem Grossvater mit mir. 
Die sind um die ganze Welt gegangen. 
Und auch im BiBo dürfen sie erscheinen.

Wann  war  Ihnen  bewusst,  dass  Ihr 
Grossvater  ein  berühmter  Dichter 
und Maler war?
Sibylle Siegenthaler: Schon als Kind war 
mir das sehr bewusst. Wenn mein Vater, 
er war der jüngste Sohn von Hermann 
Hesse, jeweils einen Brief von seinem 
Vater bekam, hat er ihn meiner Mutter 
und mir jeweils nach dem Mittagessen 
vorgelesen. Das war immer ein kleines 
Fest. Ich habe natürlich schon in meiner 
Jugendzeit Bücher und Gedichte meines 
Grossvaters gelesen, «Siddhartha» und 

«Narziss und Goldmund» hab ich ver-
schlungen. Und ich habe ihm hie und da 
auch geschrieben und ich erhielt jeweils 
innert drei Tagen eine liebevolle Antwort 
von meinem Grossvater.

Was dürfen wir von dieser Lese-Ma-
tinée im Burggartenkeller erwarten? 
Sind die Briefe, welche Sie mit Ihrem 
Sohn vortragen werden,  eine Exklu-
sivität?
Hanspeter Siegenthaler: Ja, das sind sie 
wirklich, eine Exklusivität. Wir haben 
den gesamten Briefwechsel zwischen 
Hermann Hesse und seinem jüngsten 
Sohn Martin, er ist bis heute unveröffent-
licht, in mühsamer Arbeit transkribiert 
und digitalisiert. Aber es hat sich in 
mehrfacher Hinsicht gelohnt: Dieser 
Briefwechsel, er beinhaltet rund 1500 
Briefe, ist ein Zeugnis einer wundervol-
len Vater-Sohn-Beziehung. Aber auch in 
biografischer Hinsicht ist er sehr interes-
sant und ein wertvolles Zeitdokument. 
Martin Hesse war eben auch ein sehr 
guter Briefeschreiber. Hesse schreibt 
dazu unter anderem: «Ich freue mich, 
dass in Deinen Briefen immer was Richti-
ges drinsteht, das genau beschrieben ist 
und was man vor seinen Augen sieht, so 

in Deinem letzten Brief die Beschreibung 
der Aarefahrt mit der verfluchten Beton-
böschung bei den Elektrizitätswerken 
(Anmerkung der Redaktion: Martin ist da 
mit seinem Faltboot auf der Aare geken-
tert)».

Dieser Briefwechsel ist auch ein 
Zeugnis dafür, wie Hermann Hesse sich 
sein Leben lang liebevoll um alle seine 
drei Söhne und seine erste Frau, Mia 
Hesse-Bernoulli, gekümmert hat. Übri-
gens, im Januar und Mitte März dieses 
Jahres haben wir als Teil des Rahmenpro-
gramms zur Ausstellung «Zwischen den 
Fronten. Der Glasperlenspieler Hermann 
Hesse» im Literaturhaus Berlin zwei Le-
sungen gehalten. Jene, die wir im Burg-
gartenkeller vortragen werden und dann 
auch noch die Fortsetzung. Diese Aus-
stellung in Berlin, die auch noch in ande-
ren Ländern gezeigt werden wird, und 
vielleicht auch in Basel, basiert zu einem 
grossen Teil auf unserem Briefwechsel.

Hatte Hermann Hesse auch einen Be-
zug zu unserer Region?
Sibylle Siegenthaler: Oh ja! Der Vater von 
Hermann Hesse, Johannes Hesse, war 
von Beruf Missionar und hat in dieser 
Eigenschaft für die Basler Mission gear-

beitet. Im Jahre 1881 wurde Johannes 
Hesse mit einem Lehrauftrag in Missi-
onsgeschichte von Calw, im Nord-
schwarzwald, nach Basel berufen. Her-
mann war damals vier Jahre alt. Die Fa-
milie Hesse hatte eine schöne Zeit in 
Basel, viel Austausch mit anderen Missi-
onaren, ein viel angeregteres kulturelles 
Leben als in Calw und sie verkehrten in 
den besten Basler Kreisen. Nach zwei 
Jahren erhielten Johannes Hesse und sei-
ne Familie, also auch der kleine «Her-
männle», das Basler Bürgerrecht. Vorher 
war Johannes Hesse russischer Staatsan-
gehöriger, denn er stammte ursprünglich 
aus dem Baltenland.

1886 musste die Familie leider wie-
der zurück nach Calw, um Hermann Gun-
dert, den Schwiegervater von Johannes 
Hesse, bei der Leitung des Calwer Ver-
lagsvereins zu unterstützen. 1899, nach 
Beendigung seiner Lehre als Buchhänd-
ler in Tübingen, kommt Hermann Hesse 
wieder nach Basel – er tritt eine Stelle 
bei der Reich‘schen Buchhandlung in der 
Freien Strasse in Basel an. Bald erneuert 
er die Beziehungen zur Pfarrersfamilie La 
Roche und zur Familie des Staatsarchi-
vars Rudolf Wackernagel, die sein Vater 
in den Jahren 1881 bis 1886 aufgebaut 
hatte; und ist dort ein gern gesehener 
Gast.

 Im Jahre 1902 lernt er Mia Bernoulli 
kennen, die zusammen mit ihrer jünge-
ren Schwester Tuccia an der Bäumlein-
gasse 14 ein Atelier für Kunstfotografie 
betreibt. Mia und Hermann Hesse verlie-
ben sich ineinander. Nach einer gemein-
samen Italien-Reise im Jahre 1903 heira-
ten beide im Jahre 1904. Sie haben dann 
zusammen drei Söhne, Bruno, Heiner 
und Martin Hesse.

Wir danken Frau und Herrn Siegenthaler 
für das Interview. Und sind sicher, dass 
am übernächsten Sonntag, den 25. März, 
der Burggartenkeller anlässlich dieser 
Matinée (Beginn ist um 10.30 Uhr) bis 
auf den allerletzten Platz besetzt sein 
wird.  Georges Küng

Fotos: zVg

Vereine

Bottminger Zentrum

Erfolgreiche  
Kinderkleiderbörse

Am Samstag fand erneut 
die traditionelle Kinder-
kleiderbörse (KKB) in der 

Aula des Talholzschulhauses in Bottmin-
gen statt, die seit vielen Jahren vom Bott-
minger Zentrum (BOZ) organisiert wird. 
Der Ansturm war gross: Schon 20 Minu-
ten vor dem Einlass bildete sich eine 

Schlange vor der Aula mit den Eltern, die 
für ihre Kinder die besten Kleider, Spiel-
sachen oder auch Velos ergattern woll-
ten. Insgesamt kauften 185 Kunden von 
66 Verkäufern – die Waren wurde schön 
nach Grössen sortiert von Freiwilligen 
des BOZ ausgelegt. 
Ohne die 25 engagierten Helferinnen 
und Helfer hätte der tolle Anlass, von 
dem Eltern aus der ganzen Umgebung 

Bottmingens profitieren, nicht stattfin-
den können. Der BOZ-Vorstand dankt 
allen Beteiligten sehr, vor allem auch den 
neuen Hauptverantwortlichen der KKB 
Manu Courad und Ina Gübeli. Die schöne 
Kaffee- und Kuchenecke von Angi Sarde-
lic fand auch in diesem Jahr wieder gros-
sen Anklang – zahlreiche Eltern kamen 
dort zusammen, während die Kinder in 
der Malecke kreativ wurden. 

Ein grosser Dank an alle, die am Samstag 
den Weg zur KKB fanden!

Bollywood-Tanz und 
 Fitness für Frauen
Wann: Montagabend
Kursbeginn: 9. April
Einstieg jederzeit möglich.
Zeit: 18.30 bis 19.15 Uhr
Preis: Fr. 130.– BOZ-Mitglieder (10er-Abo)
Fr. 150.– Nichtmitglieder (10er-Abo)
Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünstigung 
aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.
Ort: BOZ Bottminger Zentrum
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Leitung/Anmeldung: Nidhi Koppole, 
Tel. 076 542 71 18

BOZ Bottminger Zentrum
Tel.: 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

Feines Ostergebäck 
im BOZ!
Am Freitag, 16. März, bieten wir Ihnen 
im «Mami’s Treff» selbst gebackenes 
 Ostergebäck an. Auf unsere kleinen Gäs-
te wartet ein gemütliches Spielzimmer. 

Sie sind herzlich eingeladen, jeden Frei-
tag  von  9.30  bis  11  Uhr  (ausgenom-
men Schulferien).

Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Das «Mami’s Treff-Team»

Mami’s Treff 
Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen

mittagstisch für  
seniorinnen und senioren

Am Donnerstag, 22. März, 
findet der nächste Mittags-
tisch, wie immer in der  
Gemeindestube, statt. Wir 
freuen uns darauf, Ihnen ein 

feines Menü anzubieten und Sie zu unse-
ren Gästen zählen zu dürfen.

Menü
Frühlings-Salat 

Filet mignon (Schwein) an 
Cognac-Rahmsauce 

Nudeln, Broccoli 
Caramelköpfli

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Bitte melden Sie sich an bis am Mitt-
woch, den 21. März, 12 Uhr, unter der 
Telefonnummer 061 361 98 77 oder per 
E-mail an gsangalli@bluewin.ch.

Die Gemeindestube öffnet für den 
Mittagstisch um 12 Uhr. 

 Der Vorstand

Dies unD Das

Bottmiger Wuchemärt

Weltstand

Im Frühling erneuert sich 
nicht nur die Natur, auch 
wir vom Weltstand erneu-
ern und ergänzen unser 

Sortiment: Bei den Dörrfrüchten sind die 
Fruits de monde – eine Früchtemischung 
– neu erhältlich. Als Ergänzung zu den 
Terra-verde-Produkten verkaufen wir 
Olivenpaste und einen weissen Balsami-
co-Essig. Die Cashewnüsse gibt es ab 
sofort mit Rosmarin gewürzt. Die bishe-
rigen Sorten Curry und Harissa bleiben 
selbstverständlich im Angebot. Und last 
but not least steht Ostern vor der Tür. 
Wieder bieten wir Hühner – von Hand 
aus Plastiksäcken in Südafrika gefertigt 
– in verschiedenen Farben und Grössen 
an. Es lohnt sich am Weltstand einzukau-
fen, wir freuen uns auf Sie.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

Leserbrief

Wir müssen unsere Rechte 
wahrnehmen
Wie alle interGGA-Gemeinden hat auch 
die Gemeinde Bottmingen ein Kabelnetz, 
das der Gemeinde gehört – und somit 
den stimmberechtigten Einwohnern. Lei-
der hat die Gemeinde bei der Provider-
wahl nichts mehr zu sagen. Es ist der 
Verwaltungsrat der interGGA, dem der-

zeit das alleinige Recht zusteht, uns vor-
schreiben zu dürfen, von wem wir das 
Signal in unserem Kabelnetz beziehen 
müssen. An der kommenden Gemeinde-
versammlung vom 21. März besteht nun 
endlich die Möglichkeit, dies zu ändern: 
damit zumindest die Wahl des Providers 
in unserer Gemeinde zu bestätigen ist. 
Dazu muss die interGGA nicht verlassen 
werden, wenn sich alle interGGA-Ge-
meinden zusammentun und eine kleine 
Vertragsänderung ermöglichen. Aber 
auch bei einem Alleingang ist der Bezug 
des Signals von der interGGA weiterhin 
möglich. Wie das dann genau festzu-
schreiben ist, kann an dieser Gemeinde-
versammlung aber noch offen bleiben, 
denn es geht hier vorerst einmal nur da-
rum, das Geschäft für erheblich zu erklä-
ren – damit dann der Gemeinderat eine 
Vorlage erarbeiten kann, um den Signal-
lieferanten in unserem Kabelnetz inner-
halb der Gemeinde zu bestätigen und bei 
einer Providerwahl mitentscheiden zu 
können – auch bei einer gemeinsamen 
Providerwahl innerhalb der interGGA. 
Die Beteiligung der stimmberechtigten 
Einwohnerschaft bei der Providerwahl ist 
auf jeden Fall möglich – auch bei Berück-
sichtigung der Bestimmungen des Be-
schaffungswesens. Andere Gemeinden 
haben dies schon erfolgreich vorgemacht 
– nicht zuletzt unsere Nachbargemeinde 
Binningen, aber auch Muttenz oder Rie-
hen/Bettingen u.v.a.m.

Beat Schmid, Oberwil 

www.dual-provider.ch

Werbung sorgt
dafür, dass ihnen
nichts entgeht.



Der Frühlingsputz für Ihre Polstermöbel

Das Bänteli-Dekor- und LPRS-Team kommt gerne für eine individuelle Be-
ratung zu Ihnen nach Hause. Fotos: zVg

Sauberkeit bedeutet Wohlfühlen. Be
sonders jetzt im Frühjahr strahlt Ihr 
Zuhause durch einen Frühlingsputz mit 
der Sonne um die Wette. Auch Ihre 
Möbel können Sie wieder zum Strahlen 
bringen. Bei der Firma Bänteli Dekor AG 
an der Solothurnerstrasse 46 in Basel 
finden Sie fachkompetente Beratung zur 
professionellen Reinigung und Repara
tur von Polstermöbeln. Zudem bietet
die Bänteli Dekor AG ein grosses Sor
timent an hochwertigen Pflegemitteln 
für Leder, Textil und Holz für Ihr Zuhause 
an.
Sie können Ihre Polster, Holz und Gar
tenmöbel mit den professionellen Pfle
gemitteln selbst reinigen und pflegen. 
Egal ob Stoff, Leder oder Holz – die Fa
milie Bänteli bringt Ihre Möbel und Sie 
zum Strahlen.

Bild hochladen und 
unsere Experten beraten Sie
Holen Sie sich unverbindlich eine Ein
schätzung unserer Experten ein. Laden 
Sie auf der Website unserer Tochterfirma 
LPRS www.lprsreparaturservice.ch ein 
Foto vom Flecken oder Schaden am Mö
belstück hoch und wir schicken Ihnen 
eine unverbindliche Offerte zu. Oder 
kommen Sie vorbei in unserem Laden an 
der Solothurnerstrasse 46 in Basel und 
lassen sich persönlich beraten. Wir reini
gen Ihr Sofa auf Wunsch auch bei Ihnen 
zu Hause.

Bänteli Dekor AG
Polsterei und Innendekorationen
Tel. 061 361 75 75, info@bantelidekor.ch
www.baenteliinnendekoration.ch

LPRS GmbH 
Der Polster Reparaturservice 
der Schweiz und Region
Tel. 061 363 36 36, info@lprs.ch
www.lprs.ch

Erhältlich bei Bänteli Dekor AG an der 
Solothurnerstrasse 46 in Basel.

Alles in einer Anwendung
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Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Nun bieten wir schon 3 Jahre lang Gartenunterhalt im Abon
nement an und können sagen, es funktioniert. Da wir keinen 
Neu und Gartenbau anbieten, nur kleinere Umgestaltungen, 
können wir uns voll und ganz auf den Unterhalt konzentrieren 
und die Intervalle einhalten. Wir kommen selbstständig vor
bei, erledigen alles, was Sie im Abo haben und über das Jahr 
so anfällt.

Mitglieder profitieren auch bei Partnerbetrieben von uns. Wir 
haben in fast jedem Gebiet eine Autowerkstatt, wo Mitglieder 
10 % Rabatt auf den Stundensatz erhalten. Seit diesem Jahr 
haben wir eine Treuhänderin, die auf den Dienstleistungsver
trag (Abo) von uns spezialisiert ist. Alle Partnerbetriebe fin
den Sie auf der Homepage. Bei einem Abo sparen Sie bis zu 
25 %, bekommen aber zu 100 % Qualität.

Fragen Sie uns unverbindlich an, gerne kommen wir für eine 
Gartenbesichtigung vorbei. Das erste Jahr wird geschätzt und 
nach dem ersten Testjahr wissen wir, ob das Abo plus minus 
aufgeht oder etwas angepasst werden muss. Die Jahressum
me wird durch 12 Monate geteilt und monatlich bezahlt, Sie 

wissen, was Sie ausgeben und haben die Kosten im Überblick.
Seit Februar haben wir übrigens einen witzigen Werbefilm auf 
der Homepage.

Mathias Hueber (Geschäftsführer)
Telefon 061 793 00 54
www.clubgartenunterhalt.ch

3 Jahre lang Gartenunterhalt im Abonnement

Entscheiden Sie selbst, wie Ihre Matratze sein soll

Wir schlafen erst gut, wenn Sie gut schlafen! Die Suche nach der richtigen 
Matratze ist oft so komplex wie Menschen verschieden sind. Für eine zu-
friedenstellende Kaufentscheidung sind, neben Körperbau, Gewicht und 
Körpergrösse, auch unterschiedliche und wechselnde Schlafgewohnheiten 
zu berücksichtigen.

Wir freuen uns, Ihnen die neuesten Matratzen von Seven Sundays präsentieren zu 
können. Überzeugen Sie sich selbst von den Vorzügen dieser Matratzen, die sich mit 
wenigen Handgriffen an Ihre individuellen Bedürfnisse anpassen lassen.

Unser Angebot:

• Zuhause Probeschlafen und Testen

• Gratis Lieferung

• Einstellung der Matratze auf Ihre Be
dürfnisse

Kommen Sie vorbei, es lohnt sich!
Seven Sundays – die einzige Matratze, 
die Sie jederzeit verändern können.

Besuchen Sie uns an der Hausmesse 
in Therwil vom 3. bis 24. März – wir 
freuen uns auf Sie.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Parkplätze vorhanden

Tram Nr. 10/17, Haltestelle Therwil

Telefon 061 401 39 90

verkauf@bettenhausbettina.ch 
www.bettenhausbettina.ch

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag
9–12 und 13.30–18.30 Uhr
Samstag 9–16 Uhr

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich vor Ort beraten in unserem Laden 
an der Solothurnerstrasse 46 in Basel.

ANKLIN
GÄRTEN

WiWiW r empfefef hlen uns füfüf r sämtliche
Winterschnittarbeiten.

Fordern Sie eine
unvnvn erbrbr indliche Offfff efef rte an.

061 401 38 19
www.w.w anklingaerten.ch

designed by Nenilkime  Freepik.com



Für ein komfortables und risikoloses Badevergnügen

Eine Wanne mit Türe lässt sich schnell 
und ohne grossen Aufwand realisieren, 
sodass im Handumdrehen ein barriere-
freies Dusch- und Badevergnügen ent-
steht. Eine Badewannentür erhöht die 
Sicherheit im Bad für jedermann, ob 
jung oder alt.
Eine wirklich gut durchdachte Sache ist 
die SenHILF Badewannentüre zum 
nachträglichen Einbau. Sie ist eine güns-
tige Alternative gegenüber einem kom-
pletten Badezimmer-Umbau, denn sie 
lässt sich innerhalb eines halben Tages 
ohne grosse Umstände in die bestehen-
de Badewanne einbauen und ist am 
nächsten Tag benutzbar.
Die Bawa AG führt diese Arbeit sauber 
und präzise aus und hinterlässt das Bad 

selbstverständlich so, wie es vorgefun-
den wurde. Eine Badewannentüre ist 
garantiert zu 100 % wasserdicht! Auch 
die Verfliesung der Wanne bleibt er-
halten und es können Badehilfen, wie 
etwa Badebrett, Badelifte, Badekissen, 
Rutschsicherungsmatten und Ähnliches, 
wie gewohnt benutzt werden. Sämtli-
che Badehilfen können übrigens auch 
bei der Bawa AG bezogen werden.

Mehr Sicherheit beim Baden
auch für Hunde
Tipp: Die SenHILF Badewannentüre er-
leichtert ebenfalls das Baden des vier-
beinigen Freundes, denn wer einen 
Hund baden möchte, muss dies oft unter 
grosser Kraftanstrengung tun. Das Rein- 

und Rausheben des Tieres ist mühsam, 
es besteht Rutschgefahr und Springen 
kann zu Verletzungen führen. Die Sen-
HILF Badewannentüre bietet auch für 
dieses Problem die optimale Lösung!
Die Bawa AG ist ein zuverlässiger An-
sprechpartner für Email-Reparaturen, 
Einsatzwannen aus Acryl und den nach-
träglichen Einbau einer Badewannentü-
re in die bestehende Badewanne.

Weitere Informationen unter Telefon 
061 641 10 90, fragen kostet nichts!

Bawa AG
Baselstrasse 12, Postfach
4125 Riehen
info@bawaag.ch, www.bawaag.ch

Es gibt kaum etwas Schöneres als sich 
sein zuhause nach eigenen Wünschen 
und Vorstellungen zu gestalten.  Gerade 
bei Modernisierungsarbeiten kann man 
seine Ideen umsetzen und vielleicht 
auch den einen oder anderen Wohn-
traum wahr werden lassen.
Denken Sie bei der Renovierung aber 
auch an Ihre Sicherheit und schlagen Sie 
2 Fliegen auf einen Streich.
Die Bedeutung eines Handlaufs – nicht 
nur bei Treppen – wird generell unter-
schätzt. Stürze sind laut bfu und Suva 
die häufigste Unfallursache in der 
Schweiz. Jährlich verletzen sich mehr 
Menschen bei Sturz- und Stolperunfäl-
len als bei Autounfällen.

Moderne Handläufe sind heute 
mehr als nur Ergänzung zur Treppe
Ein schöner Handlauf wertet jede Trep-
pe optisch auf. So gibt es neben der 
Möglichkeit den Handlauf im Dekor pas-
send zur Treppe oder zur Wohnungsein-
richtung zu wählen, auch Handläufe mit 
LED-Beleuchtung, taktilen Elementen 
aus Metall, geschwungene Handläufe, 
Handläufe aus Acrylglas, handwarmes 
Laminat für den Aussenbereich – die 
Vielfalt kennt keine Grenzen.

FLeXO Handlauf ist die führende 
Fachfirma für die Nachrüstung von 
Handläufen in der Schweiz.

Das Unternehmen hat durch tausendfa-
che Erfahrung selbst die Feststellung 
gemacht, dass sich nur durch normge-
rechte Ausführungen an Treppen Stürze 
vermeiden lassen.
Die Schweizer Norm schreibt ab fünf 
Stufen einen Handlauf vor. Im öffentlich 
zugänglichen Bereich, in Gebäuden und 
Grünanlagen gelten die Normen SN 640 
238, SIA Norm 358 und SIA Norm 500.

FLeXO Handlauf Basel
Alfred Schweizer
Bruggmattweg 11
4452 Itingen
Tel. 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Elegante Sicherheit an Treppen

Gefährlich!

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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GemeindeverwaltunG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo, Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di  9.30–11.30 Uhr
Do  7–18.30 Uhr
Fr  9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

abteilunG soziales

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

abteilunG bau

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

abteilunG Finanzen

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

Gemeindepolizei

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Mo  8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16–18 Uhr

werkhoF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12 / 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

bürGerGemeinde

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

kindes- und erwachsenen- 
schutzbehörde leimental

Telefon 061 599 85 20

spitex oberwil plus

Telefon 061 401 14 37

zivilschutz leimental

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGa-störunGsdienst

Telefon 0800 727 447

brunnmeister/ 
wasserversorGunG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Gemeindeinformationen

Gemeinderat

Aus der Gemeinderats
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 5. März 2018 unter anderem:
• die Stellungnahme der Gemeinde 

Oberwil zur Anpassung 2017 des Kan-
tonalen Richtplans verabschiedet.

• der vorliegenden Stellungnahme be-
treffend Überführung der Berufs-Weg-
bereitung beziehungsweise des Case 
Management Berufsbildung in den Re-
gelbetrieb zugestimmt.

• von der Jahresrechnung 2017 der Spi-
tex Oberwil plus Kenntnis genommen.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Fachperson Politik, ange-
fragt werden (claudia.ackermann@ober-
wil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

GemeindeVerwaltunG

Indre Steinemann neu in 
der Gemeindekommission
Nach dem Rücktritt von Andrea Seiler 
aus der Gemeindekommission hat die 
Gemeindeverwaltung gestützt auf § 44 
des Gesetzes über die politischen Rechte 
das Nachrückverfahren in die Wege ge-
leitet. Als Erstnachrückende auf der Liste 
der SVP hat nun Indre Steinemann ihre 
Bereitschaft zum Einsitz in die Gemein-
dekommission erklärt. Sie rückt damit 
für den Rest der Amtsperiode vom 1. Juli 

2016 bis 30. Juni 2020 für die SVP in die 
Gemeindekommission nach.

Die Gemeinde dankt Andrea Seiler 
für ihren Einsatz zum Wohle des Gemein-
wesens und wünscht Indre Steinemann 
viel Erfüllung bei der Ausübung ihres 
neuen Amtes.

Gemeindeverwaltung

juGendarbeit Oberwil

Einladung zur Jugend
befragung im Jugi Oberwil
Im Rahmen der Jugendfreizeitbefragung 
führt die Jugendarbeit Oberwil im März 
kurze Interviews mit Jugendlichen durch. 
Es geht darum, mehr über deren Bedürf-
nisse bezüglich Freizeitgestaltung zu er-
fahren. Den Jugendlichen soll die Mög-
lichkeit geben werden, ihren Anliegen 
Gehör zu verschaffen. Die Erhebung 
dient der Jugendarbeit Oberwil als 
Grundlage für die Überprüfung und Wei-
terentwicklung ihrer Angebote.

Die freiwilligen und anonymen Be-
fragungen finden bis zum 23.  März 
2018  in den Schulklassen statt. Dabei 
werden keine persönlichen Daten (mit 
Ausnahme von Geschlecht, Alter und 
Wohnort) abgefragt. Jugendliche, die 
nicht durch die Klassenbesuche erreicht 
werden konnten, sind herzlich eingela-
den, für die Befragung direkt ins Jugend-
haus am Weiherweg 7 in Oberwil zu 
kommen. Die Öffnungszeiten sind im In-
ternet unter www.jugi-oberwil.ch ein-
sehbar. 

Das Team der Jugendarbeit Oberwil

3.–25. märz

Ausstellung Romain Burgy und 
Kaye Kirst
11–18 Uhr, jeweils Samstag und 
Sonntag. Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

9. märz–14. april

Foto-Ausstellung
Galerie Monika Wertheimer
Galerie Monika Wertheimer

18. märz

Kunst meets Architektur
11.30 Uhr und 15.30 Uhr, 
Kunst meets Architektur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

20. märz

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant 
im Mega store
Für das OK Friedrich Jeger

22. märz

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

Gemeindeversammlung vom  
22. März 2018 fällt aus
Wehrlinhalle
Gemeinde

23. märz

Fashion Day
9–19 Uhr, Modeva AG, 
10–18 Uhr, Modepräsentation
Modeva AG

24.–25. märz

Workshop mit Kaye Kirst
14–15 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

25. märz

Finissage der Ausstellung 
Kaye Kirst und Romain Burgy
11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

27. märz

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant 
im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

28. märz

Ich mache mich selbstständig
18 Uhr, Business Parc Reinach
anschliessend Apéro
Business Parc

29. märz

Musikalischer Gottesdienst 
am Gründonnerstag
19 Uhr, Ref. Kirche,
mit der Chor-Gemeinschaft:
Musik von Salomone Rossi
Chor-Gemeinschaft OTE der ref. 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-
Ettingen

5. april

Töff Haie BLT 
Hock im Smuggler‘s Pub
ab 19.30 Uhr, Smuggler’s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

8. april

Töff Haie BLT Töfftour Wiesental
Siehe www.toeffhaieblt.ch
Smuggler‘s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

Eierleset Oberwil
14–18 Uhr, Hauptstrasse
Eierleset Team

10. april

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop Restaurant 
im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

14. april

10. Indiaca-Turnier
8.30–16.30 Uhr, Turnhalle, Schulhaus 
Thomasgarten
Männerriege Oberwil

Töff Haie BLT Brauerei-Führung 
in der Fischerstube inkl. Essen
14 Uhr, Fischerstube in Basel
siehe www.toeffhaieblt.ch
Motorradclub Töff Haie BLT

Einträge in diesen Kalender können 
Sie über die Homepage der Ge meinde 
Oberwil (www.oberwil.ch) vorneh-
men.

VeranstaltunGskalender

Richtig anfeuern

Oberer Abbrand – Feinstaubvermeidung beim Heizen mit Holz

Die Hälfte der Feinstaubemissionen entsteht in den ersten 10 Minu-
ten des Verbrennungsprozesses, also beim Anfeuern. Durch die rich-

tige Technik lässt sich deshalb ganz einfach sehr viel Rauch und Feinstaub vermei-
den. Das ist gut für die Gesundheit und die Umwelt.

Das wichtigste für einen sauberen Verbrennungsprozess ist die Sauerstoffzufuhr. 

Folgende Punkte sind dazu beim Anfeuern zu beachten:
• Rost sauber halten und Kaminschieber ganz öffnen
• Brennraum nicht überfüllen, kleine Holzscheite verwenden
• Holzscheite mit mindestens 1 cm Abstand und gekreuzt aufeinander schichten: 

die dicken unten, die dünneren oben 
• Anzündhilfen (z.B. wachsgetränkte Holzwolle) sind besser geeignet als Papier
• Anzündhilfe auf den Stapel zwischen die dünnen Scheite legen

So brennt das Feuer wie bei einer Kerze von oben nach unten ab und der Rauch 
strömt direkt durch die heisse Flamme. Die Schadstoffe verbrennen dabei fast voll-
ständig. Mit einer sauberen und effizienten Verbrennung sinken auch die Energie- 
und Reinigungskosten deutlich und die Lebensdauer der Heizung verlängert sich.

Und noch einige Grundregeln beim Heizen mit Holz:
• Verwenden Sie trockenes Holz: es brennt sauberer und hat den doppelten Heiz-

wert gegenüber waldfeuchtem Holz.
• Lassen Sie Luft- und Rauchgasklappen während des ganzen Verbrennungspro-

zesses geöffnet, so entstehen weniger Russablagerungen im Kamin. 
• Schliessen Sie die Luftklappen, sobald die Glut erloschen ist, damit der Ofen 

nicht zu schnell auskühlt.

Wichtig: Verwenden Sie in Ihrem Ofen oder Cheminée nur unbehandeltes Stückholz, 
Briketts oder bindemittelfreie Pellets. Die Verbrennung aller anderen Stoffe (Abfälle, 
behandeltes Holz usw.) erzeugt giftige Substanzen (z. B. Schwermetalle und Dioxine) 
und ist verboten. Die Ablagerungen können auch zu Kaminbränden führen.

Zusätzliche Informationen und Bilder zum richtigen Anfeuern finden Sie unter 
www.fairfeuern.ch, www.feinstaub.ch oder www.holzenergie.ch. Für weitere 
 Informationen zu Feinstaub und Luftreinhaltung steht Ihnen das Lufthygieneamt 
beider Basel zur Verfügung.

Neue Anfeuermethode senkt den Schadstoffausstoss. 
  Fotos: www.hk-gebaeudetechnik.ch

GratulatiOnen

Geburtstage

Gertrude Kräuliger-Wiedemann feiert 
am 16. März 2018 ihren 80. Geburtstag.

Roman  Wipfli-Metzler  feiert am 16. 
März 2018 seinen 80. Geburtstag

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

bauGesuche

nr. 0423/2018

Projekt:  Anbau Garage / Stützmauern, 
Parz. 2885, Im Goldbrunnen 6, 4104 
Oberwil BL
Gesuchsteller:  Wolfer Margrit, Rütt-
ackerweg 50, 4104 Oberwil BL
Projektverfasser:  Knaus Hanspeter 
 Architekturbüro, Sternenhofstrasse 13, 
4153 Reinach

nr. 0435/2018

Projekt:  Wohnhaus mit Doppelgarage, 
Parz. 3795, Hohestrasse , 4104 Oberwil
Gesuchsteller:  Schori Andreas, Hohe-
strasse 157a, 4104 Oberwil
Projektverfasser:  Huber + Vögtli Ar-
chitektur AG, Bahnhofstrasse 10, 4147 
Aesch

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Eli-
sabeth Hasler (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum 

26. März 2018 schriftlich und begründet 
in vier Exemplaren an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Vereine

GemeindebibliOthek

Gschichteträmli 

Vor den Osterferien 
fährt das Gschichte-
trämli schon am: Don-
nerstag, 22. März von 
10 bis ca. 10.45 Uhr. 

Nicole Meile erzählt euch dieses Mal 
eine Ostergeschichte. Für Kinder von drei 
bis fünf Jahren und ihre Begleitpersonen. 
Anmeldung bis am Vorabend erwünscht. 

Osterferien 2018
Ab sofort dürfen Sie für die Osterferien 
die doppelte Menge Medien ausleihen. 
Die Bibliothek ist am Samstag, 23. März, 
9.30–11.30  Uhr,  und am Montag,  25. 
März,  14.30–19.30  Uhr,  geöffnet. Ab 
Dienstag, 26. März bis und mit Samstag, 
7. April bleibt die Bibliothek geschlossen. 
Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und 
erholsame Ferien. Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

BiBoKontakt
Telefon 061 264 64 34

redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch

Inserieren:
AZ Anzeiger AG

Telefon 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

Die Gemeindehomepage

www.oberwil.ch
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Wie viel iPhone verträgt mein Kind?
Die Elterngruppe Kindergärten Ober-
wil präsentierte am letzten Donners-
tagabend  in  der Aula  des  Marbach-
Schulhauses einen Vortrag zum The-
ma  «Erziehung  in  einer  digitalen 
Welt».  Referent  Michael  Miedaner 
machte sich profunde Gedanken zur 
digitalen  Welt,  welche  von  Compu-
tern,  Smartphones  und  Tablets  ge-
prägt wird.  

Das gut 90-minütige Referat fesselte. 
Der Vortrag war komplex, aber sehr fun-
diert. Und Herr Miedaner betonte, dass 
«digitale Geräte immer früher in Kinder-
hände gelangen». Gegen diese Tatsache 
(soll man sie als Entwicklung bezeich-
nen?) hilft nur die Auseinandersetzung 
der Eltern mit der digitalisierten Welt. 
Hier, auszugsweise, ein paar Passagen 
respektive Aussagen (Gedankengänge) 
des Referenten. Der Originalvortrag 
 hätte wohl mehrere Seiten im BiBo ge-
füllt.

Aus dem VortrAg

Es ist inzwischen offensichtlich, dass kei-
ne Facette unseres Lebens nicht irgend-
wie von dieser Entwicklung verschont 
wurde. Wir befinden uns inmitten einer 
grossen kulturellen Revolution. Wir kön-
nen uns dieser Entwicklung nicht ver-
schliessen und unseren Kindern verbie-
ten, diese Geräte zu benutzen. Seit vielen 
Jahren sind die digitalen Medien auch 
ein Teil des Lehrplans. Wir müssen dieser 
neuen Welt ins Auge schauen, es gibt 
keinen Weg zurück. Gerade weil diese 
Entwicklung noch so neu ist, fehlt uns 
jedoch das Wissen und die Weisheit im 
Umgang damit.

Digitale Eingeborene
Interessant ist, dass die heutige Jugend 
die erste Generation ist, welche mit die-
ser Technologie aufgewachsen ist. Die 
amerikanische Soziologin Sherry Turkle 

hat ein sehr lesenswertes Buch zu die-
sem Thema veröffentlicht. Sie schreibt, 
dass die Jugendlichen von heute die digi-
talen Eingeborenen, wohingegen wir 
Erwachsenen die digitalen Einwanderer 
seien. Für uns ist diese Welt ziemlich neu, 
unsere Kinder hingegen wachsen damit 
auf, ohne die Welt anders zu kennen. Und 
dann fragen wir uns, welche Rolle die 
digitalen Medien in ihrem Leben spielen 
sollten … Als Eltern müssen wir aber un-
bedingt die Folgen dieser Entwicklung 
im Blick behalten und uns fragen, wie wir 
mit diesen Werkzeugen umgehen sollten. 
Die wichtigste Frage muss lauten: Ist es 
das, was unsere Kinder brauchen? Die 
Antworten darauf sollten die Grundlage 
für unsere Entscheidungen im Umgang 
mit diesen durchaus auch wunderbaren 
Geräten bilden.

Neue Medien beeinflussen Alltag
Winston Churchill hat einst gesagt, dass 
wir die Gebäude formen, und im Gegenzug 
die Gebäude uns formen. Die Vorstellung, 
dass diese Werkzeuge uns formen, ist ein 

interessanter Aspekt: Wie wird die digitale 
Welt unsere Kinder formen? Es stellt sich 
die Frage, welche Rolle wir als Erwachsene 
im Leben unserer Kinder spielen. Werden 
wir noch gefragt, wenn das Kind doch alles 
googeln kann? Können wir noch eine Ori-
entierung geben und ihnen etwas bedeu-
ten? Nicht selten ist es inzwischen sogar 
umgekehrt: Wir holen uns Rat bei unseren 
Kindern, weil sie ja die eigentlichen Exper-
ten sind (Eingeborenen).

Zudem kann ein Computer als per-
fekter Babysitter dienen. Es gibt keine 
Langeweile mehr, Kinder können sich 
nun selber unterhalten. Und wenn ein 
Jugendlicher heute 500 Facebook-
Freunde hat, so fehlt uns der Überblick 
über deren Freundeskreis. Früher waren 
es die Kinder in der Nachbarschaft und 
wir konnten Einfluss nehmen. Die Ge-
meinschaft war durch Räume beschränkt.

Soziale Netzwerke = zusammen alleine
Viele der heutigen digitalen sozialen 
Kontakte verlaufen horizontal statt ver-
tikal. SMS werden fast immer nur an 

Gleichaltrige verschickt, die Erwachse-
nen spielen bei dieser Form der Kommu-
nikation eine marginale Rolle. Trotz der 
unzähligen virtuellen Freundschaften 
kommen auch hier die vertikalen, Gene-
rationen verbindenden Freundschaften 
kaum zum Tragen.

Dadurch, dass die Kontaktaufnahme 
und der Austausch immer mehr ausser-
halb eines realen Kontextes stattfindet, 
verlieren wir das Gefühl für die Wirkung 
von dem, was wir kommunizieren. Da die 
lebendige Reaktion des Gegenübers 
fehlt, werden Respekt und Schamgren-
zen abgebaut. Untersuchungen haben 
gezeigt, dass Jugendliche beim Mailen 
und Chatten auffällig hemmungslos sind 

– ihnen fehlt die Mimik des Gegenübers, 
der Augenkontakt. Die inflationär einge-
setzten Emoticons sind der verzweifelte 
Versuch, möglichst viele Emotionen mit 
zu versenden.

Dies führt zu einem ganz bestimm-
ten Umgangston untereinander. Da uns 
das reale Gegenüber fehlt, werden wir 
schneller ausfällig und beleidigend. Vie-
le Kommentarspalten geben davon ein 
lebendiges Beispiel. Manche Online-
Zeitungen haben aus genau diesem 
Grund angefangen, bei manchen Arti-
keln die Kommentarfunktion zu deakti-
vieren. Es ist unglaublich, wie Kommen-
tatoren über Autoren herziehen, diese 
verachten, verspotten und verhöhnen. 
Würden sie das dieser Person sagen, 
wenn sie ihr gegenüber sitzen würden? 
Vermutlich nicht. 

Die Online-Welt kann eine sehr ver-
letzende Welt sein und dramatische Fäl-
le von Mobbing oder sogar Suizid hän-
gen heute immer auch mit den sozialen 
Netzwerken zusammen.

Ein gesundes Mass
Häufig stellen sich die Eltern die Frage, 
wie lange denn ihr Kind vor dem Bild-
schirm verbringen dürfe, ob denn ein 
Facebook-Profil sinnvoll sei. Diese Frage 

trifft jedoch nicht die Wurzel des Prob-
lems. Die Frage muss viel mehr lauten: 
Hilft es dem Kind, ein Individuum, sich 
selbst zu werden? Diese Frage kann uns 
begleiten und führen, heute wie auch 
schon vor 100 Jahren.

Die Frage ist nicht so sehr, ob die vor 
dem Bildschirm verbrachte Zeit sinnvoll 
eingesetzt wird, sondern vielmehr, was 
während dieser Zeit verloren geht. Eine 
gesunde Entwicklung ist immer auch 
eine Frage des richtigen Zeitpunktes.

Alles zu seiner Zeit – und aus ent-
wicklungspsychologischer Sicht ist spä-
ter oft besser als früher! Sowie es einen 
richtigen Zeitpunkt für die Nachspeise 
gibt, ein bestimmtes Alter, um sexuell 
aktiv zu werden, sich ein Glas Wein zu 
genehmigen, ein Auto zu lenken, so gibt 
es auch für den Umgang mit den digita-
len Medien den richtigen Zeitpunkt:

Wenn zum Beispiel Ihr Sohn einen 
Zaubertrick lernen will und dazu Infor-
mationen auf dem Netz sucht, so ist dies 
wunderbar. Ein Wunsch, ein Verlangen, 
eigene Fragen sind hier der Beweggrund, 
das Internet zu nutzen. Als Vergnügen, 
als verdiente Pause, sind Videospiele ab-
solut in Ordnung. Aber es darf kein Ersatz 
für irgendetwas sein. Auch hier gilt: je 
später, desto besser.

Glauben Sie daran, dass Ihr Kind SIE 
braucht. Von uns können sie lernen, Be-
ziehungen herzustellen, Zugang zu an-
deren Welten zu bekommen. Untersu-
chungen zeigen, dass Kinder, welche 
eine tiefe, einfühlende Beziehung zu ih-
ren Eltern haben, seltener zu digitalen 
Medien greifen, um damit ihre Sehn-
sucht nach Kontakt zu stillen. 

Denn eines sei zum Abschluss in aller 
Deutlichkeit gesagt: Kein Computer und 
kein Gerät kann jemals die Gattung 
Mensch mit seinen Emotionen, Gefühle 
und seiner Seele ersetzen!

Georges Küng

SprützehüSli

Vorträge zum Thema 
«Kunst meets Architektur»
Am Sonntag, 18. März um 11.30 und 
um 15.30 Uhr nimmt der Maler Romain 
Burgy interessierte Besucher in seinen 
Vorträgen zum Thema «Kunst meets Ar-
chitektur» mit auf einen Spaziergang 
durch eine Stadt. Gesucht werden Orte, 
an denen Architektur zu Kunst geworden 
ist: «Aus Kunst entsteht die Architektur / 
die Architektur wird zur Kunst».

Gemäss Burgy entzieht sich gute Archi-
tektur modernen Tendenzen, eben weil 
sie über den Tag hinaus Bestand haben 
will, genauso wie die Kunst.

Die Themen Kunst und Architektur 
ziehen sich auch in den Werken der bei-
den Maler Kaye Kirst und Romain Burgy 
durch die aktuelle Ausstellung des Sprüt-
zehüsli. 

Kaye Kirst stellt Werke ihrer Reihe 
verlassener Fabriken aus und Romain 
Burgy setzt sich künstlerisch mit dem Be-
reich Wohnwelten und Verstädterung in 
unterschiedlichen sozialen Kontexten 
auseinander.

Freuen Sie sich auf zwei interessante 
Vorträge im Rahmen der aktuellen Aus-
stellung im Sprützehüsli. Sie sind dazu 
herzlich eingeladen.

Ausstellung:

3. bis 25. März
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag, 
11–18 Uhr

VortrAg romAin Burgy:

Sonntag, 18. März, 11.30/15.30 Uhr 
«Kunst meets Architektur»

Workshop kAye kirst:

Samstag und Sonntag, 24./25. März, 
14–15 Uhr

FinissAge:

Sonntag, 25. März

tageSfamilien 
Oberwil/biel-benken

Gesucht: Tagesfamilien im 
Raum Bertschenacker
Aktuell suchen wir aufgrund reger Nach-
frage mehrere liebevolle Betreuungs-
plätze im Raum Bertschenacker.

Haben Sie eigene Kinder und suchen 
eine Herausforderung, bei der Sie Ihre 
Kinder zu Hause weiterhin betreuen kön-
nen? Als Tagesmutter/-vater bietet sich 
eine wunderbare Gelegenheit. Sie sind 
für Ihre Kinder zu Hause und gleichzeitig 
üben Sie eine verantwortungsvolle und 
entlöhnte Tätigkeit aus.
Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte ru-
fen Sie uns unverbindlich an oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen 
gerne weitere Auskünfte.

Unser Büro ist geöffnet am Montag 
von 8.30–11.30 Uhr. Nach Vereinbarung 
sind wir auch gerne ausserhalb der Öff-
nungszeiten für Sie da.

Sie haben: 
• Interesse und Freude an Kindern sowie 

Erfahrung mit Erziehungsarbeit
• Genügend Platz zum Spielen und Ver-

weilen

Sie bieten:
• Gesprächsbereitschaft mit Kindern 

und Erwachsenen
• Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
• Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbil-

dung sowie jährlichen Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte ru-
fen Sie uns unverbindlich an oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen 
gerne weitere Auskünfte.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken 
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil 
Telefon 061 401 00 70 
www.tagesfamilien-oberwil.ch 
info@tagesfamilien-oberwil.ch

Vermittler/-in gesucht

Der Verein Tagesfamilien Oberwil/Biel-
Benken setzt sich für eine gute Vermitt-
lung und qualitativ hochstehende Be-
treuung von Tageskindern ein.

Wir  suchen  eine/-n  kompetente/-en 
Vermittler/-in für:
• Information und Beratung interessier-

ter Eltern und Tagesfamilien
• Vermittlung von Betreuungsverhält-

nissen
• Begleitung und Unterstützung von El-

tern und Tagesfamilien während des 
gesamten Betreuungsverhältnisses

• Bearbeitung der Lohnadministration 
und Rechnungsstellung an die Eltern.

Sie haben:
• eine Ausbildung im sozialen und/oder 

pädagogischen Bereich
• Erfahrung in der Erziehungsarbeit mit 

Kindern
• Interesse an Entwicklung und Förde-

rung von Kindern

Sie sind:
• eine kontaktfreudige, selbstständige 

und initiative Person mit hoher Sozial-
kompetenz

• erfahren in der Gesprächsführung mit 
Erwachsenen

• bereit für die Aus- und Weiterbildung 
als Vermittler/-in

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.tagesfamilien-oberwil.ch.

Interessiert Sie unser Angebot? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnah-
me per E-Mail an Vermittlung2018@
gmx.ch

ludOthek Oberwil

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Frühlingsferien

Während der Frühlingsferien bleibt die 
Ludothek von Montag,  26.  März  bis 
Samstag, 7. April geschlossen. 

Ab Montag, 9. April sind wir wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

Und noch ein Termin zum Vormerken: 
Samstag, 14. April, Wild-West-Spielfest 
in der Wehrlinhalle!

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag,
14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10–12 Uhr 

Foto: zVg

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Reklame

Jungschützen Oberwil

Jungschützenkurs 300 m – jetzt anmelden!

Jahrgänge 1998/99/00/01/02 
Auch dieses Jahr führt die Schützengesellschaft Oberwil einen JS-Kurs durch. Inte-
ressierte Jungen und Mädchen mit Schweizerpass sind teilnahmeberechtigt.

Der Kurs umfasst ca. 14 Stunden und dauert von Mitte April bis Juni. Kursdaten 
und Kurszeiten richten sich nach dem Eingang der Anmeldungen. Die Ausbildung 
ist integriert ins Vereinstraining (Mittwoch oder Donnerstag ab 18.45 Uhr).

Was wir bieten? Zusammensein mit anderen Jugendlichen; Theoretische und 
praktische Ausbildung am Sturmgewehr 90, Teilnahme am JS-Wettschiessen, am 
Feldschiessen, ebenso die freiwillige Teilnahme am Vereinstraining und an Schüt-
zenfesten. 

Hast Du Freude am sportlichen Schiessen und möchtest Einblick gewinnen in 
ein spezielles Hobby, dann bist du bei uns gerade richtig. Am besten bringst Du noch 
eine Kollegin oder einen Kollegen mit!

Weitere Auskünfte erhältst Du von Paul Breitenmoser (Präsident; 061 401 25 78). 
Also, direkt per E-Mail anmelden oder nachstehende Anmeldung ausfüllen und spätes-
tens bis 31. März senden an: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17, 4104 Oberwil, 
p.breitenmoser@intergga.ch

Anmeldung: Jungschützenkurs 2018-SGO

Name: 

Strasse/Nr.:

Ort: 

Geburtsdatum:

Telefon:

E-Mail:

Schützengesellschaft Oberwil

Damenriege Oberwil

Mach mit!

Ob 2017 oder 2018, wir 
tun etwas für die Fitness 
und den Körper, komm vor-
bei und mach mit!

Gruppe 1

Gymnastik/ Turnen
Für jede Frau ab 14 Jahren
Mittwochs, 20.15–21.15Uhr
(ausser Schulferien)
Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Beginn: Eintritt jederzeit
Ausgebildete Leiterin

Komm einfach vorbei und mach mit!

Gruppe 2

Bodyforming
Teenager und Damen/Herren jeden Alters
Mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
(ausser Schulferien)
Turnhalle Hüslimatt, Oberwil
Beginn: Eintritt jederzeit
Ausgebildete Aerobic-Instruktorinnen

Komm einfach vorbei und mach mit!

Attraktive und abwechslungsreiche Be-
wegungsstunden mit moderner Musik, 
welche das Ziel haben Muskeln zu festi-
gen und die Ausdauer zu fördern.

Wir trainieren die Problemzonen, 
üben uns in tänzerischen Elementen (Ae-
robicschritte) und verbessern unsere 
Kondition. Es hat wieder ein neuer Kurs 
begonnen.
Mitbringen: gutes Schuhwerk, Tuch und 
Trinken
Keine Vereinsmitgliedschaft notwendig! 
Aber man darf dem Verein gerne beitreten!

eierleset Oberwil

www.eierleset-oberwil.ch

Liebe Freunde des Eierleset Oberwil

Wir sammeln Eier (gekochte und gefärb-
te) für das Eierleset 2018. Kommen Sie 
am Gründonnerstag, 29. und/oder am 
Karsamstag, 31. März zwischen 9 und 
13 Uhr an unserem Verkaufsstand, vor 
dem «Coop Bahnhofstrasse», vorbei und 
kaufen bzw. beschenken Sie uns mit 
Ihrem Eierkauf.

Jetzt schon recht herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Das ganze Team
Eierleset Oberwil

Dies unD Das

¾ Jahrhundert Vreni

Da ich meinen Geburtstag mal auf eine 
andere Weise feiern möchte, lade ich 
hiermit die ehemaligen Brautpaare, die 
bei mir Ja gesagt haben, noch zusammen 
sind und in Oberwil wohnen ein, mit mir 
anzustossen.

Dies findet am 19. März, ab 19 bis 
ca. 22 Uhr im Smuggler’s Pub, Bottmin-
gerstrasse 40, Oberwil, statt.

Bitte kommt mit leeren Händen, aber 
mit einem vollen Herzen schöner Erinne-
rungen.

Bis bald: Vreni Aufranc

Vereine

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Das
Basler Kochbuch 

des Jahres

Die Welt in Basler Kochtöpfen
216 Seiten, Hardcover
CHF 34.80
ISBN 978-3-7245-2085-6

Jetzt erhältlich

AZ Anzeiger AG
Telefon 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.chinserieren bringt erfolg!



IMMOBIL IEN Bewirtschaftung und Verkauf
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Nach Übereinkunft an der Leymen-
strasse 1, Ettingen, zentral gelegene

4½-Zimmer-Wohnung  
im 2. OG, 99 m2

mit Lift, Balkon, Kellerabteil,  
mod. neue Küche  Wohn-/Esszimmer, 
grosszügiger Gangbereich, mit Wind-
fang und Garderobe, Dachgarten zur 
gemeinschaftlichen Nutzung mit  
Pergola und Grillstelle, Tramstation 
und Einkaufsmöglichkeiten in unmit-
telbarer Nähe. 
Je nach wirtschaftlicher Situation der 
Mieterpartei sind Mietzinszuschüsse 
erhältlich. 

Nettomiete CHF 1625.–
NK-Akonto CHF 270.– p.Mt.

Nutzung, Möglichkeit zur Miete  
AEH-Platz à CHF 130.–.

 Auskunft:
 Halter & Partner GmbH
 Tel. 061 723 92 34
 www.halter-partner.ch
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Wir vermieten komplett sanierte
41/2-Zimmer-Dachwohnung

Im Winkel 9, Ettingen

Miete inkl. NK CHF 1990.–

mit Cheminée, geräumigem Wohn-/
Essbereich, zwei Nasszellen, Parkett-
böden und Balkon

Einstellhallenplätze: 
Grosswagen: CHF 140.–
Kleinwagen: CHF 90.– 12
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Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

An schöner Lage 
in Dornach verkaufen wir ETW

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 750 000.–  
(mit Gartenanteil)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 785 000.–  
(mit Gartenanteil)

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 780 000.– (1.OG)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 880 000.– (1.OG)

4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 115 m² CHF 1 280 000.–
4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 113 m² CHF 1 350 000.–

Einstellplätze CHF 38 000.–

Die modern konzipierten  
Wohnungen entsprechen einem  
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG
Tel. 061 / 378 82 22       |  www.baelimmo.ch

Ettingen im Winkel
ab 1. August zu vermieten schöne, 
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647. – inkl. NK

Tel. 061/378 82 30

Zu vermieten in Hofstetten, per sofort,
rustikale, renovierte

3½-Zi.-Dachwohnung
ca. 94 m2, Laminat und Plattenböden,
schöne Aussicht, Reduit, Autoabestell-
platz 
Miete inkl. Fr. 1350.– 
Tel. 061 731 33 92 12
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ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten ab 1. Juli 2018  
in Therwil an ruhiger, sonniger Lage, 
am Rande der Bauzone  
im neuerem MFH, sehr komfortable 

4½-Zimmer-Wohnung, 1. OG
Fr. 1'975.–, NK. Fr. 270.–

Wohnfläche: 108 m2, Balkon 11 m2, 
Lift, 2 Nasszellen, grosszügige
Küche mit Granitabdeckung,
Bodenbeläge: Parkett, Steinzeug 12
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Neubau in Ettingen, Elblingstr. 3 
Erstvermietung ab 1.7.2018
Autoeinstellhalle, hohe Schalldämmung, 
grosser Balkon (20 m2), Lift

41/2-Zimmer-Wohnung, 95 m²
CHF 2370.– + NK CHF 220.–
31/2-Zimmer-Wohnung, 73 m²
CHF 1770.– + NK CHF 170.–
Geschäftsraum mit 
sep. Eingang und WC, 32 m²
CHF 600.– + NK CHF 70.–

Auskunft unter Tel. 079 352 06 64
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Ihr Team für Bewertung 

und Verkauf von Immobilien

RE/MAX Oberwil

Passage 6 

Telefon 061 405 10 90

team-lindenberger.ch

RE/MAX Binningen

Hauptstrasse 122 

Telefon 061 425 46 50

Biel-Benken / BL

Open House: Donnerstag,

22.03.2018 von 16:30 Uhr

bis 18:00 Uhr

5.5 Zimmer, 1974 Baujahr,

Kubatur 666, ca 147 m², 3

Schlafzimmer, 1 Badezimmer

CHF 1’250’000.–

team-lindenberger.ch, 061 405 10 90

Bruckackerstrasse 57

Büsserach / SO

Open House: Mittwoch,

21.03.2018 von 17:00 Uhr

bis 18:00 Uhr

4.5 Zimmer, 1900 Baujahr,

Kubatur 938, ca 157 m², 3

Schlafzimmer, 2 Badezimmer 

                                    

CHF 680’000.–

team-lindenberger.ch, 061 405 10 90

Kirchstrasse 3

Gutschein

Für eine 

Bewertung 

Ihrer Immobilie.

Kontaktieren Sie uns:

Telefon 061 405 10 90 

team-lindenberger.ch
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KAPITALANLAGE 2,4 MILLIONEN
Liegenschaft in steuergünstiger  
Gemeinde im Tessin ca. 1400 m2 
Bauland mit grossem 1–2-Familien-
Haus.
Jahreszins CHF 48’000.–
Kontakt 076 411 59 96 12
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Zu verkaufen an schönster Lage
am Nettenberg in Hochwald

1165 m² Bauland
Preis Fr. 690/m², Bauzone W1

Interessenten melden sich unter
t.-gutekunst@gutekunst-ag.ch

Ferien in Ascona
In 2-Familien-Haus
mit separatem, schönem Garten

3-Zimmer-Wohnung (bis 5 Pers.)
Wochenpreis Fr. 750.– bis Fr. 850.–
je nach Saison
+ Reinigung Fr. 100.–

2-Zimmer-Wohnung (bis 4 Pers.)
Wochenpreis Fr. 600.– bis Fr. 750.–
je nach Saison
+ Reinigung Fr. 80.–

M. & M. Bitterli, Tel. 061 711 56 59

Zu vermieten in Biel-Benken per sofort
(Gewerbehaus «Am Birsig») heller

Büroraum 41 m²
1. Stock (mit Lift)
inkl. Toilette und Küchenanteil
Fr. 740.– mtl. inkl. NK
Auskunft: 079 210 58 65

Am Rande der Bauzone,
an aussichtsreicher, sonniger,
sehr ruhigen Lage in Therwil
neuere, grosszügige

4½-Zimmer-Wohnung
Fr. 2'130.– exkl.

Wohnfläche 101 m2,
grosser Balkon, Lift, 2 Nasszellen

Telefon 061 721 46 60
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Zu vermieten per 1.6.2018

Auto-Boxe
Bienenstrasse 1, Oberwil

Kosten: Fr. 140.– pro Monat

Für Auskünfte melden bei
Dr. Thomas M. Petitjean
Rheinsprung 1
4001 Basel
Tel. 061 260 10 60
t.petitjean@rheinsprung.ch 12
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Inserieren bringt Erfolg: AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Studienteilnehmer gesucht Akupunktur Farbtherapie Praxis, Liestal

Wer kennt das nicht … Man ist tod
müde von der Arbeit und erhofft sich 
einen erholsamen Schlaf. Doch der ver
dammte Kopf will nicht aufhören zu 
denken und Sie können nicht einschla
fen oder wachen in der Nacht auf.

Allmählich folgen neben der Mü
digkeit, Niedergeschlagenheit, Gereizt
heit, Kopf und Rückenschmerzen. Spä
testens jetzt müssen Sie handeln.

Sie nehmen an der Studie teil, weil 
Sie auf der ganzen Linie gewinnen! 
Diese AkupunkturStudie fördert und 
stärkt nicht nur Ihre physische Gesund
heit, sondern auch Ihr psychisches und 
emotionales Wohlbefinden. Und das 
Geld, das Sie in sich investieren, zahlt 
sich schlussendlich komplett aus.

Das sagen nicht wir, sondern die 
vielen Teilnehmer vor Ihnen. Sie be
schreiben die FarblichtAkupunktur als 
sehr angenehm und vor allem schmerz
frei, weil wir keine Nadeln zur Stimulie
rung der Meridiane, Akupunkturpunkte 
und Selbstheilungskräfte verwenden. 
Babys, Kinder und Erwachsene sind 
gleichermassen begeistert.

Eckdaten für die Studie sind: 25 Ter
mine zu 30 bis 40 Minuten, Gespräch 
und Akupunktur und kleiner Unkosten
betrag.

Wir haben wieder ein paar Plätze 
frei. Fühlen Sie sich angesprochen, 
dann melden Sie sich bei uns. Investie
ren Sie in sich, damit Sie das Leben le
ben, welches Sie wollen.

Diverse Hatha-Yoga-Stunden  
in Ettingen und Therwil
Starten Sie erfolgreich in den Frühling mit wohltu
enden und vitalisierenden Yogastunden! Für jedes 
Alter, für Anfänger sowie Fortgeschrittene, Eintritt 
jederzeit möglich.
Erweitertes Angebot: 
Yoga während der Schwangerschaft.

Yoga-Ferienwoche im Südtirol mit Veronika
Gönnen Sie sich eine Woche Auszeit vom Alltag im verlockenden Südtirol! Lassen 
Sie sich durch die täglich sorgsam abgestimmten Yogaübungen zu neuer Lebens
kraft und innerer Gelassenheit führen. Samstag, 30. Juni bis Samstag, 7. Juli

Yoga-Wochenende mit Veronika
Erleben Sie die faszinierende Kombination von Yoga und Erholung im Naturpara
dies Stoos. Lassen Sie den Alltagsstress hinter sich und gönnen Sie sich ein acht
sames und vitalisierendes Wochenende im Einklang mit der Natur.
21. September – 23. September und 30. November – 2. Dezember

Die YogaWoche sowie das YogaWochenende richten sich an Personen, die Yoga 
kennenlernen und/oder ihre Erfahrungen vertiefen möchten. In der Gruppe üben Sie 
gemeinsam und doch individuell Yoga.

Infos und Anmeldung:

Veronika Schnaubelt
Telefon 078 823 25 09
info@yogaveronika.ch
www.yogaveronika.ch 

Yoga Yantra
Yoga mit Körperübungen, Atemtechniken 
und Meditation ist bekannt. Viele fühlen 
sich nach der Yogastunde körperlich besser 
und mental entspannter. Dass die alten 
Inder zusätzlich die Wirkung von Farbe, 
Form, Zahl, Klang und Namen nutzten, ist 
weniger bekannt. Als Hilfsmittel für die 
Meditation dienen verschiedene Bilder und 
Symbole. Diese Werkzeuge, auch Yantras 
genannt, ermöglichen eine Sammlung und 
Ausrichtung des Bewusstseins. Sobald man 
sich mit den Hauptenergiezentren befasst, 
den sogenannten Chakren, bekommt man 
eine Ahnung von diesen Energien.

Wenn jemand Vreni heisst, erfährt diese Person regelmäs
sig eine andere Schwingung als wenn sie Verena oder 
Vreneli genannt wird. Je nach Konstitution reagieren wir 
unterschiedlich auf Farben und Formen. Mit Yoga Yantra 
können wir uns mit unseren Hauptenergien befassen und 
herausfinden, welchen Schwingungen wir uns aussetzen 
und wie diese auf uns wirken können. Wir beginnen mit den 
Zahlen 1 bis 9 und bekommen damit ein Gefühl für ihren 
Einfluss in unserem Leben.

Der nächste Einführungskurs für Yoga Yantra findet am 
Samstag, 21. April, statt, 9.30–12.30 Uhr. Anmeldung bis 
14. April an info@rishiyoga.ch. Fr. 60.– inkl. Unterlagen.

 

	  
	  
	  

Yoga	  in	  kleinen	  Gruppen	  
	  

Wieso	  sollte	  ich	  einen	  Yoga-‐Kurs	  besuchen?	  Weil	  
man	  sich	  die	  Zeit	  zuhause	  eben	  doch	  nicht	  nimmt!	  

	  

15	  Jahre	  Yoga	  &	  Akupressur	  
Doris	  Tarköy,	  Lindenstrasse	  18,	  Binningen	  
Telefon	  079	  521	  86	  19,	  www.rishiyoga.ch	  

	  

Designed by Javi_indyFreepik

Unsere exklusive und revolutionäre 
«BE COOL – BE SLIM»-Methode macht
es möglich. Wir garantieren bis zu 
20 cm Umfangreduktion innert sechs 
Wochen – ohne Jojo-Effekt.

Fühlen Sie sich etwas abgeschlagen, 
müde, antriebslos und schwer? Tun Sie 
Ihrem Körper etwas Gutes, damit Sie 
sich wieder leicht und fit fühlen. Wir ver
helfen Ihnen und Ihrer Wohlfühlfigur. 

Was ist «BE COOL – BE SLIM»?
«Be COOL – BE SLIM» wird exklusiv bei 
uns angeboten. In Zusammenarbeit mit 
Medizinern und Ernährungsspezialisten 
wurde dieses Programm entwickelt. Jah
relange Erfahrung und ausgezeichnete 
Erfolge in Ästhetik und Gesundheit.

Es besteht aus einer Zusammenstellung 
verschiedener medizinischer Behand
lungsmethoden sowie einer Stoffwech
selaktivKur. Jahrelange Erfahrung und 
ausgezeichnete Erfolge in Ästhetik und 
Gesundheit sowie der Anspruch der 
Kunden, möglichst kostengünstig und 
speditiv zum Erfolg zu kommen, haben 
zur Entwicklung dieses Programmes 
geführt.

Wie funktioniert «BE COOL – BE 
SLIM»?
Anlässlich eines persönlichen, unver
bindlichen Beratungsgespräches defi
nieren wir zusammen mit der Kundin: 
Zeitaufwand für die Praxisbesuche, Bud
get für die Anzahl der Behandlungen, 
Ziel (mit cmGarantie). Daraus sowie 

aus einer ausführlichen Figuranalyse 
(kostenlos) wird dann zusammen mit 
der Kundin das für sie ganz individuelle 
«BE COOL – BE SLIM»Programm zu
sammengestellt. Das Programm dauert 
aber in jedem Fall mindestens sechs 
Wochen.

Profitieren Sie jetzt von unseren 
tollen Frühlingsangeboten.
Die kreative Ursula Schmocker und Ihr 
Team haben die Nase immer im Wind. 
Immer mit den neusten Techniken und 
Methoden.

Geben Sie sich einen Ruck und verein
baren Sie ein kostenloses und unver
bindliches Beratungsgespräch. Der Erfolg
entschädigt für vieles!

Mit einer Topfigur in den Frühling

Praxis
-your-bodyform

 Gesundheit & Ästhetik für 

Hirzbodenweg
4052
 
Tel.
www.form-your-body.ch
info@form-your-body.ch 

 
 24 18 534 61 +41 

 Basel 
 46 
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 Techniken & Methoden neuseten
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Wir messen Ihren Schlaf 
Was lange unsichtbar war, wird endlich 
sichtbar: Wang Shue, ein chinesischer 
Arzt, hat bereits vor 2000 Jahren er
kannt, dass der Puls genaue Rück
schlüsse auf die Gesundheit gibt. In 
der modernen Medizin verwendet man 
dafür ein mobiles EKGGerät, nicht 
grösser als eine Zündholzschachtel. 
Mit einer 24StundenAufzeichnung 
Ihrer Herzratenvariabilität wird Ihr 
Schlaf auch ohne Schlaflabor messbar 
und sichtbar.

Entspannender und erholsamer 
Schlaf ist eine wesentliche Grund
voraussetzung für Ihre Gesundheit. 
Während Stoffwechsel, Körpertempe
ratur, Blutdruck und Puls herunterge
fahren werden, werden alte Zellen 
durch neue ersetzt und das Immunsys
tem sucht nach Entzündungsherden. 
Ihr HerzKreislaufsystem wird stabi
lisiert, Gedächtnis und Konzentration 

gestärkt. Sogar Übergewicht bekommt 
man mit einem guten Schlaf leichter 
in den Griff und es ist bekannt, dass 
chronische Schlafstörungen sogar De
pressionen auslösen können. 

Auf folgende Fragen finden wir 
Antworten: Schlafen Sie tief genug? 
Schnarchen Sie? Erholen Sie sich 
während des Schlafes? Lässt Ihre 
Muskelanspannung im Schlaf wirklich 
nach? Sind Sie tagsüber müde? Wie 
gut ist Ihre Konzentrationsfähigkeit 
am Tag? Welche Tätigkeiten tagsüber 
tun Ihnen gut? Belasten Sie sich zu 
viel oder zu wenig beim Sport? 

In Kombination mit einer Diag
nose nach der Chinesischen Medizin 
erhalten Sie so ein genaues Bild Ihrer 
Schlafqualität und erfahren wo genau 
Sie ansetzen müssen, damit Sie sich 
am Morgen wieder fit und frisch füh
len!

Schnarchen Schlechter Schlaf

Für weitere Fragen oder eine Termin
vereinbarung stehen wir gerne zu 
Ihrer Verfügung.
Gemeinsam finden wir heraus, was 
Sie tun können, um morgens wieder 
frisch und ausgeruht aufzuwachen.

Bahnhofstrasse 28B, 4106 Therwil
www.stressinstitut.ch 

Wir messen Ihren Schlaf!

Gesund werden und bleiben
Akupunktur ohne Nadeln
Farbtherapie
Massage
Beratung

akupunkturfarbtherapiepraxis.chakupunkturfarbtherapiepraxis.ch
Liestal • 079 942 18 22 • Hilda Molnar



Mit Selbsthypnose Ihr Potenzial aktivieren
Aktivieren Sie mit Selbsthypnose Ihre mentalen Kräfte. Lernen Sie mit der Kraft 
der Gedanken, sich in einen tiefen, entspannten Zustand zu versetzen, wo das 
Unterbewusstsein besonders empfänglich ist für positive Veränderungen.

An diesem Tagesworkshop lernen Sie in Theorie und Praxis körperliche sowie 
seelische Probleme zu erkennen und zu lösen, Stress abzubauen, Ihr Immunsys-
tem anzukurbeln oder lang ersehnte Ziele zu erreichen. Sie erfahren, wie Sie ohne 
fremde Hilfe Ihre Selbstheilungs- und Regenerationskräfte mit neuen Techniken 
aktivieren und erfolgreich im Alltag umsetzen.

Anwendungsbereiche
• Lebensziele fokussieren und erreichen
• körperliche und geistige Leistungssteigerung
• Selbstbewusstsein stärken
• Selbstheilungskräfte aktivieren
• Stress abbauen
• Ängste überwinden (Prüfungsangst, Flugangst, Platzangst usw.)
• abnehmen 
• rauchfrei werden
• Schlafstörungen usw.

Optimieren Sie Ihre Leistungen und nehmen Sie Ihre Gesundheit selbst in die Hand!

Regina Helfenstein
Kinesiologin, Hypnose-Coach
Schlattweg 16, 4143 Dornach
Telefon 061 701 58 51
info@reginahelfenstein.ch
www.reginahelfenstein.ch

Gaby Studer
Kinesiologin, Hypnose-Coach
Riehenstrasse 82, 4058 Basel
Telefon 061 681 52 85
gaby-studer@bluewin.ch
www.gabystuder.ch

Workshop Selbsthypnose
Datum: Samstag, 21. April 2018 
Zeit: 9.30 bis ca. 16.30 Uhr
Ort: Altersheim Marienhaus

Horburgstrasse 54, Basel
Kosten: CHF 220.–

Anmeldung + weitere Informationen
bis 14. April 2018 (begrenzte Teilnehmer)
Regina Helfenstein – 061 701 58 51
www.reginahelfenstein.ch

Der Weg Ihre Kräfte freizusetzen

Shiatsu

Durch sanften Druck und wohltuende Berührung werden mithilfe von manuellen 
Techniken Impulse am ganzen Körper gesetzt. Dadurch wird stagnierende 
Energie, welche zu Spannungen und Stauungen führt, angeregt, sich wieder 
auszugleichen. Diese Harmonisierung des Energieflusses wirkt sich positiv auf 
die Körperfunktionen aus und bringt mehr Ausgeglichenheit auf allen Ebenen. 
Dadurch werden Stresssymptome, Verspannungen und Erschöpfung gelindert.

• Bewirkt tiefe Entspannung und Aktivierung 
• Beeinflusst Körperfunktionen positiv 
• Schafft Gefühl der Weite und Verbundenheit 
• Fördert Selbstwahrnehmung und Körpergefühl
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bei	Beschwerden	

	zur	Förderung	des	Wohlbefindens		
zur	Begleitung	in	Lebensphasen	

von	den	meisten	Krankenkassen	mit	einer	
Zusatzversicherung	anerkannt	

Tel.	076	478	43	77				www.setz-impulse.ch	
Stallenrain	5,	4104	Oberwil	

Coiffeursalon-Qualität daheim geniessen
Mein Profil:
Name: Gamze Tinas 
Alter: 31 Jahre
Geb-Ort: Basel
Beruf: Damen-Coiffeuse
Mobil: 076 286 71 31

Sie sind nicht mobil und können das Haus nicht verlassen? 
Sie heiraten und brauchen noch eine Coiffeuse, ein Make up 
oder schöne gepflegte Nägel? Es gibt viele Gründe, einen 
mobilen Coiffeurservice in Anspruch zu nehmen.
Sehr gerne bediene ich Sie bei Ihnen zu Hause in Ihrer ver-
trauten Umgebung. Dabei können Sie sich entspannen und 
die gewohnte Coiffeursalon-Qualität daheim geniessen. 
Ich arbeite gerne für und mit älteren Menschen und gehe 
individuell auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse ein, auch 
wenn Sie körperlich eingeschränkt oder hilfsbedürftig sind. 
Qualität und Ihre Zufriedenheit stehen für mich im Vorder-
grund meiner Arbeit. Mit meiner mobilen Ausrüstung er-

bringe ich bei Ihnen zu Hause fachlich hochstehenden und 
persönlichen Friseurservice.
Habe ich Ihr Interesse geweckt, so rufen Sie mich an und 
vereinbaren einen Termin. Ihr Anruf würde mich freuen.

Ihre Gamze Tinas

MOBILE COIFFEUSE 
Hairstyling für Sie professionell und 
bequem bei Ihnen zu Hause 

Gepflegte Haare zu Hause 

Gamze Tinas
076 286 71 31

Silvana Aeschlimann MANANDA-Zentrum 
Der Mensch braucht Träume und Visionen, um nicht träge zu sein
Viele Menschen kämpfen gegen Trägheit mit Sport oder guter Ernährung. 
Ein riesen Hype dehnt sich über die Welt aus. Die Menschen rennen mal 
dahin, mal dort und kommen nicht mehr zur Ruhe. Den Kindern wird 
Hyperaktivität unterstellt. Doch im Grunde geht es nur um zu wenig 
Energie im Körper. Energie verliert man, wenn die übergeordneten Syste-
me, sprich Meridiane und Chakren nicht ausgeglichen sind. Diese blo-
ckieren, durch nicht verarbeitete Ereignisse (Unfälle, Traumata), Emo-
tionen (Groll, Vergeltung oder Wut). Es können auch negative Gefühle, 
Gedanken oder Krankheiten Ihrer Eltern und Vorfahren übernommen 
werden. Auch laufen viele Blockaden über die Sinnesorgane (Geruch, 
Sehen, Schmecken), die mit einem Schock im Zusammenhang stehen. 

In meiner 18-jährigen Praxiserfahrung ist es von grösster 
Bedeutung die verschiedenen Energiefelder auszugleichen, 
Verstrickungen zu entkoppeln. Ein Turbo und einzigartig 
sind meine kommenden Seminare. Gedanken, Gefühle, Trau-
mata werden umprogrammiert, das Chakra-System (Ener-
gien werden dem endokrinen Drüsensystem zugeordnet) 
ausgeglichen und vertikalisiert. Und für den täglichen Ge-
brauch bietet sich das Arbeiten mit den Meridianen und 
die Shilaya® Aura Aroma Sprays an. Auf www.shilaya.ch 
sind viele Kommentare und Erfahrungen von meiner Klien-
tel verfasst, sowie Kurse und die Aus- und Weiterbildung 
für die eigene Praxis. 

Ihre Silvana Aeschlimann, MANANDA-Zentrum, 4222 Zwingen

Das Pedi-Well Zentrum für Fusspflege
Seit Dezember 2015 führt 
Jacqueline Misslin, die in 
Münchenstein aufgewachsen 
und in Allschwil wohnhaft ist, 
an der Bottmingerstrasse 101 
in Binningen ein Zentrum für 
Fusspflege. Die charismatische
Fachfrau, welche sich seit 
Jahrzehnten der Fusspflege 
widmet und sich diplomierte 
Fusspflegerin nach den stren-
gen Richtlinien des Schwei-
zerischen Fusspflege-Verban-
des (SFPV) nennen darf, er-

klärt: «Den meisten Menschen ist gar nicht bewusst, dass wir 
rund 160’000 Kilometer oder gut 270 Millionen Schritte in 
unserem Leben tun. Selbst der bequemste Büromensch setzt 
pro Tag etwa 10’000 Mal einen Fuss vor den andern».
Als zertifizierte PPE-Spezialistin (palmar-plantare Erythro-
dysästhesie-Spezialistin) hat sich Jacqueline Misslin auf die 
kosmetische und therapiebegleitende Nagel- und Haut-
pflege vor, während und nach einer Krebstherapie spezia-
lisiert.

Jacqueline Misslin ist ferner auch auf harte Haut (sogenannte
Hornhaut) spezialisiert und wird im Birsig- und Leimental 
als renommierte Fach- und Berufsfrau sehr geschätzt. Auch 
heute macht sie selbstverständlich Hausbesuche. Ihr Fuss-
pflege-Zentrum liegt in der Wohngenossenschaft 60plus 
Waldeck sowie beim Alterszentrum Langmatten. 
Kurzum: Schenken Sie Ihren Füssen eine fachkundige Fuss-
pflege. Diese steigert das Wohlbefinden und die Lebensqua-
lität – sowohl im Berufs- wie auch Familienalltag.
Behandlung nach telefonischer Voranmeldung!

AROHA, hast du das schon mal gehört? AROHA, weisst du, was das ist?

Das effektive 
Ganzkörpertraining! 

www.tanzschule-edithkocher.ch

Stark wie ein Maori-Krieger
«ein Kurs, an dem jede(r) ohne Vorkenntnisse und in jedem Alter und Trainings-

zustand teilnehmen kann»
«ein effektives und unkompliziertes Ganzkörpertraining im ¾-Takt mit vielen

Kniebeugen, ohne dass sie dem Teilnehmer bewusst werden»
«es festigt Gesäss, Oberschenkel, Arme und führt zu innerer Ausgeglichenheit»
«ständig wechselnde spannungsvolle und entspannende Elemente, die

verborgene Energien freisetzen und der Seele ein Wohlbefinden bereiten»
«Aroha ist der optimale gelenkschonende Fett- und Kalorienkiller»

Probestunde gratis
Unsere Trainings finden statt:
Montag, 18.30–19.30 Uhr
Donnerstag, 9.15–10.15 Uhr
In der Tanzschule von Edith Kocher,
Brühlmattweg 1, Ettingen

Information und Anmeldung:
Leitung : Iris Rietmann
Tel. 078 727 32 24
iris.rietmann@bluemail.ch
Stellv. : Katrin Kolb
Tel. 079 898 89 99, kkolb@kolb-ag.ch



DAS GUTE GEFÜHL UNTERSTÜTZUNG ZU ERFAHREN
Hilfe für Seniorinnen und Senioren
in sozialen/finanziellen Angelegenheiten

Dienstleistungsangebot:
➢ Sozialberatung
➢ Administrative Unterstützung
➢ Veränderung der Wohnsituation
➢ Todesfall
➢ Hilfe zu Hause
➢ Krankheit/Unfall
➢ Für Ihr persönliches Wohlbefinden

CLAUDIA ORSI
Gewerbestrasse 23
4105 Biel-Benken

Weitere Infos: Mobil 079 303 24 34
www.claudia-orsi.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Telefonische T Voranmeldung erwünscht:Voranmeldung erwünscht:V
Telefon Telefon T 061 421 33 22

Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie

Möchten Sie diesen Sommer haarfrei sein? 
Stellen Sie sich vor, Sie müssten sich keine Gedanken mehr über Haarentfernung machen. 
Mit dem neuen Hightech-Lasergerät ist es möglich, endlich frei von Haaren zu sein – ein Leben lang! 
Ich biete das Ganze zu fairen Preisen an und zentral in Oberwil. Mit dem neuen Opera-III-Lasergerät arbeite ich mit mo-
dernster Technologie. Dieses ermöglicht es Ihnen, schmerzfrei das gewünschte Ergebnis zu erzielen. Mein Name ist Brigitte 
Belmadani und ich weiss, wie mühsam die Haare sein kön-
nen. Deshalb entschied ich mich für die Spezialisierung auf 
Laserhaarentfernung. Um noch mehr für Ihre Schönheit zu 

tun und mein Angebot abzu-
runden, biete ich auch kosme-
tische Behandlungen an. Es ist 
mir ein grosses Anliegen Sie 
gut zu beraten und die ideale 
Lösung zu finden, damit Sie 
rundum zufrieden sind. Ver-
einbaren Sie Ihren unverbind-
lichen Beratungstermin noch 
heute.

Haarlos
Schöne, glatte und haarlose Haut – ein Leben lang!
Sowie Kosmetik und mehr, zu fairen Preisen!

Brigitte Belmadani 
Laserspezialistin
Konsumstrasse 6
4104 Oberwil

Tel. 078 834 33 28 

brigitte.belmadani@bluewin.ch
http://haarlosstudio.jimdo.com/

Gegen Schlafstörungen mit TCM
Wie bedeutsam der Schlaf für die Gesundheit ist, fällt erst auf, wenn er fehlt. 
Einschlaf- sowie Durchschlafstörungen betreffen viele Menschen. Etwa 30 % der 
Bevölkerung leiden zumindest zeitweise darunter. Dauert eine Schlafstörung 
mehrere Wochen, macht sich das bemerkbar: Depressive Verstimmung, Tages-
schläfrigkeit mit Sekundenschlaf, Konzentrationsprobleme sowie Herz- und 
Kreislaufstörungen sind deutliche Zeichen einer Schlafstörung.
Warum leidet man unter Schlafstörung? Die Schlaflosigkeit wird von den 
Innenfaktoren wie auch von den Aussenfaktoren beeinflusst, wie plötzliche 
Wetterumschläge, Trinken von Kaffee oder starkem Tee, Anpassung an eine 
andere Umgebung, Betten, etc. Chinesische Medizin gibt eine andere Erklä-
rung. Die Leber beherbergt die «Wanderseele», das Herz den «Geist». Beein-
trächtigungen von Wanderseele und Geist stören den Schlaf. Durchschlaf-
störungen deuten eher auf einen Yin-Mangel hin. Schläft ein Patient unruhig 
und träumt heftig, steht meist ein Fülle-Zustand im Vordergrund.
Da verschiedene Schlafstörungen vor-
kommen, sind die Behandlungsmöglich-
keiten vielfältig. TCM behandelt Schlaf-
störung grundsätzlich mit Akupunktur, 
Schröpfen, Tuina-Massage, Moxa so-
wie Kräuter-Therapie, die Verwendung 
hängt von der Art der Schlafstörung ab. 
Unser TCM-Akupunktur-Spezialist, Herr 
Jiang, kennt die Methode und hat Er-
fahrung seit vielen Jahren. Nach einer 
gründlichen TCM-Diagnose stellen wir 
individuelle Behandlungskonzepte für 
jeden Patienten fest. Die Behandlung 
beeinflusst auch die Funktionen von 
inneren Organen und verbessert das 
Immunsystem. 

TCM Gesundheitszentrum Oberwil
Hauptstrasse 15, 4104 Oberwil, Telefon 061 403 08 88
www.tcmgesundheitszentrum.ch
Krankenkasse anerkannt, zusätzlich Versicherung für
Komplementär-Medizin, empfohlen vom Hausarzt

Tage der offenen Tür:
Gratis-Diagnose (19., 21., 24., 26., 28. und 31. März sowie
2., 4., 7., 9., 11. und 14. April)
Montag und Mittwoch, 9–12 und 14–17 Uhr, Samstag, 9–12 Uhr

Gutschein: Gegen Abgabe dieses Inserats
erhalten Sie auf die erste Behandlung eine Ermässigung
über Fr. 50.– (gültig bis 30. April 2018)

Sie sind herzlich willkommen! ������

Laufbewegung Baselland
Mit unseren wöchentlich begleiteten Lauftrainings in Ther-
wil und Allschwil motivieren wir zum gesunden Ausdauer-
sport und vermeiden anfängliche Überforderungen. Durch 
abwechslungsreiches Training in der Gruppe wird der Lauf-
einsteiger behutsam und im wahrsten Sinne des Wortes 
«Schritt für Schritt» an seine persönlichen Ziele herange-
führt. Dabei spielt es keine Rolle, ob man regelmässig Lau-
fen möchte, um sein Gewicht zu reduzieren oder zu halten, 
oder ob man das Ziel vor Augen hat, an einer bestimmten 
Laufveranstaltung teilzunehmen. 
In den Trainingsgruppen für Fortgeschrittene kann der Läu-
fer seine Leistung durch verschiedene Trainingsformen und 
regelmässig organisierten Longjogs verbessern. 

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.

Mitgliedschaft
Level 1: Einsteiger
Level 2: 7–8 Min./km-Schnitt, mind. 45 Minuten am Stück
Level 3: 6–7 Min./km-Schnitt, 60 Minuten am Stück
Level 4: 5–6 Min./km-Schnitt, 60 Minuten am Stück

Mitgliederbeiträge
140.–/Jahr einzeln
240.–/Jahr Paare

Nordic Walking Kursangebot
bewegte Entspannung – entspannte Bewegung
Nadja Volken, Dammstrasse 2b, 4104 Oberwil

Einblick-Lektionen: 17. März in Reinach + 24. März in Oberwil

Gruppen-Basiskurs: 3., 10., 17. + 24. April in Reinach
Gruppen-Basiskurs: 30. Mai, 6., 13. + 20. Juni in Oberwil

«swing – move – smile» mit SMOVEY:
Einblick-Lektionen: 6. April in Oberwil + 14. April in Reinach

alle Informationen und Anmeldung unter www.entspannt-bewegt-oberwil.ch
oder Mobile 076 526 94 75

Aktivferien auf der einzigartigen Insel Elba
28.04. – 05.05.2018
05.05. – 12.05.2018
12.05. – 19.05.2018 
19.05 – 26.05.2018
15.09. – 22.09.2018
Zu Fuss, auf zwei Rädern oder mit den Angeboten «Bewegung mit Herz». Genies-
sen Sie die traumhaft schöne Insel Elba mit ihrem wohltuend mediterranen Flair. 
Wir organisieren für Sie exklusive und einzigartige Aktivferien! 
Die Exklusivität, in Kleingruppen von durchschnittlich fünf Gästen unterwegs zu 
sein und somit auf Ihre individuellen Bedürfnisse eingehen zu können, zeichnet 
unser Aktivferien-Angebot besonders aus. In wunderschöner Natur bieten wir 
Ihnen an: Nordic Walking/Wandern, Running, Trail-Bike, Genuss-Bike, Tourenfah-
ren, Yoga, «Auszeit» und «Balance». Ein begeistertes und qualifiziertes Leiter-
team freut sich auf Sie! Erfahren Sie alle Details unter www.toscatours.ch oder 
kontaktieren Sie uns telefonisch: 079 622 22 77, Stéphane Klaus, Inhaber der 
Toscatours.ch GmbH, oder 076 526 94 75, Nadja Volken, Leiterin Nordic Wal-
king/Wandern (www.entspannt-bewegt-oberwil.ch)

www.entspannt-bewegt-oberwil.ch
Geniessen Sie einzigartige Aktivferien

auf der wunderschönen Insel Elba!

Gemeinschaftspraxis – 10-Jahre-Jubiläum

10 Jahre Massagepraxis Oberwil
Ich danke allen Kunden, dass ich auf so viele Begegnungen 
zurückblicken kann. Braucht Ihr Körper neue Energie? Ein 
neues Wohlbefinden oder einfach mal Ruhe? 
Eine Ganzkörpermassage, Rücken-/Nackenmassage, Lymph-
drainage, Fussreflexzonenbehandlung? Lassen Sie sich mit 
einer Massage, die zur Entspannung und Erholung dient, 
verwöhnen.
Als Alternative zur Entspannung können Sie jeweils Montag 
morgens beim Fit-Turnen oder beim Power Board Ihren Kör-
per lockern, kräftigen und stabilisieren. Für ältere Personen 
empfehle ich das Turnen, um das Gleichgewicht zu fördern.
Ich freue mich, Sie am Tag der offenen Tür zu begrüssen.

www.massagepraxisoberwil.ch
Telefon 079 417 62 77

Gönnen Sie sich eine Atempause
Das Leben ist in den letzten 10 Jahren deutlich schneller und 
hektischer geworden. Und dieses schnellere Leben führt oft 
zu einer schnellen Atmung, was wiederum zu gesundheit-
lichen Problemen führen kann.
Leidet unser Körper über längere Zeit unter Stress, Schmer-
zen oder Krankheit, kann der Atemrhythmus aus dem 
Gleichgewicht geraten. Wir atmen kaum noch aus, und die 
Atmung wird flach und kurz. Dies verschlechtert die Sauer-
stoffversorgung und auf die Dauer leidet der ganze Organis-
mus darunter. Die Atemtherapie kann die natürliche 
Atmung wieder ins Gleichgewicht bringen.
Krankenkassenanerkannt

www.camillaryffel.ch
Telefon 079 479 97 53

TAG DER OFFENEN TÜR
Für unser 10-jähriges Jubiläum

möchten wir unsere Türen für Sie öffnen

Fr. 13.4. von 16–19 Uhr und Sa. 14.4. von 11–14 Uhr

Atempraxis Camilla Ryffel • camillaryffel.ch
Massagepraxis Barbara Lingg • massagepraxisoberwil.ch

SÄGESTRASSE 7 • 4104 OBERWILBarbara Lingg (li.) und Camilla Ryffel
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SingSchule lieStal

Jesus Christ Superstar 
à la J.S. Bach
Die Matthäus-Passion wird vom Chor-
projekt SingBach, Version Mendelssohn 
(Ltg. Martin von Rütte) in Liestal, Basel 
und Arlesheim aufgeführt.

Eines der bedeutendsten Werke der Kir-
chenmusik, eine monumentale, geistli-
che Fast-Oper, 2 Chöre, 2 Orchester. Men-
delssohns Version ist geprägt vom Be-
mühen, dem Publikum der 1820er-Jahre 
diese Passionsmusik näher zu bringen. Er 
war sich bewusst, dass die Hörgewohn-
heiten der Menschen 100 Jahre früher 
nicht mit denen seiner Zeit zu verglei-
chen waren. So liegt es uns am Herzen, 
diese auf die dramatischen und emotio-
nalen Momente fokussierte Fassung 
zum Klingen zu bringen.

Wir freuen uns, Ihnen mit diesem aufrüt-
telnden und doch tröstenden Meister-
werk einen frühlingshaften Übergang 
anzubieten. Ronan Caillet Evangelist 
und Arien, Michael Leibundgut Jesus, An-
drea Suter Sopran, Silke Marchfeld Alt, 
Francesc Ortega i Martí Bariton.

Die Sissacher Sopranistin Andrea Suter 
berührt mit ihrer Engelsstimme bei 
jedem Konzert aufs Neue.  Foto: Eva Flury

Aufführungen:
Dienstag, 27. März, 19 Uhr, Kath. Kirche, 
Liestal; Mittwoch,  28.  März,  19  Uhr, 

PublirEPortagE

centra- und gundeli-garage

Frühlingsausstellung bei Centra- und Gundeli-Garage
Vom 16. bis 18. März 2018 findet in der Centra-Garage und ihrem Partnerbetrieb Gundeli-Garage eine grosse 
Frühlingsausstellung statt.

Die Centra-Garage, Volvo-Hauptvertre-
tung in Basel, stellt den brandneuen Vol-
vo XC40 vor. Profitieren Sie zudem von 
den attraktiven Angeboten, wie zum Bei-
spiel einem Kundenvorteil von Fr. 15 760.– 
beim Volvo V90 Fleet (ab Fr. 49 900.– 
statt Fr. 65 660.–). 

Bei der Hyundai-Hauptvertretung für die 
Region Basel erwarten Sie gleich mehre-
re Neuheiten. Der All-New Hyundai i30N 
mit 275 PS und der All-New Hyundai 
Kona. Weiterhin soeben eingetroffen die 
Hyundai «GO!» Special Editions auf den 

Modellen i10; i20; i30 sowie dem Tucson. 
Diese Modelle sind pünktlich zur bevor-
stehenden Fussball WM mit vielen Extras 
zum Aktionspreis erhältlich. Sparen Sie 
mit der BigDeal Aktion bis zu Fr. 6000.– 
bei diversen Modellen, insbesondere bei 
den erfolgreichen SUV-Modellen Tucson 
und Santa Fe.

Selbstverständlich stehen auch alle an-
deren aktuellen Modelle für eine unver-
bindliche Probefahrt zur Verfügung. Wer 
sich während der Jubiläumsausstellung 
zum Kauf eines Neu- oder Dienstwagens 

entschliesst, erhält zusätzlich ein wert-
volles Geldgeschenk. Ein Besuch lohnt 
sich also! Die beiden Garagen freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Centra-Garage AG
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 11
www.centra-garage.ch

Gundeli-Garage AG
Leimgrubenweg 22, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 00
www.gundeli-garage.ch

PublirEPortagE

geSundheitSforum KliniK arleSheim

Was tun, wenn der Bauch chronisch schmerzt?

Bauchschmerzen sind häufig. Oft sind sie 
mit der Nahrungsaufnahme verbunden 
und gehen mit Durchfällen oder mit Ver-
stopfung einher. Insbesondere bei chro-
nischen Schmerzen ist die Diagnosestel-
lung schwierig, und die Behandlung ge-
staltet sich langwierig.

Am nächsten Vortragsabend des Ge-
sundheitsforums wird Philipp Busche, 
Facharzt für Gastroenterologie an der 
Klinik Arlesheim, auf die Möglichkeiten 
einer integrativen Medizin bei funktio-
nellen Beschwerden wie dem Reizdarm-
syndrom eingehen. Dabei zeigt er medi-
kamentöse Konzepte und Massnahmen 
aus der Anthroposophischen Medizin auf, 

die einen selbstständigen Umgang mit 
den Beschwerden ermöglichen und da-
mit die tägliche Lebensqualität der Be-
troffenen verbessern. Beim anschlies-
senden Apéro besteht auch die Möglich-
keit des persönlichen Austausches mit 
dem Referenten.

Wir laden herzlich zu diesem Ge-
sundheitsforum am 5. April um 19 Uhr 
in den Saal Pfeffingerhof ein.

Gern nehmen wir Ihre Anmeldung 
zu dem Abend entgegen auf Telefon 
061 705 72 15, oder schreiben Sie uns 
eine Nachricht an kommunikation@ 
klinik-arlesheim.ch.

Verena Jäschke

Martinskirche, Basel; Freitag, 30. März, 
17 Uhr, Ref. Kirche, Arlesheim.
VVK kulturticket.ch
Infos: chorprojektsingbach.ch

Singschule Liestal
MartinVoice BodyVoicing
Martin von Rütte-Elmiger
Benzburweg 20b (Hanro Areal)
4410 Liestal
079 735 38 03 | 061 951 22 06
info@martinvoice.com
www.martinvoice.com
www.soulmotion.ch

Nächster Workshop:
Samstag, 14. April
BodyVoicing in Basel
8–9.30 Uhr, 4-Muskeltraining
10–13 Uhr, Soul Motion Bewusste Tanz-
praxis: «federleicht – verwurzelt»
Ort: Yogaschule, Aeschenvorstadt 21

JaP-Brunch

Sparrow Brothers

Sonntag, 18. März, 10.30 Uhr
Türöffnung 9.45 Uhr,
Brunchbuffet ab 10 Uhr

Im Alterszentrum «Im Brüel»
Brüelweg, 4147 Aesch

Eintritt: Fr. 50.– / JAP‐Mitglieder Fr. 45.–
(inkl. Brunch) nur Konzert Fr. 25.– / JAP‐
Mitglieder Fr. 20.–. Reservationen unter 
info@jap.ch oder Telefon 061 753 93 33.

Die Sparrow Brothers sind ein Musik‐
Duo. Sie spielen Live Musik ohne Play-
back mit Saxophon, Gesang und Klavier 
an jedem Anlass seit 2008. Egal ob Hoch-
zeit, Geburtstag, Firmenessen, Vernissa-
ge oder Altersheim, die Sparrow Brothers 
bringen frohe Stimmung mit Ihrer Unter-
haltungsmusik als Hintergrundmusik 
zum Apero, zum Essen, zum Tanzen oder 
für eine Party.

Gespielt werden Songs von 1920–
1980 aus dem englischsprachigen Raum, 

bekannte Hits von Swing bis Jazz, Blues 
bis Rock‘n‘Roll, Pop bis Soul: Frank Sina-
tra, Beatles, Elvis, Louis Armstrong, Jerry 
Lee Lewis, Glenn Miller, Ray Charles, El-
ton John, Dean Martin, Louis Prima 
u.v.a.m.

The Sparrow Brothers sind Dominic 
Ferns (Gesang, Saxophon): Geboren und 
aufgewachsen in Liverpool, England. 
 Felix Müller (Klavier): Geboren und auf-
gewachsen im Baselbiet.

Kultur in reinach

Heute Abend Lesung 
«Bleibende Spuren»
mit René Salathé 

«Bleibende Spuren», das jüngste Buch 
vom Reinacher Historiker und Autor 
René Salathé, enthält 70 Biografien von 
Menschen, die auf ihre Art bleibende 
Spuren geschaffen haben oder noch 
schaffen. Es sind nicht einfach nur hoch-
gestellte Persönlichkeiten, die in kurzen 
«Lichtblitzen» aufleuchten, sondern 
auch einfache Menschen, die auf ihre 
Lebensweise und ihr Engagement blei-
bende Spuren schufen.

Zu einigen von ihnen wird René Sala-
thé bei seiner Lesung heute Abend, 15. 
März,  um  19.30  Uhr,  in der Galerie 
Werkstatt im Treffpunkt Leimgruberhaus 
an der Schulgasse 1 in Reinach spannen-
de Geschichten in Ergänzung zu den kur-
zen Portraits erzählen.

Die Abendkasse öffnet um 19 Uhr, der 
Eintritt beträgt 15 Franken. Weitere Infor-
mationen: www.kir-bl.ch

Heiner Leuthardt

PublirEPortagEn

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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Musik zu Heilig kreuz, 
Binningen

«Sopranissimo»

Donnerstag, 22. März, 19.30 Uhr, 
kath. Kirche Binningen

Jessica Jans, Sopran (www.jessicajans.
com) singt aus der berühmten Lieder-
sammlung «Schemellis musicalisches 
Gesangbuch». Dr. Sylvana Kreyer schreibt 
in einer Konzertkritik: «Die Sopranistin 
Jessica Jans versprühte mitreissende 
Freude am Singen».

Jessica Jans wird an der Orgel von Oren 
Kirschenbaum begleitet. Dieser ist v. a. 
auch für seine Improvisationen bekannt, 
welche er, neben Werken von J. S. Bach, 
ebenfalls an diesem Abend zu Gehör 
bringen wird. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um einen Beitrag am Ausgang gebeten. 
Nach dem Konzert sind Sie zu einem Ape-
ro im Kirchgemeindezentrum eingela-
den. Theo Ettlin, Musik zu Heilig Kreuz

Tag der offenen Tür 
in eTTingen

Sonntag, 18. März, 11–17 Uhr

Heartify Coaching Praxis 
Kathrin Stamm

Wollen Sie mehr über die psychologi-
schen Zusammenhänge in unserem her-
ausfordernden Alltag erfahren? Möchten 
Sie faszinierende Methoden kennenler-
nen und deren Wirksamkeit testen, um 
sich und ihren Mitmenschen das Leben 
leichter zu machen? Dann heisst Kathrin 
Stamm Sie herzlich willkommen am Tag 
der offenen Tür. Kathrin Stamm lebt und 
arbeitet seit einem Jahr als Coach, Traine-
rin und Ausbilderin in Ettingen. 

Programm für Sonntag, 18. März
11–11.45 Uhr: Wie werde ich immun ge-
gen den Stressvirus? Kurze Einführung in 
mehr Widerstandsfähigkeit mit Herzko-
härenz.
12–12.45 Uhr: Wie Kommunikation ge-
lingt: Einführung in die Grundlagen 
wertschätzender Kommunikation.
14–14.45 Uhr: Weg vom Problem – hin 
zur Lösung. Vorstellung von lösungsfo-
kussiertem Angehen bei Herausforde-
rungen.
15–15.45  Uhr:  Einmal musst du ran – 
oder was heisst EMDR? Mach dir das 
Leben leichter mit Stimulation der Ge-
hirnhälften.
16–17  Uhr:  Einführung ins Lachyoga –
Theorie und Praxis. Achtung: Lachen ist 
der ansteckendste Virus aller Zeiten!

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Obere Kirchgasse 13,
4107 Ettingen (1. OG)

Anmeldung bitte mit Angabe von Uhr-
zeit und Anzahl der Personen an Telefon 
061 551 05 52 oder E-Mail stamm@ 
heartify.life

kursangebote

Freizeitkurse 
für Erwachsene

Weitere Kursangebo-
te beim VKW-Binnin-
gen (Verein Kreatives 
Wirken Binningen)

Ab April startet das Sommer semster, 
darunter auch neue Kurse

Mit 45+ das Leben neu anpacken!
10. April–14. August, 9–11 Uhr
Schmidli-Consulting, Schaffhauserrhein-
weg 55, 4058 Basel

Haben Sie sich schon gefragt: War’s das 
nun? Was soll ich mit dem «Rest» des 
Lebens anfangen? Was kann ich vom Le-
ben noch erwarten? Das sind typische 
Fragen, welche uns in der Mitte des Le-
bens beschäftigen. Im Kurs «Mit 45+» 
das Leben neu anpacken können Sie Ih-
ren persönlich relevanten Zielen auf die 
Spur kommen und lernen, diese systema-
tisch zu verfolgen.

Bewegung für Körper, Geist 
und Seele
9. April–24. September, 18–19 Uhr
Meiriackerschulhaus, Turnhalle, 
 Rottmannsbodenstr. 115, Binningen

Töpfern am Dienstagabend
10. April–25. September, 19–21.30 Uhr 
Mühlemattschulhaus, im UG, 
 Lindenstrasse 19, Binningen

Frühlingskur für mehr Energie und 
Leistungsfähigkeit
19.–26. April, 18–22.30 Uhr
Naturheilpraxis Binni’Gsund,
Erdbeergraben 31, Binningen

Haben Sie sich vor der Badesaison vorge-
nommen, sich wieder einmal bewusst(er) 
zu ernähren, auf den Körper zu hören, 
allefalls ein paar lieb gewonnene, aber 
ungünstige Ernährungsgewohnheiten 
und/oder 1–2 kg los zu werden? Dann ist 
der Frühlingskur genau das Richtige für 
Sie.

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website www.
vkw-binningen.ch – Kursangebote

Unsere Geschäftsstelle, Frau Bettina 
Wild, erteilt Ihnen gerne Auskunft auf 
Ihre Fragen. info@vkw-binningen.ch 
oder Telefon 077 449 16 94

veranstaltungen PublirePortage

MöBel eicHler WolfWil

Grosse Frühlingsausstellung

Kommenden Samstag  und  Sonntag 
16./17.  März  lädt Möbel Eichler zu ei-
nem Rundgang auf 5 Etagen ein und 
stellt die Neuheiten zum schöner Woh-
nen vor.

Schlafen
Speziell im Frühling gilt das Augenmerk 
dem Bettinhalt. Eine Prüfung der Betten 
lohnt sich allemal, da ein erholsamer 
Schlaf einen guten Start in den Tag er-
möglicht. Sie können von einer Fachbera-
tung profitieren, und sich über das um-
fangreiche Angebot rund ums Schlafen, 
mit den verschiedenen Systemen wie 
jene der Boxspringbetten oder den her-
kömmlichen Einlegerahmen und Aufla-
gen informieren und erhalten so einen 
seriösen Einblick für höchsten Schlaf-
komfort. 

Sitzen und Relax
Die Neuheiten der Polstermöbel sind ein-
getroffen und bietet sowohl für das Auge 
wie das ergonomisch richtige Sitzen 
Komfort und Freude. Mit den flexiblen 
Elementprogrammen können Räume op-
timal gestaltet werden. Die zur Auswahl 
stehenden edlen Bezugsmaterialien wie 
Leder oder Stoff sind qualitativ hochwer-
tig und setzen tolle Akzente. Dem Motto 
«Möbel speziell für kleine Räume» wird 
Möbel Eichler in jeder Art und Weise ge-
recht. Auch das Relax-Sessel-Angebot ist 
auf dem neuesten Stand und bietet Well-
ness für zu Hause!

Essen
Gäste bewirten an einen wunderschö-
nen Holztisch? Kein Problem! Das neue 
Sortiment und die optimale Planung mit 
der richtigen Wahl der Materialien lässt 
jedes Fest zum Genuss werden. Edle Höl-
zer, Keramik oder Granit stehen zur Aus-
wahl und werden nach Wunsch verarbei-
tet, auch nach Mass. Passend bequeme 
Sitzgelegenheiten gibt es in schönen ed-
len Materialien und setzen tolle Farbak-
zente.

Zur Planung und Ausführung stehen qua-
lifiziert ausgebildete Wohnberater/innen 
bereit und geben Einblicke über das 
neue Sortiment. Auch erhalten Sie «Tipps 
und Tricks» zur Pflege der Möbel.

Wer sich für ein Stück aus der Möbel-
Eichler-Kollektion entscheidet, erhält 
10 % Rabatt + 5 % Barzahlungsrabatt*, 
dies inklusive gratis Lieferung/Montage 
und kostenloser, fachgerechter Entsor-
gung der alten Möbel.

*davon ausgenommen sind Aktionen wie 
bereits reduzierte Artikel

Frühlingsausstellung:
Samstag, 16. März, 10–17 Uhr
Sonntag, 17. März, 10–17 Uhr

Möbel Eichler
Hauptstrasse 42, 4628 Wolfwil
Telefon 062 926 16 85
www.moebel-eichler.ch

Dominik Heitz
Stadtjäger
176 Seiten/CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2218-8

Anne Gold
Wenn Engel sich rächen
320 Seiten/CHF 29.80
ISBN 978-3-7245-2230-0

Daniela Thüring/Laurids Jensen
Frische Kosmetik
200 Seiten/CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2181-5

Philipp Schrämmli/Laurids Jensen
Die Welt in Basler Kochtöpfen
200 Seiten/CHF 34.80
ISBN 978-3-7245-2085-6

NEUERSCHEINUNGEN
im Friedrich Reinhardt Verlag

ERHÄLTLICH IM BUCHHANDEL ODER UNTER WWW.REINHARDT.CH

inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Foto: zVg Foto: zVg

Fotos: zVg
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Schule

Musikschule  
Binningen-BottMingen

Vermeer’s Blues & The 
Jam (Jazz, Funk, Blues)
mit  anschliessender  offener  Jam-
Session.
Freitag,  16.  März,  20  Uhr im Mehr-
zweckraum des Burggartenschulhaus, 
Bottmingen.
Leitung: Thomas Weber. Eintritt frei.

Vortragsabend Violine

Dienstag, 20. März, 19.15 Uhr im Kro-
nenmattsaal, Binningen.
Mit SchülerInnen der Violinklasse von 
Ola Sendecki. Eintritt frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Musikschule leiMental

Gitarrenklassen

Heute Donnerstag, 15. März um 18.30 
Uhr können Sie die Gitarrenklänge der 
Schülerinnen und Schüler von Petra 
Schneider im Mehrzweckraum der Schul-
anlage Am Marbach in Oberwil geniessen.

Gitarrenklassen

Am Freitag, 16. März um 19 Uhr spielt 
die Gitarrenklasse – Schülerinnen und 
Schüler von Adam Olenczak – im Mehr-
zweckraum der Schulanlage Am Mar-
bach in Oberwil.

Klavierklasse

Am Montag, 19. März findet das Kon-
zert der Klavierklasse von Krisztina Videki 
im Mehrzweckraum der Schulanlage Am 
Marbach in Oberwil statt. Beginn 19 Uhr. 

Violinklasse

Die Schülerinnen und Schüler der Violin-
klasse von Anita Haselbach Düblin spie-
len am Mittwoch, 21. März in der Aula 
Känelmatt I in Therwil. Beginn 19 Uhr.

Gitarrenklasse

Am Donnerstag, 22. März können Sie 
die Gitarrenklasse von Jürgen Denzel um 
19 Uhr im Mehrzweckraum der Schulan-
lage Am Marbach hören.

Streichorchester

Am Donnerstag,  22.  März findet das 
Vorspiel des Streichorchesters der MSL 
unter der Leitung von Christian Ginat 
statt. Das Konzert beginnt um 18.30 Uhr 
in der Aula Känelmatt I in Therwil.
Der Eintritt ist frei. Kollekte zugunsten 
des Musikschulfonds.

Infotag der Musikschule 
Leimental
Gerne möchten wir Sie zum Info-Tag der 
Musikschule Leimental vom 17. März in 
der  Mehrzweckhalle  Bahnhofschul-
haus  in  Therwil  einladen  –  Beginn 
9.30 Uhr. Im ersten Teil stellen wir Ihnen 
die verschiedenen Instrumente sowie 

Tanz und Gesang anhand einer kleinen 
Geschichte vor. Anschliessend können 
die Kinder nach Herzenslust auf den Ins-
trumenten pfeifen, tuten, klimpern, 
schlagen, zupfen, streichen und unsere 
Lehrpersonen mit ihren Fragen «lö-
chern». Auch Sie als Eltern erhalten In-
formationen von seiten der Lehrperso-
nen oder dem Sekretariat. Der Anlass 
endet um 12 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In der Woche vom 19.–23. März haben 
die Kinder zusammen mit ihren Eltern die 
Möglichkeit, Lektionen die sie interessie-
ren an unserer Schule zu besuchen. Den 
Stundenplan finden Sie auf unserer 
Homepage – www.msleimental.ch.

Der Anmeldeschluss an der Musikschule 
Leimental ist der 15. Mai 2018 (ebenso 
Abmeldeschluss).

KurSe

slRg oBeRwil

Jugendbrevet Rettungs-
schwimmen im Hallenbad 
Oberwil

Schwimmst Du gerne, hast 
Freude am Wasser und inte-
ressierst Dich fürs Rettungs-

schwimmen? Ab  Montag,  16.  April, 
bieten wir erneut einen Jugendbrevet-
kurs für Jugendliche ab 10 Jahren an. In 
diesem Kurs lernst Du das richtige Ver-
halten im, am und auf dem Wasser. Du 
bekommst Gelegenheit, den Umgang mit 
Rettungshilfsmitteln und eine effiziente 
Hilfeleistung bei kritischen Situationen 
im Wasser zu üben. 

Bei Interesse besteht nach dem Kurs 
die Möglichkeit in der Jugendgruppe der 
SLRG Oberwil mitzutrainieren.

Jugendbrevet Rettungsschwimmen:
Kursbeginn: 16. April/ 17.45 Uhr
Kurstag: Montag
Kursort: Hallenbad Oberwil
Kursdauer: 7 Abende, 17.45 bis 19 Uhr
Teilnehmer: ab 10 Jahren
Kosten: Fr. 75.–
(inkl. Hallenbadeintritt und SLRG-Aus-
weis)

Auskunft : slrgoberwil.kurse@gmx.ch
Anmeldung :
https://ausbildung.slrg.ch/Region-Nord-
west/SLRG-Oberwil

sBo – Die schwiMMschule

Kinderschwimmkurse

Cool im Pool – Die Schwimmschule des 
Schwimmclubs Bottmingen-Oberwil:
Anmeldebeginn Kinderschwimmkurse
Buchen Sie ab dem 13. März um 20 Uhr 
auf unserer Webseite einen Schwimm-
kurs für Ihr Kind: 

www.sbo-coolimpool.ch/kurs-buchen

Eine Anmeldung kann 
nur über unser Kurssys-
tem auf der Website 
erfolgen. Für eine An-

meldung ist eine einmalige Registrierung 
auf unserer Website notwendig. Falls Sie 
sich bereits auf unserer Website regist-
riert haben, bitten wir Sie, sich mit Ihrem 
Passwort und Benutzernamen anzumel-
den. Wir empfehlen Ihnen, die Kurse 
möglichst früh zu buchen. 

Kinderkurse am Dienstag: 
(3 Kurse gleichzeitig)
Ort: Hallenbad Oberwil
Beginn: 10. April 2018
Ende: 12. Juni 2018
17.10–17.45 / Level 1 
17.10–17.45 / Level 4 

Kinderkurse am Mittwoch:
Ort: Hallenbad Oberwil
Beginn: 11. April 2018
Ende: 13. Juni 2018
14.10–14.45 / Level 1, 14.10–14.45 / Level 5 
14.55–15.30 / Level 2, 14.55–15.30 / Level 6 
15.40–16.15 / Level 3, 15.40–16.15 / Level 4
16.25–17.00 / Level 1, 16.25–17.00 / Level 6
17.10–17.45 / Level 2, 17.10–17.45 / Level 5 
17.55–18.30 / Level 3, 17.55–18.30 / Level 4

Kurse am Donnerstag:
Ort: Hallenbad Oberwil
Beginn: 12. April 2018
Ende: 14. Juni 2018 
16.30–17.05 / Level 4, 16.30–17.05 / Level 6 
17.10–17.45 / Level 3, 17.10–17.45 / Level 5
Kosten: Kinderkurse:  Fr. 155.– 
 (inkl. Eintritt)
Anzahl Lektionen: 9

Einstufung
Sie  sind  für  die  korrekte  Wahl  des 
Kurses  zuständig. Mailen Sie uns bei 
Unsicherheiten! Wir kontrollieren vor 
Kursbeginn nicht, ob Sie für Ihr Kind das 
passende Level gewählt haben. Nach 
Kursbeginn können wir nur eine Umtei-
lung vornehmen, wenn in den anderen 
Kursen noch Platz vorhanden ist. Bei ei-
ner falschen Einstufung bleiben die 
Kurskosten vollumfänglich geschuldet.

Weitere Informationen zu Cool im Pool finden 
Sie auf unserer Website: www.sbo-coolim-
pool.ch > Schwimmschule

elteRnBilDung 
leiMental

Es hat noch freie 
Plätze!

• Eltern sein – (Liebes-)Paar bleiben
 Der Alltagsstress kann Beziehungen 

stark belasten. Wir suchen nach Mög-
lichkeiten, unsere Partnerschaft wie-
der lebendiger + aktiver zu gestalten.

 Do. 26.4. + 3.5.2018, 19.30–21.30 Uhr, 
Oberwil

 Anmeldung bis 10.4.18: A. Zehnder, 
Tel. 061 401 17 36, zehnder@ebil.ch 

•	 für	 Mütter	 mit	 Baby/Kleinkind	 im	 Kin-
derwagen	

  Fitdankbaby Outdoor
 An der frischen Luft zu mehr Kräfti-

gung, Ausdauer + Leistungsfähigkeit. 
Zudem können Sie sich mit anderen 
Mamis austauschen und viel Spass an 
der Bewegung mit Ihrem Kind haben.

 Mo.,  8x  ab  16.4.2018, 9.30–10.30 
Uhr, Binningen

 Anmeldung bis 23.3.18: N. Klaproth, 
Tel. 061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

•	 für	1	Elternteil	mit	1	Kind	(Alter:	3	Mo-
nate	–	ca.	7	Jahre)

  Baby-/Kleinkind-Tuina
 Die Kinder werden mittels sanften Mas-

sagen, wie Drücken/Streichen, auf be-
stimmten Stellen behandelt. Bei gängi-
gen Beschwerden unserer Kleinen.

 Sa., 19. + 26.5.2018, 14–17/10–13 Uhr, 
Therwil

 Anmeldung bis 4.5.18: N. Klaproth, Tel. 
061 721 76 70, klaproth@ebil.ch

•	 für	Eltern	+	Erziehungsberechtigte
 Werte  machen  wertvoll. Wie  kön-

nen wir unseren Kindern weiterge-
ben, was uns wichtig ist?

 Di., 17.4.2018, 19.30–21.30 Uhr, Bin-
ningen

 Anmeldung bis 31.3.18: S. Demierre, 
Tel. 061 599 54 48, demierre@ebil.ch

•	 für	Kinder/Jugendliche	ab	7	Jahren
  Anfängerkurs Inline Skating
 Du kannst selbstständig auf den Ska-

tes stehen, fühlst Dich aber noch unsi-
cher. Treten und Rollen sind für Dich 
eine Herausforderung. In diesem Kurs 
lernst Du die wichtigsten Basics, damit 
Du das Fahren so richtig geniessen 
kannst.

 Sa-Vormittag, 14. + 21.4.2018 (Aus-
weichdatum: 28.4.18), Binningen

 Anmeldung bis 28.3.18: D. Heldt, Tel. 
061 481 18 27, heldt@ebil.ch

Mehr	Infos:	www.ebil.ch

Vereine

stuDienchoR leiMental

30 Jahre Studienchor  
Leimental
Anlässlich der Mitgliederversammlung 
zum dreissigjährigen Bestehen des Stu-
dienchors Leimental wurde Rückblick auf 
die drei Aufführungen von Johann Sebas-
tian Bachs Matthäus-Passion gehalten, 
die sich von über 2000 Konzertgästen 
besucht sahen.

Im Jubiläumsjahr konzertiert der Stu-
dienchor Leimental mit dem Orchester 
L’arpa festante unter der Leitung von Se-
bastian Goll am 28. und 29. April mit Jo-
seph Haydns Schöpfung im Goetheanum 
Dornach und in der Basilika Mariastein. 
Haydns Schöpfung gedieh zum Grosser-
folg und zu einem der meistaufgeführten 
Werke überhaupt. Dank süffigen Melodi-
en ist sie eines der familienfreundlichs-
ten Werke der klassischen Literatur. 

Im Herbst wird der Studienchor Lei-
mental die musikalische Gestaltung des 
ökumenischen Bettagsgottesdienstes in 
der katholischen Kirche Oberwil über-
nehmen, bevor es dann auf Giuseppe 
Verdis Spuren in die Emilia Romagna 
nach Parma, Busseto und Cremona geht, 
um dem Leben und Wirken dieses gros-
sen Komponisten nachzuspüren. In Ver-
dis Heimat wird der Studienchor Leimen-
tal mit Sebastian Goll und unterstützt 
von der Korrepetitorin Nadia Carboni 
erste Annäherungen an das Verdi-Requi-
em wagen. Vorgesehen sind zudem Auf-
tritte im Dom zu Parma und an Verdis 
Geburtsort Le Roncole. Da Giuseppe Ver-
dis epochales Requiem mit grossartigen 
Partien für Männerstimmen aufwartet, 
bietet der Studienchor Leimental ab so-
fort eine Mitmachmöglichkeit für Tenöre 
und Bässe an. 

Ebenfalls im Jubiläumsjahr wird eine 
Buchpublikation die bisherigen Aktivitä-
ten des Studienchors darstellen und in 
mehreren Essays grundsätzliche Aspekte 
des heutigen Musiklebens reflektieren. 

Urs Berger

www.studienchor.ch, 

DieS unD DaS

Bau- unD uMwelt-
schutzDiRektion

Oberwil/Biel-Benken: 
Pilotprojekt «wechselseitige 
Teilsperrung»

Mitte Juni 2018 beginnen die Bauar-
beiten im Abschnitt Vorderbergrain in 
Oberwil bis Im Breitfeld in Biel-Ben-
ken. Das Verkehrsregime einer wech-
selseitigen Teilsperrung wird  in die-
ser Form erstmals bei einer Baustelle 
im  Kanton  Basel-Landschaft  ange-
wendet. Der Verkehr wird am Morgen 
Richtung  Oberwil/Basel  und  am 
Abend Richtung Biel-Benken geführt.
Die Bielstrasse und Hauptstrasse in den 
Gemeinden Oberwil und Biel-Benken 
sind in einem schlechten Zustand und 
haben dringenden Sanierungsbedarf. Im 
Abschnitt zwischen Vorderbergrain in 
Oberwil und Im Breitfeld in Biel-Benken 
realisiert das Tiefbauamt Basel-Land-
schaft den Ausbau der Kantonalen Rad-
route mit der gleichzeitigen Erneuerung 
der Fahrbahn. Die Strasse wird mit einem 
lärmmindernden Belag versehen und die 
Bushaltestelle «Rüti» in Oberwil behin-
dertengerecht umgebaut.

Der Baubeginn ist Mitte Juni 2018 
geplant. Die Bauarbeiten dauern vorbe-
hältlich der Witterungsverhältnisse ca. 
bis Ende März 2019 (exkl. Einbau des 
Deckbelags).

Pilotprojekt Verkehrskonzept «wech-
selseitige Teilsperrung»

Während der Bauarbeiten wird der Ver-
kehr im wechselseitigen Einbahnverkehr 
geführt:
• Von 00.00 Uhr bis 12.00 Uhr Einbahn-

verkehr in Fahrtrichtung Oberwil (stadt-
einwärts)

• Von 12.00 Uhr bis 24.00 Uhr Einbahn-
verkehr in Fahrtrichtung Biel-Benken 
(stadtauswärts)

Der motorisierte Verkehr wird über Ther-
wil umgeleitet.

Der öffentliche Verkehr ist von der 
wechselseitigen Teilsperrung nicht be-
troffen. Die Buslinie Nr. 60 der BLT ver-
kehrt während der Bauarbeiten wie im 
Normalbetrieb immer in beiden Fahrt-
richtungen.

Für Fussgänger/-innen und Velofahrer/-
innen ist die Baustelle gesperrt. Die Umlei-
tungen werden signalisiert.

ÖkuMene  
solothuRnisches  
leiMental

Gastfreundschaft

In einem katholischen Gottesdienst mit 
Eucharistiefeier sind die Reformierten zu 
Gast bei den Katholiken in der gemeinsa-
men Heiliggeist-Kirche in Flüh am Sonn-
tag, 18. März, 10 Uhr. Pfarrer Günter Hulin 
wird diesen Gottesdienst leiten. Die Öku-
menische Arbeitsgruppe wird an diesem 
Sonntagvormittag tatkräftig mithelfen 
und führt ihr Engagement für die Ökume-
ne in ihrem achtzehnten Jahr weiter.

Kreuz und Flaggen, welche im Novem-
ber und Dezember 2017 den Weg zur 
Kirche säumten. 

Sie sind herzlich eingeladen – sei es 
als katholische Gastgebende oder als re-
formierte Gäste. Lassen Sie uns gemein-
sam erleben, dass wir mit allen Unter-
schieden zusammengehören. Wir haben 
nicht nur gemeinsam eine Kirche, sondern 
machen gemeinsam Kirche.

VeranStaltungen

Kinomatinée 

Am Sonntag, 18. März um 10 Uhr zeigen 
wir Ihnen im Saal den Film über Dänemark 
aus der Reihe Wildes Skandinavien.

Der Filmemacher Jan Haft gibt Einbli-
cke in die Vielfalt Dänemarks. Das kleine 
Königreich besteht aus über 400 Inseln 
und ihre Meeresfläche ist zweieinhalb 
Mal so gross wie das Festland. Das kleine 
Land hat viel zu bieten: Von Urwäldern, 
in denen Rothirsche, Wildschweine und 
Kraniche leben bis zu den Kegelrobben, 
die sich auf Sandbänken tummeln. Die 
Wälder von Lille Vildmose im nördlichen 
Jütland gehören zu den artenreichsten 
Nordeuropas. Mehr als 4 700 Tier- und 
Pflanzenarten gibt es hier, in einem der 
letzten Urwälder Europas. Ein sehens-
werter Film für alle Naturfreunde.

Freundliche Grüsse
Dreilinden

leben und wohnen im Alter

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie im 
Internet unter: www.drei-linden.ch
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Wallfahrt der Erstkommuni-
kanten
Es freut uns sehr, dass wir auch dieses 
Jahr mit den Erstkommunikanten und 
deren Familien eine Wallfahrt zu den 
Spuren des schweizerischen Landesheili-
gen unternehmen dürfen. Am Samstag, 
17.  März, pilgern die Erstkommunikan-
ten in den Ranft. Es haben sich erfreuli-
cherweise über 60 Personen angemeldet.

Meditatives Orgelkonzert 
zur Fastenzeit
Nach dem Samstagabendgottesdienst 
vom 17. März können Sie sich für eine 
halbe Stunde an meditativer Orgelmusik, 
vorgespielt von unserem Organisten 
Freddy James, erfreuen. Er spielt für Sie 

einige Stücke aus England und Mendels-
sohns 2. Orgelsonate. 

Sonntagstisch

Otti und Rosmarie Burkhardt laden am 
18.  März ganz herzlich zum nächsten 
Sonntagstisch ein. Nach dem 11-Uhr-
Gottesdienst wird Ihnen ein preisgüns-
tiges Mittagessen für Familien, Alleinste-
hende, Ältere und Personen, die sich 
gerne verwöhnen lassen, offeriert.

Dritter Elternabend zur 
Erstkommunion
Der dritte Elternabend findet am Diens-
tag, 20. März, um 20 Uhr im Saal des 
Pfarreiheims statt. 

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 21. März, sind alle Schü-
ler und Schülerinnen zum gemeinsamen 
Mittagessen um 12 Uhr im Pfarreiheim 
und anschliessend um 12.45  Uhr zum 
besonders für sie gestalteten Gottes-
dienst in der Kirche eingeladen. 

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Kreuzwegandacht 

Donnerstag, 22. März, um 19 Uhr
Seit dem Aschermittwoch sind bei uns 
in der Kirche die 14 Leidensstationen 
Jesu, gemalt vom Oberwiler Künstler 
Thomas Schmid, zu sehen und fordern 
uns heraus, uns den Kreuzweg unseres 
Herrn vor Augen zu führen. In den ein-
zelnen Bildern können wir auch das 
Leiden vieler Menschen und vielleicht 
uns selber wiederfinden. 

Der Weg nach Ostern ist ein Kreuz-
weg und bleibt eine stete Herausforde-
rung an uns Christen. Durch sein Kreuz hat Jesus uns erlöst von Sünde und Schuld. 
Wir haben der Welt den gekreuzigten und auferstandenen Herrn zu verkünden. 
Dazu lade ich Sie alle inniglich ein.  Bernhard Engeler 

veranstaltungen und 
gottesdienste

Hast du genügend Vita-
min G für deinen Alltag?

In unserem neuen Gottesdienst hast du 
die Gelegenheit, deinen Vitamin G-Spei-
cher aufzufüllen.

Egal ob gross oder klein, jung oder 
alt, regelmässiger Gottesdienstbesucher 
oder «Gelegenheits-religiös»… genau 
du bist willkommen in unserem neuen 
Gottesdienst.

Wann? Am Sonntag, 18. März. An-
kommen ist um 16.30 Uhr und Beginn 
um 17 Uhr. Nach dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit zu einem kleinen 
Apéro in der Kirche. WO? Katholische Kir-
che, Margarethenstrasse 32, Binningen. 
Herzliche Einladung!

Für das Vorbereitungsteam 
Annette Jäggi und Ingrid Schell

Palmbinden

Am Samstag, 24. März, treffen sich alle 
Interessierte, egal ob jung oder alt, 
im katholischen Kirchgemeindezentrum, 

Margarethenstrasse 32, Binningen, zum 
traditionellen Palmsteckenbinden. Die-
ses Angebot bietet überdies die Gelegen-
heit zwischen 14 und 16 Uhr im Pfarr-
saal andere Familien zu treffen. Bitte 
bringen Sie nach Möglichkeit zu dieser 
Veranstaltung Handschuhe und einen 
Stecken/Besenstiel mit.

Wir freuen uns auf eine lebendige, 
kreative Zeit mit Ihnen und Ihrer Familie.

Familiengottesdienst

Am Sonntag, 25. März, erwartet Sie um 
10.30  Uhr  in der katholischen Kirche 
Binningen ein Familiengottesdienst, zu 
dem Sie die gestalteten Palmstecken in 
die Kirche hineintragen dürfen. Wir be-
ginnen den Gottesdienst im Freien, vor 
dem Hauptportal.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, in den Räumen 
des Kirchgemeindezentrums zu Mittag 
zu essen.

Für das Team, Annette Jäggi
Kath. Pfarrei Binningen-Bottmingen

Gemütlicher Nachmittag 

(Unterhaltung und Kultur mit Zvieri)
Wir freuen uns, Sie am Dienstag, 
27.  März,  um 14.15 Uhr  zum Gottes-
dienst mit Krankensalbung in die Katho-
lische Kirche Binningen einzuladen. An-
schliessend im Pfarreizentrum findet 
unser frohes Beisammensein statt.

Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind, 
holen wir Sie gerne zu Hause ab und 
fahren Sie abends auch wieder heim. 
Bitte rufen Sie bis spätestens Freitag-
abend 16.30 Uhr (vor dem Altersnach-
mittag) im Sekretariat der kath. Pfarrei, 
Telefon 061 425 90 00 an.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team Altersnachmittage

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen
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RöMiScH-KAtHOliScHE KiRcHGEMEiNDE oBerwil

Voreucharistischer  
Gottesdienst
Die Erstkommunikanten erwarten wir 
am Mittwoch, 21. März, um 14 oder 
15 Uhr im Pfarreiheim.

Alleinstehenden-treff

Wir treffen uns zum bereits traditionel-
len Spielnachmittag am 21. März um 
15  Uhr im Pfarreiheim. Jasskarten und 
weitere Spiele stehen bereit. Wir freuen 
uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

K. Düblin und B. Vogt

Ministranten  
Osterkerzenverzieren
Wir treffen uns am Mittwoch, 21. März, 
um 19 Uhr im Ministrantenraum, um die 
restlichen kleinen Heimosterkerzen zu 
verzieren. Wir freuen uns auf viele hel-
fende Hände.

Zweiter infoabend  
Pastoralraum
Wie bereits angekündigt, findet im Pfar-
reiheim Ettingen am Mittwoch,  21. 
März,  um  19.30  Uhr der 2. Informa-
tionsabend zum vorgesehenen Pastoral-
raum statt.

Die nächste Wanderung 
der Pfarrei …
findet am Donnerstag, 22. März, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei H. Meier, 
Tel. 061 401 11 15.

Ganz herzlichen Dank

In den nächsten Tagen darf ich meine 
Arbeit wiederaufnehmen. Dank der ho-
hen Kunst und Kompetenz des Arztes, 
aber auch dank der vielen Gebete ist 
alles sehr gut und schmerzlos verlaufen. 
Es war sehr schön und auch berührend 
zu erleben, wie viele Menschen in dieser 
Zeit an mich gedacht und für mich gebe-
tet haben. Ich möchte Ihnen allen ganz 
herzlich danken für dieses grosse Zei-
chen der Solidarität.

Ein grosser Dank gilt Diakon Bern-
hard Engeler, der ein grosses Stück Mehr-
arbeit zu leisten hatte, auch mit mir.

Heinz Warnebold

Buchs fürs Palmenbinden

Damit die Kinder am 24. März schöne 
Palmen binden können, brauchen wir 
auch dieses Jahr wieder jede Menge 
Buchs. Wenn Sie uns Stechpalmen, Buchs, 
Thuja, Kirschlorbeer rechtzeitig zur Ver-
fügung stellen können, melden Sie sich 

bitte bei unserem Abwart Herrn Stephan 
Späti (061 401 22 16).

Palmenbinden

Am Samstag, 24. März, lädt der Blau-
ring wieder ganz herzlich zum Palmen-
binden beim Pfarreiheim von 14 bis 
16 Uhr ein. 

Karwochenpredigten mit 
Dr. Niklaus Kuster
Montag, 26. März
Zulassen – mit wachen Augen leben
Dienstag, 27. März
Loslassen – mit freien Händen leben
Mittwoch, 28. März
mich einlassen – mit mutigen Füssen 
leben

Kirchenzettel
reformierte Kirchen

Binningen–Bottmingen

www.kgbb.ch

Samstag, 17. märz 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon Manuel Kleger; 

«Mit Gott durch Berg und Tal?!»

Amtswoche vom 18 bis 24. März:  
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28 

Sonntag, 18. märz 
10.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Brot- und Wein-Gottesdienst;  

Pfarrerin Kim Marie und Team

11.00 St. Margarethenkirche 
 Taufgottesdienst; Vikar Matthias Wetter

16.00 Kirche Bottmingen 
  Kirchgemeindeverein: «Gian / Gianna»; 

Eine szenisch-musikalische Lesung für die 
ganze Familie. Von und mit Claudia 
Carigiet und Jürg Kienberger

Dienstag, 20. märz 
 9.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Morgengedanken

 9.20 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube – 

mit Kinderbetreuung

12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

mittwoch, 21. märz 
Wochengottesdienste; Pfarrerin Kim Marie

14.00 APH Langmatten

15.00 APH Schlossacker

freitag, 23. märz 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

19.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Ein Abend für Verliebte – Liebe;  

Pfarrer Tom Myhre

Samstag, 24. märz 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

oBerwil–therwil–ettingen

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

Samstag, 17. märz 
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 18. märz
10.30 Kirche Oberwil 
  Gottesdienst für Gross und Klein,  

Pfarrer Marco Petrucci

19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier

Kollekte: BFA Tansania (kantonal)

Veranstaltungen der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 15. märz 
ÖKIKO, Chorprobe:
16.30 Uhr: Güggel Therwil

Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung: 
19.30 Uhr: Kirche Oberwil

montag, 19. märz 
Chor-Gemeinschaft: 
20.00–22.00 Uhr: Güggel Therwil

Dienstag, 20. märz 
Goldiger Güggel (Mittagstisch für Gross und Klein):
12.15 Uhr: Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein Ettingen:
12.15 Uhr: Rekizet Ettingen

Duubekaffi:
15.00–17.00 Uhr: Duubeschlag Oberwil

roundabout Hip Hop und Streetdance  
für Girls ab 8 bis 12 Jahren:
17.00–18.30 Uhr: Güggel Therwil

mittwoch, 21. märz 
Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr: Rekizet Ettingen

Güggelchörli: 
14.30–16.30 Uhr: Güggel Therwil

Jugendtreff:
19.15–21.30 Uhr: Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 22. märz 
ÖKIKO, Chorprobe:
16.30 Uhr: Güggel Therwil

Frauengruppe: 
19.30–22.00 Uhr: Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 15. märz
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr: Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr: Globus Treff Oberwil 

montag, 19. märz 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.30 Uhr: Duubeschlag Oberwil 

Dienstag, 20. märz 
Deutschkurs: 
10.00–12.00 Uhr: Güggel Therwil

mittwoch, 21. märz 
Hausaufgabenhilfe: 
14.00–16.00 Uhr: Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 22. märz
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr: Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr: Globus Treff Oberwil 

Biel-BenKen

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch
Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 079 668 50 50
Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 18. märz
10.00  Installationsgottesdienst von Nico Rubeli 

mit Dekanin Pfarrerin Elke Hofheinz, 
musikalische Umrahmung des Singkreis 
von Biel-Benken und dem Momo Quartett, 
anschliessend Apéro

Weitere Anlässe und Informationen
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis BeZ
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr

«KiSi» – Kindersingen im BeZ
Jeden Donnerstag, 17.15–17.45 Uhr

Jugendseelsorge im Pfarrhaus
Jeden Donnerstag ab 18 Uhr, 
Jugendleiter M. Schwitter 

SolothurniScheS leimental

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Samstag, 17. märz
12.00 Ökum. Reistag, Mehrzweckhalle Witterswil 

Sonntag, 18. märz
10.00  Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst mit 

Eucharistiefeier, Pfarrer Günter Hulin und 
Ökum. Arbeitsgruppe, Sunntigsschuel, 
Apéro

freitag, 23. märz
  9.30  Kinderkirchenmorgen, Martina Hausberger

20.00 Ökum. Taizé-Feier, Kirche Rodersdorf

chriStKatholiSch

BirSigtal (therwil)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 18. märz
  9.30  Eucharistiefeier zum Passionssonntag in 

der Alten Dorfkirche Allschwil

freiKirchen

evangelium  
für alle nationen (efan)

Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben Aldi Therwil)
Kontakt: David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies

Gebets- und Hausgruppen
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.

Seelsorge, Krankengebet
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.

freie evangeliSche 
gemeinDe leimental

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

freitag, 16. märz
  9.30 Krabbelgruppe

Sonntag, 18. märz
10.00 Missionsgottesdienst  
  Damit die Welt glaubt: Vision und 

Gemeindekultur (1. Kor. 12,12–27)
Dienstag, 20. märz
20.00 Gemeindegebet 

mittwoch, 21. märz
  9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

voranzeige
mo, 26. märz – Do, 29. märz
Kinderwoche, Seefahrer und Entdecker

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Informatio-
nen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

BiBo online: 
www.bibo.ch

ReklameEs lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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Religion in Musik und Lyrik

Lassen Sie sich verzaubern mit einem 
musikalischen – poetischen Abend am 
Freitag,  16.  März,  um  19.30  Uhr  im 
Pfarreiheim Therwil.

Erwachsenenbildung St. Stephan

Versöhnungsgottesdienste

Am 17./18. März bieten wir zwei Gottes-
dienste an, in denen Sie sich vor Ostern 
mit dem Thema Versöhnung auseinan-
dersetzen können. Die Erzählung von 
Marta, Maria und ihrem Bruder Lazarus 
im Johannes-Evangelium wird unser 
Leitfaden dazu sein. Jutta Achhammer

Mittwochsgottesdienst

Im Gottesdienst vom 21.  März  um 
9.15 Uhr wird Passionsmusik erklingen. 
Ralf Kreiselmeyer, Liturgie; Caterina 
Nuesch, Flöte und Ursula Witzinger, 
Klavier. Im Anschluss gibt es im Pfarrei-

heim Kaffee und Gipfeli. Aufgrund der 
Bauarbeiten an der Stephanskirche fin-
den die Mittwochsgottesdienste ab dem 
21. März bis voraussichtlich Ende August 
in der St. Anna-Kapelle statt.
 Das Seelsorgeteam

Donnschtigstisch

Am Donnerstag,  22.  März, findet der 
letzte Donnschtigstisch vor den Osterfe-
rien statt. Donnschtigstischteams

Frauentreff «Das rote Zelt»

Am Freitag, 23. März, um 19.30 Uhr 
im Pfarreiheim kreist unser Austausch 
um das Thema Körper. In Zeiten von 
#metoo ist das Schützen und Grenzen 
setzen aktuell und wichtig. Doch auch 
die natürlichen Veränderungen des Kör-
pers und bleibende Spuren werden uns 
beschäftigen. Bei Fragen wenden Sie 
sich an die Organisatorin.

Anouk Battefeld

Kirche geschlossen 

Am Montag, 26. März, wird die grosse 
Leinwand für die Karwochenpredigten 
aufgestellt. Daher bleibt die Kirche tags-
über geschlossen.

Ralf und Elke Kreiselmeyer

«Die Hütte – ein Wochen-
ende mit Gott»: 
Filmabend und Gespräch mit Prof. Dr. 
Reinhold  Bernhardt,  Ordinarius  für 
Systematische Theologie in Basel

2007 veröffentlicht William Paul Young 
einen Roman mit dem Titel «Die Hütte – 
ein Wochenende mit Gott» und erzählt 
die Geschichte eine Vaters, dessen jüngs-
te Tochter entführt und ermordet wird. 
Kurze Zeit später erhält der trauernde 
Vater die Einladung, jenen Ort des Ver-
brechens noch einmal aufzusuchen. Was 
er dort antrifft, verändert sein ganzes 
Leben. Das Buch belegte 70 Wochen lang 
Platz 1 der Bestsellerliste der New York 
Times. 2017 kam der Film in unsere Kinos. 
Im Rahmen der Karwochenvorträge der 
Pfarrei St. Stephan werden wir den Film 
«Die Hütte – ein Wochenende mit Gott» 
am Montag, 26. März, um 20 Uhr in 
der Stephanskirche in Therwil zeigen. 

Am Dienstag, 27. März, um 20 Uhr 
in der Stephanskirche tauschen sich Ralf 
und Elke Kreiselmeyer dann mit Prof. Dr. 
Reinhold Bernhardt, Ordinarius für Sys-
tematische Theologie in Basel über zent-
rale Themen des Films aus: Wie können 
wir mit Leid umgehen lernen? Welches 
Bild von Gott vermittelt uns der Film? 
Beide Abende können auch unabhängig 
voneinander besucht werden, der Eintritt 
ist frei.

RöMiscH-KatHoLiscHe KiRcHGeMeinDe Therwil/B iel-BenKen

Palmenbinden für Gross und Klein
Um die Tradition der Palmen am Palmsonntag aufrecht zu erhalten steht das 
Palmenbinden neu unter dem Patronat der Bürgergemeinde Therwil. Zum Palmen-
binden treffen sich alle Interessierten (Kinder in Begleitung der Eltern) am Sams-
tag,  24.  März, am Mühleweg 4 in Therwil (im Trockenen aber Unbeheizten) 
zwischen 14 und 17 Uhr. 

Vor Ort hat es Palmzweige und alle Utensilien die es für eine schöne Palme 
braucht sowie Kaffee und Kuchen. Von zu Hause mitnehmen sollten sie nach 
Bedarf: Bändel, Obst, Besenstiel/Haselrute ca. 3cm stark und sonst allerlei an 
Verzierungen. Natürlich sind auch eigene Palmzweige willkommen.

Zum Gottesdienst trifft man sich vor der Kirche. Dort werden die Palmen ge-
segnet.

gottesdienst

Brot- und Wein-Gottes-
dienste 2018
Das  Jahr  der  Reformation  ist  vor-
bei – es lebe die Reformation.

Im Jahr der Reformation, deren Durch-
bruch in Basel erst im Jahr 1529 erfolgte, 
lautete das Leitmotiv der reformierten 
Kirchen der Schweiz «querdenken, frei 
handeln, neu glauben». Es fasst die Pos-
tulate der Reformation so treffend zu-
sammen, dass wir uns in den diesjähri-
gen Brot- und Wein-Gottesdiensten da-
mit auseinandersetzen möchten. Da 
kommen auch andere Begriffe in den 
Sinn: Freihandelsabkommen, Freidenker. 
Und die Wortspiele gehen weiter mit 
«quer glauben, frei denken, neu handeln» 
oder «quer handeln, frei glauben, neu 
denken». 

Wir können dankbar sein, in einem 
Land zu leben, wo wir «frei glauben» 
können. Und manchmal ist es gut, «neu 
zu denken». Und immer wieder ist es 
nötig, im Flüchtlingsalltag und in ande-
ren Ausnahmesituationen «quer zu 
handeln». Querdenker jedoch machen 
sich eher unbeliebt, sie verlassen das 
Gewohnte und zugleich beginnt die 
Krea tivität oft im Ungewohnten, im Un-
bekannten. Viel offener sind wir für 
das Neue, vielleicht gibt es sogar fast 
eine Sucht nach dem Neuen. Und frei 
wollen wir auch sein, damit haben wir 
wohl am wenigsten Mühe. Die drei 
Wortpaare bleiben im Kopf hängen, be-
ginnen in den Gedanken zu tanzen, 
sich zu verwickeln, sich auf ungewohn-
te Weise aufzulösen. 

Diesen Spuren wollen wir in den drei 
Brot- und Wein-Gottesdiensten in die-
sem Jahr nachgehen, das erste Mal am 

18. März, danach am 27. Mai und am 
21.  Oktober.  Bei der Gestaltung der 
Gottesdienste lassen wir uns von der 
Liturgie der Taizéfeiern inspirieren und 
laden dazu herzlich ein.
Für das Brot- und Wein-Team: Peter Buess

KirCHgeMeindeverein

Gian / Gianna

Sonntag, 18. März, 16 Uhr im Saal der 
Kirche Bottmingen
Eine musikalisch-szenische Lesung zum 
Kinderbuch von Claudia Carigiet, mit 
Jürg Kienberger als musikalischem Be-
gleiter. 

Die bühnengewandte Autorin und 
Schauspielerin und ihr Ehemann, der Mu-
siker und Schauspieler Jürg Kienberger, 
erzählen die Geschichte von Gian oder 
Gianna, welche vor 100 Jahren im Enga-
din spielt. 

… Der Ziegenhirt Gian hat heute auf 
dem Maiensäss seine erste Kreuzotter 
gefangen. Er will sie gegen eine festge-
setzte Prämie auf der Gemeinde ablie-
fern, doch dazu kommt es vorerst nicht, 
denn unerwartete Ereignisse überstür-
zen sich. Eine junge Touristin wird ver-
misst! Man braucht dringend Gians Hilfe. 
Kein anderer kennt die Gegend so gut 
wie er … 

Das Buch enthält die Geschichte ei-
ner männlichen Version mit «Gian» als 
Ziegenhirt und einer weiblichen, in der 
«Gianna» die mutige Ziegenhirtin ist 
und ein Junge aus Deutschland vermisst 
wird. 

Die jungen Zuschauer und das Los 
entscheiden, welche Version erzählt 
werden soll, Szenen aus der Geschichte 
werden leibhaftig gespielt, ein zwei-
stimmiges Lied erklingt in der Nacht, 
Jürg Kienberger begleitet die Erzählerin 
Claudia Carigiet auf dem Akkordeon, 
auf dem Elektropiano, auf der Zither 
oder auch mit stimmungsvollen Geräu-
schen. 

Zu dieser Veranstaltung des Ref. 
Kirchgemeindevereins sind Kinder ab 
sechs Jahren und jung gebliebene Er-
wachsene herzlich willkommen.

geselliges

«ein abend für Verliebte 
und Liebende im Paradies»
Musik und Gedichte
Freitag, 23. März, 19 Uhr; Paradieskir-
che, Langegasse 60, Binningen

Ganz herzlich laden wir Sie ein zu ei-
nem Abend für Verliebte und Liebende 
im Paradies, mit Musik und Gedichten. 
In gemütlicher Atmosphäre unterneh-
men wir einen musikalisch-literarischen 
Streifzug durch die Jahrhunderte und 
die Nationen, von launig bis sentimental, 
von heiter bis dramatisch. 

Musikalisch werden wir begleitet 
vom Family Affairs Duo: Claudia und 
Philipp Moehrke mit ihrem fantas-
tischen Repertoire an Jazz-, Pop- und 
Latinstandards. Beim anschliessenden 
Candlelight-Apéro riche besteht die 
Möglichkeit zum gemütlichen Beisam-
mensein. 

Auf Ihr Kommen freuen sich Eveline 
Jakob, Kim Marie und Tom Myhre

suppentag

Samstag, 24. März, 11.30 bis 13.15 Uhr 
im Kirchgemeindesaal der Kirche Bott-
mingen, Buchenstrasse 7, Bottmingen, 

Wir servieren Ihnen eine währschafte, 
hausgemachte Suppe à discretion und 
Würstli. Ein feines Dessert-Buffet steht 
ebenfalls für Sie bereit. Der Erlös geht zu 
Gunsten «Brot für Alle». Helfen Sie uns 
durch Ihr Kommen und bringen Sie 
Freunde mit. 
Pfarrer T. Myhre und das Suppentag-Team

Kuchenspenden sind herzlich willkommen 
und  können  am  Samstagmorgen  entge-
gengenommen werden. Vielen Dank!

eVanGeLiscH-ReFoRMieRte KiRcHGeMeinDe Binningen-BoTTMingen

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | CH91 0900 0000 8750 0301 3

Wir helfen Menschen, möglichst lange  
selbstbestimmt zu leben. 

Foto: zVg

Volg Rezept:
EmmEntalER PastEtE für 6 Personen

 550 g Blätterteig, ausgewallt
 300 g Schinken, in Tranchen
 200 g Tomaten, in Scheiben
 300 g Emmentaler, in Scheiben
 250 g Champignons, in Scheiben
 150 g Salamischeiben
 2 Dosen Spargeln
 1 Eigelb

Zubereitung
1. Blätterteig auf Backblech (ca. 42 x 47 cm gross) legen. 2. Im mittleren Teig-
Drittel die Zutaten schichtweise wie folgt verteilen: je eine Lage Schinken, 
Tomaten, Emmentaler, Champignons, Salami, Spargeln, Salami, Champignons, 
Emmentaler, Tomaten, Schinken. 3. Teigränder mit Wasser bestreichen, den 
Teig von beiden Seiten so einschlagen, dass die Füllung verpackt ist. Teigver-
schluss gut andrücken. Pastete mit Eigelb bestreichen und mit einer Gabel 
mehrmals einstechen. 4. Pastete im auf 200 °C vorgeheizten Ofen bei Ober-/
Unterhitze 40 Min. backen.

Zubereitungszeit: 15 Min. + 40 Min. backen

Tipp: Mit einem grünen Salat servieren.

KaRamEllisiERtE ananasschnitzEl  
mit mascaRPonE-cREmE für 4 Personen

 2 Eigelb
 25 g Zucker
 ½ Vanilleschote, Mark
 125 g Mascarpone
 ½ dl Vollrahm
 1 Ananas
 150 g Zucker
 4 EL Rum
 4 EL Wasser

Zubereitung
1. Eigelbe mit Zucker und Vanillemark über dem Wasserbad cremig schlagen. 
Wegnehmen und rühren bis erkaltet. Vollrahm steif schlagen. Mascarpone mit 
abgekühlter Eigelbmasse verrühren und Schlagrahm unterheben. 2. Ananas in 
1,5 cm dicke Scheiben schneiden, Strunk in der Mitte rund ausstechen. Zucker 
langsam karamellisieren lassen, Ananasscheiben dazugeben. Mit Rum und 
Wasser ablöschen und Ananas darin ca. 4 Min. beidseitig schmoren. Ananas 
mit der Crème servieren.

Zubereitungszeit: ca. 40 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Reklame



Kirchen

Ökumene  
Oberwil–Therwil–eTTingen

THERWIL 
ÖKUM. GOTTESDIENST

Ökumenische Taizé-Feier

am Sonntag, 18. März, um 19 Uhr in 
der reformierten Kirche in Therwil.

evangelisch-reFormierTe  
kirchgemeinde  
Oberwil–Therwil–eTTingen

THERWIL
VEraNSTalTUNGEN

«güggelchörli»

Am Mittwoch, 21. März, findet um 
14.30 Uhr im Güggel das Güggelchörli 
statt. Singen ist Balsam für die Seele. 
Singen macht Freude, singen macht 
Spass, zum Singen gehört der Plausch. 
Genau das soll im Projekt «Güggel-
chörli» stattfinden. 

Einmal im Monat sind Sie herzlich 
eingeladen Volkslieder, Schlager und 
Evergreens zu singen. Sie können Ihr 
Lieblingslied mitbringen, welches dann 
gemeinsam gesungen und/oder gehört 
wird. Die Nachmittage können einzeln 
besucht werden, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Wir freuen uns auf 
gemütliche Nachmittage mit Kaffee, Tee 
und Gesang. 

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

Frauengruppe

Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. 
Wir lesen zusammen biblische und litera-
rische Texte, versuchen unseren Glauben 
in Worten auszudrücken und tauschen 
uns aus über unsere Lebenserfahrungen. 
Interessierte Frauen sind herzlich will-
kommen am Donnerstag, 22. März, 
um 19.30 Uhr im Güggel Therwil, Güg-
gelwägli 2. Gerne dürfen Sie auch ein-
fach einmal «hineinschnuppern.»

Ágnes Vályi-Nagy, Pfarrerin

männerabend

Weisswurst in Argentinien
Am Donnerstag, 12. April, 19 Uhr fin-
det im Kirchgemeindehaus Güggel 
«kleiner Saal» der Männerabend statt.

Bei einer Weisswurst, mit passendem 
Getränk, wird uns Roberto Kasper er-
zählen, wie sein Vater die Weisswurst in 
Argentinien heimisch machte. In gemüt-
licher Runde gibt es neben dem thema-
tischen Teil viel Zeit und Raum für den 
persönlichen Austausch.

Roberto Kasper und ich freuen uns 
auf altbekannte und neue Gesichter an 
diesem Männerabend.

Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, 
4. April, beim Sekretariat der Reformier-
ten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Et-
tingen, Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, 
Telefon 061 401 13 56 oder per E-Mail 
info@ref-kirche-ote.ch an.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

OBERWIL 
GOTTESDIENST  
FÜr GrOSS UND KlEIN

Brot-für-alle-gottesdienst 

… mit SchülerInnen der 5. Klassen und 
Kirchenband Rock-in-Church. Am Sonn-
tag, 18. März, feiern wir um 10.30 Uhr 
in der reformierten Kirche Oberwil Got-
tesdienst für Gross und Klein anlässlich 
der diesjährigen Kampagne der kirch-
lichen Hilfswerke Brot für alle und Fas-
tenopfer unter dem Motto: «Verrückte 
Ideen verändern die Welt».

Der Gottesdienst wird mit vorberei-
tet und gestaltet von Schülerinnen und 
Schülern der 5. Klassen. Im Zentrum des 
Gottesdienstes steht die Noah-Geschich-
te. Mit dabei ist auch die Kirchenband 
«Rock in Church». Annette Seiler (Ge-
sang), Severin Jenny (Saxophon), Diet-
rich Jäger (Piano), Andreas Lienhard 
(Bass) und Andri Gschwind (Schlagzeug) 
laden ein zum Mits(w)ingen bekannter 
Lieder – Mani Matters «Dr Noah» und 
«Dene wos guet geit» oder Michael Jack-
sons «We are the world» u.a.

Marco Petrucci, Pfarrer

rÖmisch-kaTholische 
kirchgemeinde 
eTT ingen

aGENDa

Termine

Samstag, 17. März
Scharanlass Ministranten
Freitag, 23. März, 16 Uhr
Probe Familiengottesdienst

Voranzeige
Mittwoch, 25. März, 10 Uhr
Familiengottesdienst zum Palmsonntag 
in der Kirche

Termin erstkommunion

Am Mittwoch, 21. März, 16–17.30 Uhr 
können in der Sakristei die Erstkommuni-
onskleider bezogen werden. Bitte 25.– 
Franken für Reinigung und einen grossen 
Plastiksack mitbringen.

Palmenbinden

Am Samstag, 24. März, zwischen 9 
und 11 Uhr können für den Einzug in die 
Kirche am Palmsonntag wieder Palmen 
gebunden werden. Alle – besonders die 
Erstkommunikantinnen und Erstkommu-
nikanten – sind dazu herzlich ins Gug-
gerhus eingeladen. Es werden unter An-
leitung des Kulturhistorischen Vereins 
sicher wieder schöne Palmen entstehen. 
Palmzweige und Material sind vorhan-
den. Wer hat, bringt eigene «Stecken und 
Bändeli» mit. 

PasToralraum 
le imenTal

VEraNSTalTUNG

2. informationsabend zum 
Pastoralraum leimental
Wie am Informationsabend Ende Okto-
ber in Binningen zugesagt, ist der erste 
Teil des Pastoralraumkonzepts auf den 
Websites aller Kirchgemeinden zugäng-
lich. Die Pfarreisekretariate haben Druck-
exemplare bereitgelegt für Personen, die 
über keinen Internetzugang verfügen. 
Am zweiten Informationsabend, der am 
Mittwoch, 21. März, um 19.30 Uhr im 
Pfarreiheim in Ettingen stattfinden wird, 
haben Sie nun die Gelegenheit, sich 
mit der Projektgruppe über die so ge-
wonnenen Erkenntnisse auszutauschen. 
Wir sind auf Ihre Rückmeldungen ge-
spannt. 

Elke Kreiselmeyer 

R ö m . - k a t h . 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil
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1.60
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statt 7.95

1.35
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statt 13.90

12.90
statt 16.202.20
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2.80
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statt 4.70
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statt 9.456.80
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statt 9.90

8.95
statt 11.50

1.–
statt 1.702.40

statt 3.80

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 12.3. bis Samstag, 17.3.18

Agri Natura 
Delikatess-
Fleischkäse
geschnitten, 100 g

Cailler Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch-Nuss, 3 x 100 g

Bündner Cordon bleu
100 g CARTE D’OR

div. Sorten, z.B.
Vanille, 1000 ml

Cantadou
div. Sorten, z.B.
Knoblauch & Kräuter, 
70% F.i.T. 150 g

Chardonnay Caswell
California, 75 cl, 2016

Gorgonzola 
Selezione Reale
45% F.i.T. 200 gGurken

Spanien, Stück

Knorr Bouillon Dosen
div. Sorten, z.B.
Gemüseextrakt fettfrei, 250 g

Knorr Stocki
3 x 3 Port. + 1 gratis, 440 g

Michel Fruchtsäfte
div. Sorten, z.B.
Bodyguard, 100 cl

Ramseier 
Schorle Apfel
6 x 1,5 l

Sanguinelli Orangen
Italien, kg

Sun
div. Sorten, z.B.
Classic, Pulver, 2 x 1 kg

Taft Styling
z.B. 
Haarspray ultra strong, 
2 x 250 ml

Toppits Folien 
und Beutel
div. Sorten, z.B.
Frischhaltefolie, 3 x 30 m

Volg Rapsöl
div. Sorten, z.B.
Schweizer Rapsöl, 1 l

ANANAS
4 Scheiben

CAFÉ DE PARIS LITCHI
75 cl

CHIRAT KRESSI
1 l

GILLETTE
div. Sorten, z.B.
Mach3 Turbo, Klingen, 
12 Stück

JACOBS 
ESPRESSO CLASSICO
10 Kaffeekapseln

VOLG NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Baumnüsse, 100 g

VOLG RAVIOLI
div. Sorten, z.B.
2 x 870 g
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8
0
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www.bibo.ch



Veranstaltungen

www.blumenschmitt.de

www.blumensteul.de 

79618 Rheinfelden  Müssmattstr. 85   
79539 Lörrach  Brombacherstr. 50

Wir holen 
Sie raus! 

Verkaufsoffener Sonntag

im Gartencenter in Lörrach 

18. März 10-17 Uhr!

Jetzt ins Gartenjahr starten
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Schulhaus Kilchbühl, 4105 Biel-Benken
www.jodlerbiel-benken.ch

Samstag, 24. März 2018
Cüplibar ab 17.00 Uhr 
Saalöffnung & Nachtessen ab 18.00 Uhr 
Programmbeginn 19.45 Uhr

Eintritt: Fr. 15.–

Sonntag, 25. März 2018
Saalöffnung & Mittagessen ab 12.30 Uhr 
Programmbeginn 14.00 Uhr

Eintritt: Fr. 12.–

Jodlerklub Echo vom Kainiz, Biel-Benken
Dirigent: Kurt Grun

Theatergruppe des Jodlerklubs
Echo vom Kainiz, Biel-Benken

Unterhaltung:  
Background Gamblers
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PHYSIOTHERAPIE SHAMROCK
St. Patrick's Day

Einladung
17. März 2018, 14 Uhr bis 17 Uhr
Drinks & Snacks
Physiotherapie Shamrock,
Oberwilerstr. 23, 4102 Binningen

Sehr geehrte Patienten und
Patientinnen, sehr geehrte
Ärzteschaft
Ich freue mich, Ihnen bei dieser
Gelegenheit die umfassend
renovierte Praxis zeigen zu können.

Mary Oellers
PHYSIOTHERAPIE SHAMROCK
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AZ Anzeiger AG
Telefon 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.chInserieren bringt Erfolg!

Zeitungs-
leser
sind
immer
gut

orientiert

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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GemeindeverwaltunG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

Gemeindepräsident

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BürGerGemeinde

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

werkhof

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

Gemeindepolizei

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi 8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

Abfuhr-Termine

Montag, 19. März
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 20. März
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Donnerstag, 22. März
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

Gemeindeinformationen

mArkT

Anmeldung an den 
 Frühlingsmarkt 
28. April 2018, 10 bis 17 Uhr

In etwas weniger als sechs Wochen fin-
det wieder unser beliebter Frühlings-
markt statt. Wer gerne mit dabei sein 
und einen Stand mieten möchte, ist herz-
lich eingeladen, sich bis spätestens bis 
zum  19.  März  2018  anzumelden. An-
meldeformulare gibt es entweder auf der 
Gemeinde Therwil oder im Internet unter 
www.therwil.ch.

Wir freuen uns wie immer auf zahl-
reiche Marktstände und viele Besucher.

Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

GemeindeverwAlTunG

Ferienjob für 
Schüler/innen
Bist Du mindestens 15 Jahre? Suchst Du 
einen Job in den Sommerferien? Bei uns 
kannst du entweder in den Schulhäusern 
oder im Werkhof arbeiten. Wenn du Inte-
resse hast, dann schick bitte das ausge-
füllte Formular «Ferienjob 2018» und ei-
nen kurzen Lebenslauf bis zum 13. April 
2018 an: Gemeindeverwaltung Therwil, 
z. H. Eva Sparvieri, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil oder per Mail an: job@ther-
wil.ch. 

Das Formular findest du auf der 
Homepage www.therwil.ch (Startseite 
rechts unter «Direktlinks»).

verAnsTAlTunGs-
kAlender

17. märz

Instrumentalvorstellung 2018
9.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Musikschule Leimental

Osterbasteln
10 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

Sportnacht für Jugendliche
19 Uhr, Turnhalle Känelmatt II
Jugendarbeit Therwil

18. märz

Lorenz Pauli – Geschichten 
für Klein und Gross
15 Uhr, Aula Känelmatt I
Gemeindebibliothek

25. märz

Ausstellung 50 Joor 
Fasnachts-Komitee Därwil
10–17 Uhr, Dorfmuseum
Fasnachtskomitee 

26. märz

Computer-Café 60plus
14 Uhr, Aula 99er Sporthalle
Fachkommission für Altersfragen

7. April

Sportnacht für Jugendliche
19 Uhr, Turnhalle Känelmatt II
Jugendarbeit Therwil

12. April

Kurs: Der alltägliche Spagat 
zwischen Kinder, Familie, Haushalt
21.30 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

13. April

Charles Lewinsky – Lesung mit 
dem grossen Romancier und 
Erfolgsautoren
19.30 Uhr, Aula Schulhaus 
 Känelmatt I
Gemeindebibliothek

15. April

Hornroh Modern Alphorn Quartett
20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte www.therwil.ch

JuGendArbeiT

Fotoprojekt im Jugendhaus 
für 5.–7. KlässlerInnen 
Die Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Therwil bietet zum ersten Mal ein An-
gebot in den Frühlingsferien an. Vom 
4.–6. April 2018 findet jeweils von 
11–17 Uhr ein Fotoprojekt im Jugend-
haus statt. Kinder und Jugendliche, wel-
che die 5.–7. Klassen besuchen, können 
sich ab sofort bei jennifer.perez@ 
therwil.ch anmelden. 

Die Kinder und Jugendlichen können 
sich kreativ mit einem Thema, welches 
sie beschäftigt, auseinandersetzen und 
fotografisch bearbeiten. Am letzten 
Kurstag findet im Jugendhaus eine Aus-
stellung statt, bei welcher die fertigen 
Werke präsentiert werden.

Daten:
Mittwoch, 4. April, 11–17 Uhr
Donnerstag, 5. April, 11–17 Uhr
Freitag, 6. April, 11–17 Uhr/17–19 Uhr

Ausstellung mit Apéro/Eltern sind will-
kommen

Anmeldung: Anmeldeschluss ist der 23. 
März. Die Anmeldung und Teilnahme 
sind verbindlich, aber kostenlos. Die offe-
ne Kinder- und Jugendarbeit kommt für 
jegliche Kosten auf und offeriert an allen 
Kurstagen ein Mittagessen sowie Zvieri 
an.

Kontakt:  Jennifer Perez, Jugendarbeit 
Therwil, Telefon 061 725 44 73, E-Mail: 
jennifer.perez@therwil.ch

frühJAhrsferien

Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Frühjahrsferien, das heisst 
von Samstag, 24. März, bis und mit Sonn-
tag, 8. April, geschlossen. Vom Gemein-
derat bewilligte Belegungen sind davon 
ausgenommen.

Wiederbeginn des Schulunterrichts: 
Montag, 9. April 2018.

GemeindepräsidenT

Keine Sprechstunde

Während der Schulferien findet die 
Sprechstunde von Gemeindepräsident 
Reto Wolf nicht statt.

Die nächste reguläre Sprechstunde 
ist am Dienstag,  10. April  2018  von 
16.30 bis 17.30 Uhr. Bitte melden Sie 
sich vorgängig telefonisch an (Tel. 061 
725 22 23).

ZivilsTAndsnAchrichT

Geburt

Gadient Nino Andrin, *5. Februar 2018, 
Sohn der Gadient, Andrea Cristina von 
Reinach BL, Trimmis GR und des Gadient, 
Stefan von Trimmis GR.

BürGerGemeinde

bürGerGemeinde 
Therwil

nATur- und voGel-
schuTZverein 
Therwil

Einladung zum 
Waldpflegetag
Samstag, 17. März

Liebe Therwiler Einwohnerinnen 
und Einwohner
Mit dem Herannahen des Frühlings füh-
ren wir, wie jedes Jahr, unseren Waldpfle-
getag durch. Natürlich hoffen wir, dass 
wir wiederum viel Unterstützung von Na-
turfreundinnen und -freunden erhalten.
Wir  treffen  uns  um  8.30  Uhr  beim 
Forsthaus Fichtenrain.

Begrüssung durch den «Waldchef» 
Felix Heinis und Informationen zum Ta-
gesablauf vom Revierförster Christian 
Becker. Anschliessend Spaziergang zu 
den Arbeitsorten «Obere Allme» und 
«Stelli». Hier führen wir sogenannte 
«Schlagräumungen» durch, was nichts 
anderes bedeutet, als dass wir grössere 
und kleinere Äste von gefälltem Holz zu 
grossen Haufen aufschichten. Diese die-
nen verschiedensten Kleinlebewesen als 
wichtiger Rückzugs- und Brutort!
• Gegen 10 Uhr erhalten wir ein stärken-

des Znüni.
• Gegen 12.30 Uhr ist es geschafft! Beim 

Mittagessen im Forsthaus Fichtenrain 
stehen Genuss, Entspannung und ge-
mütliches Beisammensein auf dem 
Plan.

• Bitte gutes Schuhwerk und der Witte-
rung angepasste Kleidung! Arbeits-
handschuhe werden vor Ort verteilt. Die 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer!

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer!

bürGerGemeinde 
Therwil 

Palmenbinden für Palm-
sonntag für Gross und Klein
Um die Tradition der Palmen am Palm-
sonntag aufrechtzuerhalten, steht das 
Palmenbinden neu unter dem Patronat 
der Bürgergemeinde Therwil. 

Zum Palmenbinden treffen sich alle 
Interessierten (Kinder in Begleitung der 

vereine + unTernehmen

Ihr Eintrag auf der Therwiler Webseite
Die Einwohnergemeinde hat seit Juli 
2017 eine neue Webseite. Die auf der 
 «alten» Webseite www.therwil.ch vor-
handenen Vereins- und Unternehmens-
listen wurden nicht auf die neue Inter-
netseite übernommen. Wir bitten des-
halb alle Vereine, Unternehmen und Ge-
schäfte mit Sitz in Therwil, falls dies 
gewünscht wird, auf der neuen Webseite 
der Gemeinde einen neuen Eintrag vor-
zunehmen.
Sie können sich auf einer eigenen Seite 
vorstellen und darin auch einen Link zu 
Ihrer Homepage anbringen. Sie können 
den Steckbrief Ihres Vereins/Unterneh-
mens zusammen mit einem Foto oder 

Logo online in die vorbereitete Maske 
eingeben. 

Dazu müssen Sie sich auf der Websei-
te für ein Benutzerkonto registrieren. Da-
nach können Sie Ihren Eintrag erfassen. 
Mit dem Benutzerkonto können Sie Ihren 
Eintrag in Zukunft auch selbst bearbei-
ten. Vor der Veröffentlichung werden die 
Angaben vom Webmaster geprüft und 
anschliessend freigegeben.

Öffentliche nichtkommerzielle Anläs-
se ihres Vereins/Unternehmens können 
Sie ebenfalls mit dem Benutzerkonto on-
line eingeben. Auch hier können Sie über 
das Login in Ihr Benutzerkonto den ent-
sprechenden Anlass erfassen.

Eltern) am Samstag, 24. März am Mühle-
weg 4 in Therwil (im Trockenen, aber Un-
beheizten) zwischen 14 und 17 Uhr. 

Vor Ort hat es Palmzweige und alle 
Utensilien, die es für eine schöne Palme 
braucht, sowie Kaffee und Kuchen. Von 
zu Hause mitnehmen sollten Sie nach 
Bedarf: Bändel, Obst, Besenstiel/Hasel-
rute (ca. 3 cm stark) und sonst allerlei an 
Verzierungen. Natürlich sind auch eige-
ne Palmzweige willkommen.

Zum Gottesdienst trifft man sich vor 
der Kirche. Dort werden die Palmen ge-
segnet und dann gemeinsam in die Kir-
che getragen und ausgestellt. Nach dem 
Gottesdienst können die kleinen Kunst-
werke noch bewundert werden, bevor 
man sie mit nach Hause nimmt.

Gottesdienste: 
Biel-Benken: Samstag, 24. März, 17 Uhr 
(mit Palme vor der Kirche)
Therwil, Stephanskirche: Sonntag, 25. 
März, 10 Uhr (mit Palme vor der Kirche)

BiBo online: 
www.bibo.ch

BiBo-Kontakt
Telefon 061 264 64 34

redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch

Inserieren:
AZ Anzeiger AG

Telefon 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch
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Wenn Kinder wissen, was teilen bedeutet

Das ökumenische Spaghettiessen in 
der  Mehrzweckhalle  vom  letzten 
Samstagmittag war erneut sehr gut 
besucht. Der Erlös kommt einem Pro-
jekt in Tansania zugute (BiBo berich-
tete).

Wer am letzten Samstag die Mehrzweck-
halle betrat, traf im Foyer auf sie. Sie, das 
sind Chiara, Elina, Lena, Maja, Sophie, 
Tommy, Wanvisa (allesamt Viertklässler) 
und auf Grégory, welcher die 3. Primar-
klasse besucht. Dieses Oktett verkaufte 
Rosen – zusammen mit ihrer Religions-
lehrerin Nadja Brodbeck.

Dieses aufgeweckte Oktett stand im 
Einsatz, weil es genau weiss, «was teilen 

heisst. Gerade wir, die so viel haben; und 
andere Menschen haben viel weniger 
oder gar nichts», wie ein Mädel aus dieser 
Gruppe uns erklärte. Denn im Religionsun-
terricht hatten sie nicht nur auf der Land-
karte gesehen, wo Tansania liegt, sondern 
von Nadja Brodbeck erfahren, dass gera-
de Mädchen in ihrem Alter längst nicht die 
gleichen Schul- und Bildungsmöglichkei-
ten haben. Was bei uns eine Selbstver-
ständlichkeit ist, ist in vielen Ländern 
(man muss nicht einmal bis Schwarzafrika 
gehen; auch in vielen osteuropäischen 
Ländern liegt das Schul- und Bildungswe-
sen brach!) die Ausnahme.

Darum ist es im 99er-Dorf längst 
Usus, dass dieses ökumenische Spaghet-

tiessen, zusammen mit dem Rosenver-
kauf, einen schönen Batzen abwirft, den 
die drei Landeskirchen gezielt für Hilfs-
projekte spenden.

Sicher, kritische Stimmen mögen sa-
gen, dass dies maximal ein kleiner Trop-
fen auf den heissen Stein ist … aber es 
liegt an jedem von uns, bei sich anzufan-
gen. Und vor allem die Jüngsten, die 
Kinder, dafür zu sensibilisieren, dass es 
im Leben ein Teilen gibt. Wer hat, behält 
nicht alles für sich – oder giert nach 
noch mehr. Schöner, zumindest humaner, 
ist es, wenn man zu teilen weiss. Hier 
erinnert sich der Chronist stets an die 
Worte von Pfarrer Markus Degen (Ober-
wil), der seit fast 50 Jahren im Hochland 

von Peru wohnt und ab und zu am 
Windreedlifest zu Besuch weilt. In einem 
Exklusiv-Interview mit dem BiBo sagte 
Padre Marcos vor gut zehn Jahren: «Un-
sere westliche Gesellschaft und die In-
dustrie-Nationen leiden nicht an Man-
gel, sondern an dekadentem Überfluss». 
Worte, die mehr denn je ihre Gültigkeit 
haben. 

Der Dank geht auch an die vielen 
Freiwilligen, ohne die ein solcher Anlass 
niemals möglich wäre. In der Küche 
herrschte Hochbetrieb – die Spaghetti 
mundeten köstlich; egal, in welcher der 
drei Variationen. Das Kuchenbüffet war 
nicht nur ein Augenschmaus, sondern 
rundete das Mittagessen ab. Zeitweise, 

vor allem in der ersten Stunde, ab 
11.30  Uhr, war nahezu jeder Platz be-
legt. Schön, dass man vom Vierjährigen 
bis zum Senioren alles treffen konnte. 
Und an den Tischen miteinander gespro-
chen wurde. Sie wissen ja, dass der Un-
terzeichnete kein Freund von iPhones ist 
(wir verweisen an dieser Stelle auf unse-
re Chronik im redaktionellen Teil von 
Oberwil).

Kurzum: Es war ein wunderbarer 
Samstagmittag – und wir freuen uns 
aufs nächste Jahr. Bis dann wollen wir 
noch vermehrt teilen, damit ein Stück 
mehr Gerechtigkeit und verteilter Wohl-
stand auf Erden herrscht.

Georges Küng

Das ökumenische Spaghetti-Essen mit dem Rosenverkauf durch Primarschüler hat in Therwil eine lange Tradition. Damit setzt das 99er-Dorf ein starkes Zeichen und beweist Solidarität mit den Armen und 
Schwachen dieser Welt.  Fotos: Küng

Fotowettbewerb der Bürgergemeinde Therwil
Die Bürgergemeinde möchte auf die Schönheit und Vielfalt des Therwiler Waldes aufmerksam machen und führt einen Foto-
wettbewerb mit dem Titel «Therwiler Wald» durch. Alle Einwohnerinnen und Einwohner der Region sind herzlich eingeladen, 
ihr schönstes Bild aus dem Therwiler Wald an die Bürgerratsschreiberin Bea Steffen einzusenden. Damit der Bürgerrat neutral 
über die Gewinnerbilder entscheiden kann, ist sie die einzige, die wissen soll, von wem welches Foto gemacht wurde.

Die Fotos werden an der «Netz Therwil» vom 15. September 2018 ausgestellt und allenfalls in einem Kalender 2019 veröffent-
licht. Pro Einsender kann nur ein Bild, mit einer Mindestgrösse von 2560x1920 pixel, eingereicht werden. Bitte per E-Mail mit 
Angabe vom Aufnahmeort und -Datum an bea.steffen@therwil.ch. Einsendeschluss ist der 30. Juni 2018!

Vereine

Kirchenchor St. Stephan

Musikalisches Galadiner, Freitag, 4. Mai

Im Zweijahresturnus findet nun zum 
sechsten Mal das populäre Galadiner 
statt, heuer unter dem Motto «Frühlings-
zauber». Das Datum, 4. Mai, wurde wun-
derbar in die passende Frühlingszeit ein-
gebettet. Küchenchef David Winter und 
seine Kochkünstler werden mit einem 
exquisiten Viergangmenü aufwarten. Ein 
feiner Apéro stimmt auf den Abend ein. 
Unsere fabelhaften äusserst beliebten 
Musiker Ralph Stelzenmüller (Piano) und 
Reiner Schneider-Waterberg (Gesang) 
sind für diesen musikalischen «Früh-
lingszauber» nicht wegzudenken. Mit 
dem Beitrag von Fr. 95.– für Apéro, Vier-

gang-Menü und musikalische Unterhal-
tung helfen Sie, die Finanzierung der 
diesjährigen Weihnachtskonzerte, die 
mitreissende Misa Criolla und den Weih-
nachtszyklus Navidad Nuestra von Ariel 
Ramirez, begleitet von den wunderbaren 
Kollegen von Aruma di Bolivia, zu ge-
währleisten. Eingeweihte wissen um die 
begehrten Plätze an den fein gedeckten 
Tischen. Deshalb ist schnelle Anmeldung 
bei einem Chormitglied oder per E-Mail 
an kirchenchor.therwil@gmail.com rat-
sam. Wir freuen uns, Sie verwöhnen zu 
dürfen.

Ruedi Baltisberger, Präsident 

natur- und Vogel-
SchutzVerein therwil

Die Biber an der Birs – 
und an der GV

An der diesjährigen 85. Gene-
ralversammlung des Natur- und 
Vogelschutzvereins Therwil er-
fahren wir Interessantes über 
die Biber an der Birs. Toni Dür-

renberger aus Reinach zeigt mit seinen 
eindrücklichen Bildern das Leben der Bi-
ber in der renaturierten Birs. Er ist einer 
der intimsten Kenner jener Biberfamilie, 
die er seit seiner Entdeckung der be-
rühmten Biberdame Justine vor vier Jah-
ren an der Birs verfolgt. Er besucht die 
Biber täglich und weiss deshalb auch viel 
über ihr Verhalten und ihre Gewohnhei-
ten. Er berichtet uns mit aussergewöhn-
lichen Aufnahmen aus dem Leben dieser 
Nagetiere mit dem speziellen Schwanz.

Biber an der Birs.

Vor 50 Jahren waren die Biber in der 
Schweiz weitgehend verschwunden. Ge-
wässer-Renaturierungen und intensive 
Schutzmassnahmen bewirkten, dass sie 
heute wieder zurückkehren. Auch diese 
Erfolgsgeschichte zeichnet der Referent 
nach.

Jungbiber an der Birs.  Fotos: T. Dürrenberger

Der Biber-Vortrag und die GV des NVT 
finden am Freitag, 16. März, 19.30 Uhr 
im kath. Pfarreiheim, Hinterkirchweg 31, 
in Therwil, statt.

Wir erledigen zuerst die statuari-
schen Geschäfte und informieren über 
die Vereinstätigkeiten im vergangenen 
Jahr. Dann geniessen wir den eindrück-
lichen Naturvortrag. Im Anschluss ver-
wöhnen wir Sie mit einem feinen Essen. 
Als Dank und zur Pflege der Kamerad-
schaft spendiert der Verein die Verkösti-
gung. Freuen Sie sich auf einen spannen-
den Abend. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer 
aktuelle Informationen.

Hinweis: Am Samstag, 17. März ist 
wieder Therwiler Waldpflegetag gemein-
sam mit der Bürgergemeinde. Immer mit 
interessanten Informationen, 8.30  Uhr 
beim Forsthaus Fichtenrain, siehe Ge-
meinde-Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

SamariterVerein therwil

Generalversammlung 

Da wir im Restaurant Grossmatt zu wenig 
Platz haben, findet die diesjährige Gene-
ralversammlung am Freitag,  16.  März 
um 19.30 Uhr im Restaurant Rose, Stein-

rain 4, 4112 Flüh statt. (eine Gehminute 
von der Tramhaltestelle Flüh entfernt). 
Apéro wie immer ab 19 Uhr.

Die Generalversammlung ist für Ak-
tivmitglieder obligatorisch. Passivmit-
glieder sind herzlich willkommen. An-
meldung obligatorisch unter Telefon 079 
719 00 82 oder per Mail an: praesident@
samariter-therwil.ch

Samariterverein Therwil
Der Vorstand

99er räblüüS

Wanderung, 
Donnerstag, 22. März
Besammlung 12.45 Uhr Therwil Zentrum, 
Abfahrt 12.56 Uhr nach Leymen, Zone 2. 

Einfache Wanderung von Leymen 
nach Rodersdorf. Wanderzeit: ca. 
1½  Stunden. Einkehr Restaurant Rös-
mattstübli in Rodersdorf. Gutes Schuh-
werk von Vorteil, es kann teilweise 
«pfludrig» sein. Wanderstöcke sowie 
dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Freue mich auf sonniges Wanderwet-
ter und viele Teilnehmer. Elisabeth Suter, 
Telefon 079 380 46 42

turnVeteranen therwil

Tageswanderung, 
 Mittwoch, 21. März
von Rümlingen nach Zunzgen

Wir treffen uns am Therwiler Bahnhöfli 
um 7.30 Uhr. Therwil ab: 7.42 Uhr. Basel 
ab: 8.10 Uhr Gleis 10 nach Sissach/Rüm-
lingen. Mittagessen im Restaurant Hard, 
Zunzgen, um 12.30 Uhr.

Turnerkameraden, die nicht so gut zu 
Fuss sind, können mit ÖV zum Mittages-
sen fahren (Therwil ab 10.42 Uhr). Bitte 
bei Rolf Speck melden. Wir freuen uns 
auf eine schöne Wanderung und hoffen 
auf viele Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 17. März, 
an Rolf Speck – Telefon 079 371 79 19

Der Vorstand

www.bibo.ch
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Reklame

Jungwacht und 
 Blauring therwil 

Schnuppergruppenstunde

Wir, Jungwacht und Blauring Therwil, ha-
ben vor zwei Wochen neue Gruppen ge-
gründet mit dem Jahrgang 2010/2011. 
Falls du Lust hast, dich mit gleichaltrigen 
Mädchen oder Jungs einmal in der Wo-
che zu treffen, bist du bei uns genau 
richtig. Gemeinsam erleben wir vielseiti-
ge Gruppenstunden im und ums Pfarrei-
heim. Wir spielen draussen auf der Stras-
se, im Garten, im Wald oder drinnen in 
unserem Raum voller Sofas, wir basteln 
und zeichnen, verkleiden uns, tauchen 
ein in unsere Fantasiewelt, lachen bis 
uns der Bauch weh tut und lernen dabei 
neue Kinder kennen, die ebenso aben-
teuerlustig sind und sich jede Woche auf 
neue Erlebnisse freuen.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann besuche uns gerne mal am Hinter-
kirchweg 33, die Jungs am Montag, von 
18–19 Uhr und die Mädchen am Freitag, 
von  18–19  Uhr.  Wir freuen uns, dich 
bald bei uns zu sehen.

Verein Phari

Dankbarkeit

Letzte Woche wurde uns diese wunder-
schöne Zeichnung von einem Familien-
vater überreicht. Seine Kinder (6 und 8 
jährig) haben uns ein «Danke-Bild» ge-
malt, welches wir gerne in unserem Ver-
einslokal aufhängen werden.

Wegen Umstrukturierung der Firma wur-
de der Vater unverhofft arbeitslos und 
die Familie rutschte dann schnell ans 
Existenzminimum. Während dieser 
schwierigen Zeit haben wir die Familie, 
welche in einer Gemeinde im Leimental 
wohnt, unterstützt. Die Familie ist wäh-
rend einem Jahr wöchentlich ins Phari 
gekommen und hat Lebensmittel, Hygie-
neprodukte und bei Bedarf Kinderklei-
dung bezogen. Nun, nach über einem 
Jahr, wurde dem Familienvater und Ehe-
mann wieder eine Festanstellung ange-
boten. Die ganze Familie hat sich bei uns 
herzlich bedankt und verabschiedet mit 
den Worten: «Das Phari ist ein Platz, wo 
wir uns willkommen fühlten und stets 
mit Respekt behandelt wurden. Wir wur-
den nicht nur materiell unterstützt, son-
dern auch emotional gestützt.» Es tut 

gut, soviel Dankbarkeit zu spüren und zu 
sehen, dass unsere Arbeit sinn- und wert-
voll ist.

Damit wir weiterhin helfen können, 
sind wir auf Spenden angewiesen. Herz-
lichen Dank im voraus für Ihre Solidarität 
und Unterstützung. Auf unserer Home-
page finden Sie stets die aktuellsten In-
formationen sowie Fotos und Berichte 
über unser Hilfsprojekt. Auch freuen wir 
uns, wenn Sie unseren Phari-Stand am 
Therwiler Frühlingsmarkt am 28. April 
besuchen.

Brigitte Marques und Gabi Huber
Vorstand Verein Phari

Rauracherstr. 6, Therwil, www.vereinphari.ch, 
verein.phari@bluewin.ch

gemeinde- und  
SchulBiBliothek therwil

Lachen garantiert!

Erzähltheater  für  die  ganze  Familie 
mit Lorenz Pauli
Sonntag, 18. März, 15 Uhr
Aula Känelmatt Therwil
Wer: Klein und Gross
Eintritt: Fr. 8.–/Fr. 12.–
Info: www.bibliothek-therwil.ch

Lorenz Pauli wurde 1967 geboren. Er ge-
hört zu den beliebtesten und erfolgreichs-
ten Schweizer Kinderbuchautoren und 
Erzählern. Für seine Bücher hat Lorenz 
Pauli zahlreiche Auszeichnungen bekom-
men, zuletzt 2017 den Schweizer Kinder- 
und Jugendmedienpreis für «Rigo und 
Rosa» (Pauli/Schärer, 2016 Atlantis).

Vorverkauf in der Bibliothek Therwil und 
in der Dorf Drogerie Eichenberger

Buch – Hase oder Huhn?

Am vergangenen Samstag kamen ca. 20 
Kinder im Alter zwischen 5 und 10 Jahren 
in die Bibliothek und verwandelten unter 
Anleitung von Nelly Stark und Monika 
Henzler alte, ausgestaubte Bücher mit 
viel Geschick und Ausdauer zu lustigen 
Hasen und schönen Hühnern. Da wurde 
gefaltet, geschnitten und geklebt, dass 
es eine Freude war. Nach knappen zwei 
Stunden sind kleine Meisterwerke ent-
standen und konnten mit nach Hause 
getragen werden.

Vielen Dank an die «kleinen» Künst-
lerinnen und Künstler – es war toll 
mit Euch und es hat grossen Spass ge-
macht!

Geschichtenstunde 
für die Kleinen 

Bibliothek Therwil

Mittwoch, 21. März, 
14.30–15 Uhr

Alle Kinder sind 
herzlich willkommen, 
auch die ganz Kleinen!

Lesung mit Bestseller
autor Charles Lewinsky

Freitag, 13. April, 
19.30 Uhr

Aula Känelmatt 1

Eintritt frei – Kollekte

Unterstützt vom 
Gönnerverein 
Bibliothek Therwil

Dies unD Das

«güggel» 
ref. kirchgemeindehauS

KinderSpielnach
mittag im «Güggel»

Wo:  Reformiertes Kirchgemeindehaus 
«Güggel», Therwil
Wer: Kinder ab ca. 18 Monaten bis zum 
Kinder gartenalter
Was: Gemeinsam spielen, singen, malen 
und Geschichten hören
Wie:  Voranmeldung nicht nötig, aber 
wünschenswert (begrenzte Platzzahl)
Wie viel: Fr. 5.– pro Kind und Nachmit-
tag (inkl. Zvieri, exkl. Versicherung)
Daten: 20. März, 10. und 24. April, 8. und 
22. Mai, 5. und 19. Juni
Zeit: Nachmittags von 14 bis 17 Uhr.
Für  weitere  Informationen  wenden 
Sie sich bitte an:
Diana Vogrig
Tel. 061 722 05 38, Natel 077 431 94 61
Verena Hauser
Tel. 061 721 54 64, Natel 079 393 09 24
Doris Iberg
Tel. 061 402 01 67, Natel 079 529 11 74 

BrockenStuBe therwil

Brockenstube Therwil 
mit Osterverkauf!
Unsere Brockenstube öffnet am Freitag, 
16. März, 16 bis 19 Uhr, danach wieder 
am Montag, 26. März, wie üblich von
16 bis 19 Uhr.

Für uns ist unser letztes Brocken-
stubenjahr  2018  angebrochen. Wir 
freuen uns auf Sie! Gerne nehmen wir 
wie immer gut erhaltene Artikel entge-
gen: Porzellan, Glas, Tischwäsche, Nippes, 
Antiquitäten, Bilder, (Mode-) Schmuck, 
Spielwaren, Sammlerobjekte (Briefmar-
ken, Blaggedde, Postkarten, Uhren, CDs 

Vereine

turnVerein therwil

TV Therwil – eine aktive Turngemeinschaft

Bereits zum 132. Mal versammelte sich die Turnfamilie 
des TV Therwil am 9. März zu ihrer Mitgliederversamm-
lung. Ein Ereignis, dass für die Turnerinnen und Turner im 
Dorf jedes Mal ein Erlebnis ist. Das zeigt auch die grosse 

Beteiligung, trafen sich doch knapp 100 Turnende im Clubhaus des FC Therwil.

Und dass der TV Therwil ein aktiver Verein ist, zeigte sich auch an den lebendigen 
Diskussionen während dem offiziellen Teil der Mitgliederversammlung. Der seit letz-
tem Jahr neu formierte Vorstand präsentierte eine Fülle von wichtigen Themen, ab-
gerundet von den spannenden Jahresberichten der einzelnen Riegen. Im gemütlichen 
Teil bei feinem Speis und Trank wurde dann bis spät in die Nacht hinein geplaudert 
und die Gemeinschaft gepflegt. 

Der Vorstand des TV Therwil dankt allen Turnerinnen und Turnern
aller Alterskategorien für ihr Engagement im Turnverein

Vorstand des TV Therwil von links nach rechts: Denise Anzelini, Esther Feehan, Ines 
Markovsky, Stephan Fluri, Babsi Feigenwinter, neues Vorstandsmitglied Fritz 
Brunner, scheidendes Vorstandsmitglied Fredy Egli, Rolf Lietzke und Guido Caccivio.

usw.) Oster- und Weihnachtsartikel.
Wir bitten um Verständnis, dass wir 

aus Platzgründen keine Möbel, Kleider, 
Bücher, Videos und Übertöpfe entgegen-
nehmen können. Ausserdem bitten wir 
Sie höflich, uns nur gute und brauchbare 
Gegenstände und sowie keine defekten 
Artikel zu überlassen. Wir bedanken uns 
sehr herzlich dafür!

Margrit Zingg und Mario Huhn

www.brockitherwil20.com

zu gaSt in therwil

Lorenz Pauli

kü. In diesem Jahr feiert die Gemeinde- 
und Schulbibliothek Therwil ihr 40-jähri-
ges Bestehen (BiBo berichtete). Für die 
Verantwortlichen um Leiterin Catherine 
Leibundgut ist dies Grund genug, um die-
ses Jubiläumsjahr mit besonderen Veran-
staltungen zu bereichern. So wie an die-
sem Sonntagnachmittag. Denn von 15 
bis 17 Uhr wird Lorenz Pauli in der Aula 
des Känelmatt 1 vorlesen.

Lorenz Pauli wurde am 26. Februar 1967 
in Bern geboren und wuchs in der Bun-
deshauptstadt auf. Nachdem er 1983 die 
Sekundarschule beendete, begann er mit 
einer dreijährigen kaufmännischen Be-
rufslehre bei der Berner Kantonalbank. 
Doch bereits im Jahre 1986 stieg er auf 
eine Ausbildung zum Kindergärtner (da-
mals fast noch etwas «Exotisches» für 
einen Mann) an der Höheren Mittelschu-
le Marzili in Bern um. Ab 1989 arbeitete 
er als Kindergärtner in Zollikofen.

Seit 1993 schreibt er regelmässig Bü-
cher, Hörspiele und Liedtexte, verfolgt 
Bühnenprojekte und macht Übersetzun-
gen. Seine Geschichten sind vor allem an 
Kinder zwischen dem 4. und 11. Alters-
jahr gerichtet. Und an die Erwachsenen-
welt. Kurzum: An diesem Sonntag findet 
in «Därwil» eine Familienveranstaltung 

– für Kinder und deren Eltern, die von 
Lorenz Pauli in die Welt des geschriebe-
nen Wortes «entführt» werden.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Reklame
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Sportagenda

Volleyball therwil
in der 99er Sporthalle

Freitag, 16. März
20.30 Uhr: Damen 4. Liga 
Therwil – SC Uni Basel 
und Herren 2. Liga 
Therwil – TV Arlesheim
Samstag, 17. März, 13 Uhr: 
Damen 2. Liga 
Therwil 2 – SC Uni Basel und 
Therwil 3 – KTV Riehen 
Juniorinnen U17 
Therwil – Sm’Aesch Pfeffingen;
16 Uhr: 
Damen NLB 
Therwil – VBC Steinhausen

FC therwil
Samstag, 17. März
Kunstrasen
15 Uhr: Junioren Ea
FC Therwil a – FC Gelderkinden a
Känelboden
17.30 Uhr: 3. Liga
FC Therwil a – SC Dornach
19:30 Uhr: Junioren A
FC Therwil – FC Ettingen
Sonntag, 18. März
Kunstrasen
11 Uhr: Junioren Ec
FC Thweril c – FC Ettingen b
Känelboden
11 Uhr: 3. Liga
Therwil b – FC Nordstern BS
13 Uhr; 5. Liga
FC FC Therwil – FC Biel-Benken a

SChwingen

Ein Therwiler wird  
Geschäftsführer

kü. Kurz vor Redakti-
onsschluss haben wir 
mit Freude erfahren 
dürfen, dass Matthias 
Hubeli (41) vom Präsi-
dialausschuss des «OK 
Baselbiet‘22» zum Lei-
ter der Geschäftsstelle 
des Eidgenössischen 

Schwing- und Älplerfestes 2022 in Prat-
teln gewählt worden ist. Bravo und herz-
liche Gratulation!

Hubeli ist in Therwil verankert und 
verwurzelt, ist derzeit noch bei der Poli-
zei Basel-Landschaft tätig. Und stand, 
mit Bravour, dem OK des LandFest17 vor. 
Und obwohl ein «Eidgenössisches» 
nochmals ein paar Kisten grösser/schwe-
rer ist … Die Organisation und Durchfüh-
rung des 110. Nordwestschweizerischen 
Schwingfestes in «Därwil» im August 
2017, das zu einem grandiosen Dreita-
ges-Volksfest mutierte, hat national Echo 
ausgelöst. Und das Baselbieter OK, mit 
Regierungsrat Thomas Weber an der 
Spitze, darf es den 99ern nachmachen. 
Dann kommt es nämlich sehr gut mit 
dem Eidgenössischen in Pratteln. 

UnihoCkey

26. Schüler-Unihockeyturnier

Jetzt anmelden!

Der TV Oberwil lädt zur 26. 
Ausgabe des Schüler-Uniho-
ckeyturniers ein! Am  Sonn-
tag, 29. April treffen sich die 
2. bis 7. Schulklassen in Ober-

wil zu diesem traditionellen Event. Das 
Turnier wird in drei Alterskategorien aus-
getragen. Dank der zahlreichen Sponso-
ren und der Unterstützung durch den 
Swisslos-Sportfonds profitieren die Klas-
sen von einer Gratisteilnahme, mehr 
noch, alle Teilnehmenden erhalten Natu-
ralpreise. Die Kategoriensieger gewin-
nen zusätzlich die begehrten Wanderpo-
kale. 

Alle Infos zum Turnier und das Anmel-
deformular bekommst du schnell und 
einfach über die Website des TV Oberwil 
unter www.tvoberwil.ch. Anmelde-
schluss ist der 25. März. Die Selektion 
erfolgt nach Eingang der Anmeldungen; 
im vergangenen Jahr nahmen 240 Ju-
gendliche teil.

In den letzten Begegnungen spielte sich 
meist zu Beginn der zweiten Halbzeit das-
selbe Szenario ab: die Spielerinnen von 
Mathys/Neuenschwander durchgingen ein 
gemeinsames Zwischentief. Eines der Fazi-
te nach den Spielen war stets die fehlende 
Konstanz, die man nun unbedingt anstre-
ben muss, wenn man in die höchste Liga 
der Schweiz aufsteigen möchte. Doch auch 
in diesem Spiel fehlte die Konstanz über 60 
Minuten hinweg. Auf jeder Position wurde 
viel gewechselt, um das Tempo hoch zu 
halten. Doch bei einem schnellen Spiel 
passieren bekanntlich auch mehr Fehler, 
welche das kämpferische Heimteam vor 
der Pause ausnutzen konnte und die erar-
beitete 4-Tore-Führung der HSG kurz vor 
der Pause noch auf ein Tor Differenz ver-
kürzte.

Doch erneut startete die HSG mit viel 
Willen in die zweite Hälfte der Partie und 
konnte bereits nach 35 Minuten eine 5-To-
re-Führung zelebrieren, welche man bis 
knapp zur 45. Minute halten konnte. Doch 
dann brauchte es nochmals starke Nerven 

und die nötige Coolness seitens HSG. 12 
Minuten vor Spielende erzielte die Topsco-
rerin des HVH den Ausgleichstreffer zum 
24:24. Das Spiel gestaltete sich nun auf 
beiden Seiten sehr hektisch und so lagen 
die Gäste zwei Minuten vor Schluss mit 
zwei Toren im Rückstand (28:26). Das in 
der zweiten Halbzeit angestrebte 7:6 Spiel 
der HSG Leimental funktionierte nicht lan-
ge und führte in kurzer Zeit zu einigen Ge-
gentoren ins leere Tor. Sogar die gegneri-
sche Torhüterin konnte sich mit drei Toren 
in die Torschützenliste eintragen. Doch nun 
zeigten die Leimentalerinnen Moral und 
Kampfgeist. In der Abwehr gab jede Spie-
lerin ihr letztes Hemd für die andere. Im 
Angriff zeigten routinierte Spielerinnen 
ihre Erfahrung, zuerst zu nennen Stepha-
nie Mathys, die gleich mit zwei Toren in 
Folge aus schwierigen Positionen den Aus-
gleichstreffer erzielte. Zum Schluss nutzte 
die HSG ihr Überzahlspiel auf die Topscore-
rin Marie-Rose Bütikofer gekonnt aus, wel-
che kühlen Kopf bewahrte und den Sie-
gestreffer zum 28:29 erzielte! 

handball

Frauenhandball (SPL1/SPL2): HV Herz`buchsee – HSG Leimental 15:16 (28:29)

Torhüterin Priscilla Köster wird von ihrem Team als Best Playerin gefeiert. 

Im März findet in der amerikanischen 
Profiliga MLB das Spring Training statt. 
Einen Monat lang Testspiele im Süden 
der USA, bevor dann die Regular Season 
mit ihren 162 Spielen (je Team!) startet. 
In der Schweiz müssen Baseballer noch 
etwas auf die Wärme warten und sind 
deshalb bis nach Ostern in Turnhallen un-
terwegs. Neben den wöchentlichen Trai-
nings nehmen die U15 Spieler auch an 
Hallenturnieren teil. Die ersten beiden in 
Zürich und Olten wurden gewonnen. Ob 
dies auch beim letzten gelingt, kann ger-
ne am 25. März in der 99er Halle in Ther-
wil überprüft werden.

Letzte Saison konnte sich die U15 
nicht für die Playoffs qualifizieren, ge-
wann aber im Herbst alle Spiele der Plat-
zierungsrunde. Das lässt hoffen. Der Weg 
in die Finalspiele ist aber auch 2018, 

nicht nur geographisch, ein weiter, er 
führt über die starken Teams aus Genf, 
Lausanne, Zug, Bern, Luzern und den 
Kantonsrivalen Sissach.

Am Auffahrtswochenende findet in 
Therwil ein internationales U15 Turnier 
statt. Dies gibt den Flyers Jugendlichen 
die tolle Gelegenheit sich mit den besten 
Teams aus Europa zu messen und auch 
gegen die Schweizer U15 Nationalmann-
schaft, welche das Turnier zur EM Vorbe-
reitung nutzt. An der EM in Kroatien wer-
den drei Flyers vertreten sein.

Ein Schnuppertraining für interessier-
te Mädchen und Buben (Jahrgang 2005–
2003) kann jederzeit vereinbart werden.
Kontakt: Björn Jensen Derendinger / 
bj@therwil-flyers.ch

http://www.therwil-flyers.ch 

baSeball 

Therwil Flyers U15 – Cadets

Foto: Bernadette Schoeffel

Foto: zVg

Nach dem schlechten Start der Rückrun-
de in den Playouts reisten die NLB Volley-
ballerinnen von Therwil nach Kloten, wo 
sie sich endlich wieder 3 Punkte holen 
wollten. Dies gelang ihnen souverän, das 
Team unter Coach Christian Siebenhaar 
setzte die Zürcherinnen enorm unter 
Druck, die Heimmannschaft eroberte sich 
nur 17, 18 und 16 Punkte. Therwil bleibt 
somit zusammen mit Gerlafingen an der 
Spitze dieser Abstiegsgruppe, mit nur ei-
nem Punkt weniger. Dahinter kommt mit 
Steinhausen, Ruswil und Glaronia eine 
Verfolgergruppe, die aber genügend Ab-
stand haben, denn rechnet man genau 
nach, kann Therwil nicht mehr weiter zu-
rück als auf den 3. Rang fallen. Damit 
wäre der Ligaerhalt gesichert! Am kom-
menden Samstag ist der Tabellenverfol-

ger Steinhausen Gast in Therwil (16 Uhr, 
99er Sporthalle). Es wird das letzte NLB 
Heimspiel der Saison sein, die Fans auf 
der Tribüne werden also auch Verabschie-
dungen miterleben. Das Therwiler Fanio-
nenteam wird danach noch ein Auswärts-
spiel bestreiten (in Glarus), dann ist Sai-
sonende. Doch für die Volleyball-Fans 
gehts noch ein bisschen weiter. Nebst den 
vielen Regionteams, die noch im Einsatz 
sind, darf das Nachwuchsteam der Da-
men im April an die Aufstiegsspiele, sie 
sind jetzt schon 2. Liga Regiomeister und 
versuchen nun wieder in die 1. Liga auf-
zusteigen. Das Heimspiel (gegen La Suze 
aus dem Jura) wird am 8. April um 16 Uhr 
(99er Sporthalle) stattfinden! Reserviert 
Euch also das Datum, es ist der erste 
Sonntag nach Ostern!

Volleyball 

Souverän drei Punkte geholt

Marina Kühner beim Service, sie ist 
eine wichtige Teamstütze in der NLB. 

zVg: Heinz Schmid

Sepak Takraw oder zu deutsch «Kick 
Ball» wird auf den Massen eines Bad-
minton-Feldes gespielt. Dabei stehen 
sich Teams mit drei (Regu) oder zwei 
(Double) Spielern gegenüber. Für das 
Spiel wird ein geflochtener Ball aus 
Hartplastik benutzt. Ziel ist es, den Ball 
im gegnerischen Feld nach bis zu drei 
Ballberührungen auf den Boden zu 
schmettern; wobei dies – anders als im 
Volleyball oder Indiaca – auch vom glei-
chen Spieler hintereinander ausgehen 
kann. Zum Beispiel durch spektakuläre 
Sprung-Kicks. Gespielt wird auf zwei ge-
wonnene Sätze à jeweils 21 Punkte. Die 
Spieler können zum Spielen des Balles 
die Füsse, Beine, Schultern und den Kopf 
einsetzen.

Diese bei uns noch grösstenteils un-
bekannte, jedoch umso spektakulärere 
Sportart kann man an diesem Wochenen-
de (17./18. März) in der St. Jakobshalle 

Basel (kleine Halle) bewundern. Mit von 
der Partie auch das Swiss Youngsters 
Team aus Binningen, welches zuletzt mit 
starken Siegen in Deutschland wie auch 
an der Weltmeisterschaft 2015 in Thai-
land (Rang 3 in der 2. Division) für inter-
nationale Aufmerksamkeit sorgte. Weite-
re Vereine gibt es in Basel, in Wittenheim 
bei Mulhouse sowie in Deutschland, wo 
«Sepak Takraw» langsam Fuss fasst, so-
dass es Klubs in Berlin, Hamburg, Heidel-
berg, Kiel und Köln gibt. Auch auch Teams 
aus Österreich (Graz) und Belgien (de 
Pinte) werden in Basel zu bewundern 
sein.

Die Finalspiele beginnen am Sonntag 
ab 15 Uhr, der Eintritt ist frei. Ein Gastro- 
betrieb und eine reichhaltige Tombola 
machen dieses einzigartige «Sepak-Ta- 
kraw»-Weekend zu einem Ereignis und 
Muss.

 Georges Küng 

kiCk ball

Fuss- und Volleyball sowie Kung-Fu = «Sepak Takraw»

www.sporthilfe.ch

Reklame

redaktion@bibo.ch
Foto: zVgFotos: zVg

Mit viel Moral zum verdienten Sieg
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GemeindeverwaltunG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

Gemeindepräsidentin

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

Gemeindeverwalter

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

werkhof

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

soziale dienste

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister

Peter Stöcklin 
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und 
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

förster

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGa-störunGsdienst

Telefon 061 926 77 99

BürGerGemeinde

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

anlaufstelle altersfraGen

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Gemeindeinformationen

GEMEINDERAT

Einladung zur Besichtigung:

Kindergarten- und Schulräum-
lichkeiten am Gempenweg
Die Bauarbeiten an den neuen Kinder-
garten- und Schulräumlichkeiten am 
Gempenweg sind abgeschlossen. Gerne 
laden die Baukommission und der  
Gemeinderat die interessierte Bevölke-
rung ein, die neu erstellte Liegenschaft 
am Mittwoch, 21. März 2018, 17 bis 
ca. 19 Uhr, zu besichtigen und anlässlich 
eines Apéros auf den Neubau anzustos-
sen. Gemeinderat

BAUABTEILUNG

Baustellen-Info:

Brühlmattweg und 
 Landskronweg

Im Zusammenhang mit dem Neubau 
Werkhof und Sportanlage werden die 
betroffenen Liegenschaften entlang des 
Brühlmattwegs (Gewerbestrasse-Lands-
kronweg) und des Landskronwegs 
(Brühlmattweg-Lohweg) neu erschlos-
sen. Die nötigen Strassenbauarbeiten 
werden durch die Tiefbauunternehmung 
ARGE Albin Borer AG / Rudolf Wirz AG 
ausgeführt und bis ca. Ende Juli 2018 
andauern.

Die kommunale Radroute, welche 
über den Landskronweg führt, wird um-
geleitet. Eine entsprechende Signalisati-
on ist vorhanden.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Bau-
leitung, Herr Thomas Rakun, Gruner Böh-
ringer AG, Tel. 061 406 13 20, oder die 
Bauabteilung Ettingen, Herr Roger Meier, 
Tel. 061 726 89 76, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

Baustellen-Info:

Umgestaltung 
Gempenweg

Im Zusammenhang mit dem Neubau 
Doppelkindergarten wird der Gempen-
weg im Abschnitt Kirchbündtenstrasse 
bis Brücklismattstrasse neu gestaltet. 
Die nötigen Strassenbauarbeiten wer-
den durch die Tiefbauunternehmung 
ARGE Albin Borer AG / Rudolf Wirz AG 
ausgeführt.

Aufgrund von schlechten Witterungs-
verhältnissen und den tiefen Temperatu-
ren mussten die Bauarbeiten unterbro-
chen werden. Die Bauarbeiten werden 
am 14. Mai 2018 wieder aufgenommen. 
Bis dahin ist der Gempenweg frei befahr-
bar.

Ab 14. Mai 2018 werden die Bauar-
beiten im Gempenweg wieder aufge-
nommen. Darum muss wieder mit kurz-
zeitigen Sperrungen oder Behinderun-
gen des Gempenwegs im Abschnitt 
Kirchbündtenstrasse bis Brücklismattst-
rasse gerechnet werden. Eine Umleitung 
wird signalisiert. Für Fussgänger wird 
der Durchgang weitestgehend gewähr-
leistet sein.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Bau-
leitung, Herr Guido Götschi, Glaser Saxer 

15. März

Senioren-Nachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarrheim
Frauenverein Ettingen

15.–18. März

Bike Expo Thömus
Oberried
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

18. März

Gottesdienst mit Band  
«Rock in church»
10.30 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

Ökumenische Taizé-Feier
19 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

19. März

Schokoladen-Osterhasen giessen
18.30–21 Uhr, TP Bäckerei Jeker
Frauenverein Ettingen

20. März

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Schokoladen-Osterhasen giessen
18.30–21 Uhr, TP Bäckerei Jeker
Frauenverein Ettingen

21. März

Kamishibai
15 Uhr, Ettingen, Erzähltheater 
für Kinder ab 4 Jahren
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

Besichtigung neuer Kindergarten- 
und Schulräume am Gempenweg
17–19 Uhr, Schulanlagen Hintere 
Matten
Einwohnergemeinde Ettingen

Einweihung Solarstromanlage
ab 17 Uhr, neuer Kindergarten 
Gempenweg
Solargenossenschaft Gugger-Sunne

22. März

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain
Ettige mitenand

24. März

Palmenbinden für Palmsonntag
9–11 Uhr, Guggerhuus
Kulturhistorischer Verein

27. März

Exkursion Sternwarte
19.30 Uhr, Bahnhöfli
Männerriege Ettingen

29. März

Musikalischer Gottesdienst 
am Gründonnerstag
19 Uhr, Ref. Kirche, Oberwil
Chor-Gemeinschaft Oberwil-Therwil-
Ettingen

30. März

Karfreitag: Gottesdienst mit 
Gesangsensemble
10.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Karfreitag: Gottesdienst mit 
Beteiligung Chor
15 Uhr, Kath. Kirche
Kirchenchor Ettingen

Osterausfahrt
Ettingen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

31. März

Gottesdienst mit Beteiligung Chor
20 Uhr, Kath. Kirche
Kirchenchor Ettingen

1. April

Ostergottesdienst mit  
vierhändigem Orgelspiel
11 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

5. April

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain
Ettige mitenand

10. April

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Badeabend Sole Uno
19 Uhr, Hintere Matten
Männerriege Ettingen

11. April

Jahresversammlung 
für Mitglieder
19 Uhr, Rekizet
Frauenverein Ettingen

12. April

Senioren-Nachmittag
14–17 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein Ettingen

13. April

Generalversammlung
20 Uhr, Restaurant Rebstock
Weinbau Verein Ettingen

14. April
Gabholzverlosung
9–10.30 Uhr, Mühleholzweg
Bürgergemeinde Ettingen

17. April

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde 

Werkstatt Schweissen 
(Blumenbehälter)
18.30–22 Uhr, siehe separates 
Programm
Frauenverein Ettingen

18. April

Kinderflohmarkt
14–17 Uhr, Schule Ettingen
Tagesfamilien Ettingen

19. April

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain
Ettige mitenand

20. April

Kabarett-Programm mit David 
Bröckelmann und Salomé Jantz
20 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

21. April

Panini-Tauschbörse
10–12 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

Gottesdienst mit Beteiligung Chor
18 Uhr, Kath. Kirche
Kirchenchor Ettingen

Testride Thömus
Oberried
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

22. April

Ökumenische Taize-Feier
19 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

VERANsTALTUNGs kALENDER

REcycLINGkALENDER

März April  Mai

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Dienstag
Dienstag +

30.
Dienstag

1. 

Altpapier 7. 4. 2.

Biosammlung
7.

Mi Mi21.

Häckseldienst 21. – –

Keller AG, Tel. 061 425 92 38, oder die 
Bauabteilung Ettingen, Herr Roger Meier, 
Tel. 061 726 89 76, gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

GEMEINDEPOLIZEI

Zubringerdienst

Die Aufgaben der Gemeindepolizei bein-
halten unter anderem auch die Kontrolle 
des ruhenden und fahrenden Verkehrs 
auf Gemeindestrassen. Darunter fällt 
auch die Kontrolle der Einhaltung von 
Fahrverboten. Die Fahrverbote gehören 
zur Kategorie Vorschriftssignale, welche 
ein Gebot oder ein Verbot anzeigen. In 
Ettingen finden sich allgemeine Fahrver-
bote, Fahrverbote für definierte Fahrzeu-
ge sowie Fahrverbote mit Ausnahmen. 
Eine dieser Ausnahmen lautet «Zubrin-
gerdienst gestattet» und ist auf einer 
weissen Zusatztafel unterhalb des Ver-
botssignals angebracht. Die Bedeutung 
«Zubringerdienst gestattet» wird gele-
gentlich missverstanden. Aus diesem 
Grund hier die Definition gemäss Signa-
lisationsverordnung (SSV) Art. 17:

«Bei Fahrverboten sowie Mass- und 
Gewichtsbeschränkungen erlaubt der 
Vermerk ‹Zubringerdienst gestattet› 
Fahrten zum Abliefern oder Abholen von 
Waren bei Anwohnern oder auf anlie-
genden Grundstücken, Fahrten von An-
wohnern und von Personen, die Anwoh-
ner zu treffen oder auf anliegenden 
Grundstücken Arbeiten zu verrichten ha-
ben, sowie die Beförderung solcher Per-
sonen durch Dritte.»

Das Durchfahren eines mit Fahrver-
bot mit Zusatzschild «Zubringerdienst 
gestattet» belegten Gebiets oder einer 
Strasse ohne einen der obgenannten 
Gründe wäre demnach nicht erlaubt und 
schlägt bei festgestellter Übertretung 
mit einer Ordnungsbusse über Fr. 100.–
zu Buche. So wird eine vermeintlich zeit-
sparende Abkürzung schnell zu einem 
teuren und wenig erfreulichen Erlebnis.

Die Gemeindepolizei wünscht allen 
Verkehrsteilnehmer/innen eine sichere 
und unfallfreie Fahrt.
Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

DIVERsEs

GGA Ettingen

Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder 
Tonstörung auftreten, stellen Sie bitte 
zuerst fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn 
dieselben Störungen aufweisen. Erst 
wenn dies der Fall ist, rufen Sie bitte 
umgehend den Störungsdienst,  Tele-
fon 061 926 77 99 an. Sie helfen damit 
Umtriebe zu vermeiden. Besten Dank!

FEUERWEHR

Auszug aus 
dem Jahres-
programm 2018

Mittwoch, 21. März
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 11. April
19.30–22 Uhr Offiziers-Rapport

Samstag, 14. April 
13 Uhr Delegiertenversammlung

Mittwoch, 18. April 
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Samstag, 21. April
Leimentaler Modul 
Hydraulische Rettungsgeräte

Schule

scHULE UND 
 ELTERNHAUs

Hast du Lust …

… in die Welt des 
 «Parkour» einzutauchen?
• Wege von A nach B über alle Hinder-

nisse bewältigen?

• Deinen eigenen Körper und dessen Fä-
higkeiten kennenlernen?

• Dich mit deiner Umgebung kreativ 
auseinander zu setzen?

• Grenzen zu überwinden und dabei 
kleine und grosse Erfolgserlebnisse zu 
geniessen?

Bist Du 9 bis 12 Jahre alt? Dann melde 
dich noch heute zum Parkour-Event von 
S&E Ettingen an: Mittwoch,  25. April, 

BiBo online:
www.bibo.ch
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David Bröckelmann und Salomé Jantz: «Ich mag Tisch»
Das  Kabarett-Duo  David  Bröckel-
mann  und  Salomé  Jantz  ist  mit  sei-
nem Programm «Ich mag Tisch» am 
20. April in Ettingen zu Gast.

Das Kabarett-Duo ist ein Paar. Im echten 
Leben und auch auf der Bühne. Aus dem 
Alltag nehmen sie ihren «Chuchitisch» 
mit ins Rampenlicht – denn an diesem 
finden wie bei allen Schweizern die 
wichtigsten, schrägsten und lustigsten 
Gespräche statt. Für einen Abend darf 
man den beiden zuhören und zuschauen. 
Dank prominenten Besuchern aus Sport, 
Showbusiness und Politik kommen auch 
die beliebten Parodien von bekannten 
und neuen Figuren nicht zu kurz.

Was passiert, wenn zwei gegensätz-
liche Fernsehsendungen aus Spargrün-
den fusioniert werden? Was suchen 
Showbusiness-Grössen, Politiker und 
Sportler an einem Volkslieder-Casting im 
Kindergarten und warum findet man in 
Bern die schönste Badewanne? Diesen 
und vielen andern Fragen gehen David 
Bröckelmann und Salomé Jantz auf den 
Grund. «Ich mag Tisch» verspricht ein 
ausserordentlich humorvoller Abend zu 
werden: «Glänzend (…) war die Imita-
tion von Fussball-Nationaltrainer Vladi-
mir Petkovic und zum Brüllen komisch 
Bröckelmanns Auftritt als Sänger Herbert 
Grönemeyer (…) Hervorragend auch Sa-
lomé Jantz als Märchentante Trudi Gers-
ter, Schönheitskönigin Christa Rigozzi 

und Millionärsgattin Irina Beller. Es gab 
viel zu lachen an der Premiere im Theater 
Fauteuil, und das Publikum bedankte 
sich mit einer stehenden Ovation bei den 
beiden Komödianten», schrieb etwa die 
Basler Zeitung anlässlich der Premiere 
im Dezember 2016. 

Das Künstlerduo
David Bröckelmann ist seit Anfang der 
1990er-Jahre Schauspieler und arbeitet 
an verschiedenen Theatern im In- und 
Ausland. Er hat diverse Engagements bei 
Film, Hörspielen, Radio und Fernsehen. 
So agierte er bei Bedarf in der Satire-
Sendung Giacobbo/Müller als Imitator 
von Matthias Hüppi, Christian Gross, 
 Hakan Yakin, Pascal Couchepin, Chris-
tian Levrat und Peter Bodenmann. 
Neben seinen Auftritten als Imitator 
und Kabarettist entwirft und spielt Da-
vid Bröckelmann szenische Stadtrund-
gänge für Basel Tourismus und schreibt 
eigene  Texte.

Salomé Jantz besuchte eine Schau-
spielausbildung und ergänzte sie durch 
die Ausbildung zur dipl. Bewegungspäda-
gogin und durch eine Weiterbildung in 
Theaterpädagogik an der Universität 
Bern. Von 2001–2008 war sie nebst ihrer 
Tätigkeit als Schauspielerin auch als 
 Theater- und Museumspädagogin auf 
Schloss Lenzburg tätig. Seit 2010 ist sie 
Ensemblemitglied im Theater Fauteuil in 
Basel, hatte Engagements bei der Hel-

mut Förnbacher Theater Company und 
bei Denlo Productions in Zürich. Weitere 
Stationen in ihrem vielseitigen Tätig-
keitsbereich beinhalten szenisch histori-
sche Stadtführungen für Basel Tourismus 
und Augusta Raurica, TV-Spots, Lesun-
gen und Engagements als Sprechstimme 
für Radiowerbespots, Hörspiele und Ver-
tonungen. 2013 gründete sie mit Gabrie-
la Angehrn die Rundgang Agentur Zwei-
zurzeit. Die beiden inszenieren an histo-
risch interessanten Orten szenische 
Rundgänge und lassen Geschichte neu 
aufleben.

Der Autor
Hinter den Sketches steht der Autor 
Alain Eicher: Die Steinböcke Gian und 
Giachen oder die Satiriker Viktor Giacob-
bo und Mike Müller – sie alle bringen 
ihre Zuschauer und Zuhörer mit seinen 
Texten zum Lachen. Eicher arbeitet 
hauptberuflich für die Kommunikations-
agentur Jung von Matt, etwa für Kunden 
wie Migros, Graubünden Tourismus und 
Eichhof. Nebenbei schreibt er fürs 
Schweizer Radio und Fernsehen sowie 
für die Bühne. (mm/car)

David Bröckelmann und Salomé Jantz: Ich 
mag Tisch; Freitag, 20. April, 20 Uhr, Aula 
Schulhaus Hintere Matten, Trakt 4; Tür
öffnung: 19.30 Uhr; Eintritt: Fr. 20.–; Vor
verkauf: Bibliothek Ettingen, Gross + Klein 
Stöcklin Media GmbHFoto: Christian Dietrich

In Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde hat 
die Solargenossen-
schaft Gugger-Sunne 

auf dem Dach des neuen Doppelkinder-
gartens am Gempenweg ihre 8. Solar-
stromanlage mit einer Leistung von 
29,64 kWp installiert. Die Jahresproduk-
tion dürfte etwa 29 000 kWh betragen – 
der Strom wird in erster Linie direkt im 
Kindergarten verbraucht (Eigenver-
brauch). Die nicht benötige Energie wird 
in das Netz von Elektra Birseck einge-
spiesen.

Bei der Anlage handelt es sich um die 
erste West-/Ostanlage unserer Genos-
senschaft, d. h. die Hälfte der 114 Solar-
module sind nach Westen – die andere 
Hälfte nach Osten ausgerichtet. Diese 
Ausrichtung ergibt eine breitere Produk-
tion – ohne eine extreme Mittagsspitze. 

Die Produktion startet früher am Tag und 
endet am Abend auch etwas später. 
 Diese Ausrichtung begünstigt somit den 
Eigenverbrauch. 

Wie hoch der Eigenverbrauch ausfal-
len wird, wird sich im ersten Betriebsjahr 
zeigen. Im Moment kann der Elektrizi-
tätsbedarf des neuen Gebäudes kaum 
abgeschätzt werden.

Der Solarstrom wird mit einem 26,6 
kVA Wechselrichter von ABB – Modell 
Trio-27.6-TLOUTD-S2X-400 – von Gleich- 
und Wechselstrom umgewandelt.

Am Mittwoch, 21. März, findet ab 
17 Uhr die öffentliche Einweihungsfeier 
des neuen Kindergartens statt. Dabei 
stellt die Solargenossenschaft – zusam-
men mit der Firma Kolb (Installateur der 
Anlage) – auch die neue Solaranlage vor. 

Solargenossenschaft Gugger-Sunne, 
Ettingen

SolargenoSSenSchaft gugger-Sunne

Einweihung Solaranlage auf dem neuen Kindergarten

14–16.30 Uhr, obere Turnhalle, Trakt 2, 
Schulhaus Hintere Matten, 4107 Ettin-
gen. Kosten je Kind: Fr. 10.–. Die maxima-
le Teilnehmerzahl ist auf 30 Kinder be-
schränkt. Der Eingang der Anmeldungen 
entscheidet über die Teilnahme. Anmel-
deschluss ist Freitag, 23. März!

Anmeldung bei Melanie Brügger, Tel. 
077 474 02 21 oder melanie.bruegger@
posteo.ch

Mitgliederversammlung

Wir treffen uns am Mittwoch, 21. März 
um 20 Uhr im Mehrzweckraum Trakt 4 
beim Schulhaus zur jährlichen Mitglie-
derversammlung. Wir freuen uns, Sie 
begrüssen zu dürfen.

Der Vorstand S&E

chor-Konzert 
Der 3. KlaSSen

Frühlingkonzert der  
Klassen 3a und 3b

Am Donnerstag,  15.  März findet um 
19.30 Uhr im Schulhaus «Hintere Mat-
ten» in der Aula, Trakt 4 das Chor-Kon-
zert statt. Türöffnung: 19.15 Uhr.

Wir präsentieren Ihnen rund ein Dutzend 
Frühlingslieder, musikalisch gestaltet 
und von den Lehrpersonen der beiden 
Klassen instrumental unterstützt. Seit 
November proben die Klassen von Frau 
Kipfer und Herrn Kilcher wöchentlich.

Wir singen etliche bekannte Kanons 
und Lieder in verschiedenen Sprachen. 
Von Linard Bardill singen wir das be-
kannte Schällenursli-Lied «D’Flügel wo 
du miär hesch geh». Wir freuen uns, Sie 
bei uns begrüssen zu dürfen, damit dann 
der Frühling bald richtig Einzug halten 
wird … Eintritt gratis. Kollekte. 
 Balz Kilcher

BiBliotheK ettingen

Öffnungszeiten Frühlings-
ferien/Osterferien

Während der Schulferien von Samstag, 
24. März, bis Sonntag, 8. April, haben 
wir die Bibliothek jeweils am Mittwoch 
von 16.30 bis 20 Uhr für Sie geöffnet. 
Wir wünschen allen eine fröhliche Oster-
eiersuche und sonnige Ferien.

Ihr Bibliotheksteam

Oster-Kamishibai

«Das Geheimnis des 
kleinen Osterhasen»

Mittwoch, 21. März,
15 Uhr

Für Kinder ab 4 Jahren

Bibliothek, Schulhaus Hintere Matten 
Trakt 3, Dauer: ca. 30 Minuten

Den Kindern werden bezaubernde Ge-
schichten erzählt. Dazu werden schön 
illustrierte Bildtafeln in einem speziellen 
Holzrahmen gezeigt.

Der kleine Hase Leopold ist traurig. Er 
darf bei den Ostervorbereitungen nicht 
mithelfen. Doch er zeigt allen, dass auch 
er ein richtiger Osterhase ist und wir fin-
den heraus, warum es im Osternest so 
schön glitzert!

Der Eintritt ist frei. Kollekte zur Un-
kostendeckung

frauenverein ettingen 

Schoggi-Osterhasen giessen

Montag, 19., und 
Dienstag, 20. März, 
jeweils 18.30 bis 
ca. 21 Uhr. 

Es ist schon fast Tradition: Im Hauptge-
schäft der Bäckerei Jeker in Büsserach 
giessen wir unter fachmännischer Anlei-
tung unseren eigenen Schoggi-Osterha-
sen. Natürlich bleibt auch Zeit für einen 
Schwatz unter Frauen. 

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr bei der 
Bäckerei Jeker in Ettingen, von wo wir 
mit Privatautos in Fahrgemeinschaften 
nach Büsserach fahren.

Von Mitgliedern des Frauenvereins 
müssen wir einen Materialkostenbeitrag 
von Fr. 10.– verlangen. Nichtmitglieder 
bezahlen einen Unkostenbeitrag von  
Fr. 25.–. Eine Konsumation in der Bäcke-
rei geht zulasten der einzelnen Teilneh-
merinnen. 

Anmeldungen bei: Barbara Brod-
mann Tel. 061 721 27 43 oder Natel 076 
761 36 44. Bei der Anmeldung bitte er-
wähnen, ob Mitfahrgelegenheit vorhan-
den oder gewünscht ist. Die Teilnehmer-
zahl ist leider beschränkt.

Dies unD Das

luDotheK ettingen

Ludo News

Während den Frühlingsferien vom 24. 
März  bis  8. April  bleibt die Ludothek 
Ettingen geschlossen.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 16.00–17.30 Uhr
Mittwoch 16.30–17.30 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Ab 21. März im neuen 
Schulgebäude

Noch ist der Ludoraum im neuen Schul-
gebäude am Gempenweg 28 leer. Der 
grosse Zügeltag rückt näher und wir 
freuen uns auf mehr Platz.

Bevor wir unsere Kunden im neuen 
grösseren Raum empfangen können, 
gibt es noch viel zu tun. Deshalb bleibt 
am Montag, 19. März, die Ludothek ge-
schlossen. Am 21. März ab 17 bis ca. 
19 Uhr können alle Interessierten an der 
Eröffnungsfeier die Räumlichkeiten be-
sichtigen und in der Ludothek tolle Spie-
le ausprobieren.

Für Neukunden haben wir eine spezi-
elle Zügelaktion. Auch an diesem Tag ist 
keine Ausleihe möglich.

Wir freuen uns auf diesen Neustart 
und wünschen allen eine schöne und 
wärmende Osterzeit.

Ludothek Ettingen

Vereine

mi, Draht vom Papi, Äpfel vom Mami, 
helfende bzw. haltenden Hände wäh-
rend des Bindens – liebevoll entstanden.

Die Palmzweige sowie nützliche 
Tipps und Tricks bietet der Kulturhistori-
sche Verein wie jedes Jahr am Samstag, 
24. März, 9–11.30 Uhr vor dem Gugger-
huus an. Wir danken an dieser Stelle al-
len, die in irgendeiner Form helfen, die-
sen schönen Brauch weiter leben zu las-
sen.

KulturhiStoriScher verein ettingen

Palmsonntag

KULTURHISTORISCHER VEREIN
ETTINGEN

Am Palmsonntag ist es 
Brauch mit dem – natürlich 

– schönsten und grössten 
Palmengebinde in der ka-

tholischen Kirche zum Gottesdienst zu 
erscheinen. Wie leuchten doch nicht nur 
die Kinderaugen beim Einzug vom Pfar-
reiheim in die Kirche mit den wirklich 
gelungenen Meisterwerken. Meist sind 
diese dank vielerlei Hilfe und Gaben –
wie z. B. Geschenkbändel vom Grossma-

redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch
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Gemeinde Bättwil
Mit 1200 Einwohnern befindet sich Bättwil

im hinteren Leimental an der Grenze zu

Frankreich und gehört zum solothurnischen

Bezirk Dorneck.

Für unsere TeTeT chnischen Dienste suchen wir per 1. Sep-
tember 2018 oder nach VeVeV reinbarung eine/n
Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt
als Mitarbeiter/r/r in WeWeW rkhof (80 bis 100%)

Sie haben Freude an der Arbeit im Freien und am täglichen
Kontakt mit der Bevölkerung. Sie überzeugen mit handwerkli-
chem Geschick, sind zuverlässig und belastbar.r.r Interessiert?
Das ausführliche Stelleninserat finden Sie auf:
www.baettwil.ch.

Mehr �ls nur ein Ort zum Lernen

eineeineeineeineeine zungggge—
vielvieleee mögggglichkeitlichkeitlichkeitlichkeitlichkeiten

SCHNUPPERANGEBOT!
ERSTE LEKTION GRATIS*

IN DEUTSCH 
UND ENGLISCH

ANMELDUNG:
ARCADIA Bildungsc�mpus AG
Weisse G�sse 6 · 4001 B�sel · Schweiz
T +41414 61 269 41414 41414
E info@�rc�di�-bildungsc�mpus.ch

*Angebot gültigigi bis 31.3.2018

www.�rc�di�-bildungsc�mpus.ch

Arcadia_ADVERT_Schnupperangebot_85x150_2018-02  07.02.18  11:56  S  

Als öffentliche Spitex mit Versorgungsauftrag für die Gemeinden Bottmingen und 
Oberwil bieten wir täglich engagiert und erfolgreich Dienstleitungen der Hilfe und Pfle-
ge zu Hause an. Das Angebotsspektrum ermöglicht einer hohen Zahl von Einwohnern 
der beiden Gemeinden das Wohnen in ihrem vertrauten Umfeld.

Spitex hat Zukunft. Unsere Dienstleistungen sind sehr gefragt. Wir suchen deshalb 
dringend per sofort oder nach Vereinbarung

• Fachfrau/-mann Gesundheit 50%
• Pflegehelferin SRK 50%

Sie bringen mit
•  Interesse und Freude an der ressourcen- und zielorientierten Pflege und Betreuung
• Übernahme von hauswirtschaftlichen Leistungen
•  Rasche Auffassungsgabe und sichere Entscheidungsfähigkeit
• Selbständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Wertschätzung gegenüber Menschen
•  Sicherheit im Umgang mit elektronischen Arbeitsinstrumenten
• Führerausweis Kat. B, Freude und Sicherheit beim Autofahren

Wir bieten
•  Abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und selbstständiges Aufgabengebiet
• Attraktives Aufgabengebiet mit viel Eigenverantwortung
• Ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsklima
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Fragen beantwortet gerne Frau Elisabeth Sauer, Teamleiterin, unter der Telefonummer 
061 401 14 37. Ihre vollständige Bewerbung richten Sie an Spitex Oberwil plus, Personal,  
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil.

Oberwil plus

1289180

 

 

GEMEINDE 
ETTINGEN 

 
Auf Anfang August 2018 bieten wir eine 

Lehrstelle als Fachmann/Fachfrau 
Betriebsunterhalt EFZ (Werkdienst) 
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) an. 

Die Ausbildung erfolgt im Werkhof der Gemeinde 
Ettingen. 

Interessentinnen und Interessenten, welche über 
eine abgeschlossene Schulausbildung verfügen, 
richten Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto) bis spätestens 
16. April 2018 an die Gemeindeverwaltung, 
Kirchgasse 13, 4107 Ettingen. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Leiter des 
Werkhofes, Herr Peter Thüring, Tel. 079 241 90 64. 
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Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

-minu
Frikadellen sind out
104 Seiten
CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2238-6

 «Er ist schräg, lustig, ideenreich, 
kann fesselnd schreiben und ist vor 

allem eines – authentisch.»

suchen sie eine neue stelle oder 
einen interessanten kurs ?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Inserieren 

bringt erfolg!

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 
Missionsstrasse 34, 4055 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Esther Riem, Paradiesstrasse 15, 4102 Binningen

Antwortraster FRV10_KWR18 Lösungswort: LEHRSTELLE 
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Lösungswort 10/2018: 
LEHRSTELLE

Frageraster FRV11_KWR18 Lösungswort: ZIVILSTAND 
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Aufrüttelnder «Frühlings Sturm»

kü. BiBo hat in seiner Ausgabe 9 vom 
1. März über «Frühlings Sturm» am 
Gymnasium Oberwil berichtet. Ein Werk, 
das Jugendliche der 3. FMS-Klasse auf-
führen würden. Und wir baten unsere 
Leserschaft, zumindest eine der fünf 
Aufführungen in der Aula des Gym zu 
besuchen. Gerne publizieren wir das Sch-
reiben von Lehrer und Regisseur/Inten-
dant Markus Gisin: 

Stürmisch ging es letzte Woche in der 
Aula des Gymnasiums Oberwil zu und her, 
denn die Jugendlichen der 3. FMS zeigten 
fünf Mal ihre moderne Adaption von 
Frank Wedekinds «Frühlings Erwachen». 

Es waren mitreissende und berührende 
Theaterabende. Die Schülerinnen und 
Schüler legten ein riesiges Engagement 
und eine aussergewöhnliche Professiona
lität und Konzentration an den Tag.

Bereits im Vorfeld hatten sie weit mehr 
geleistet, als man im Rahmen eines Schul
faches erwarten kann. Während der Ferien 
und an Wochenenden hatten sie geprobt, 
musiziert, das Bühnenbild gebaut oder die 
Grafik gestaltet. Ihr Aufwand hat sich ge
lohnt. Weit über 1000 Zuschauer sind zu 
den Aufführungen gekommen – das ist 
ein neuer Rekord für die FMSTheater am 
Gymnasium Oberwil. Herzliche Gratulation!

pd. Eier einfärben, Osternestli gestalten, 
Stoffhasen basteln: Vom 19. bis 31. März 
dreht sich in der Gartenstadt in Mün-
chenstein alles um Ostern. Auf die Besu-
cher warten kreative Bastelaktivitäten 
und die Chance auf einen tollen Gewinn. 

In Kürze wird Ostern sein. Um dieses 
familiäre Fest gebührend zu feiern, war-
ten in der Gartenstadt vom Montag, den 
19. März bis zum Samstag, den 31. März, 
besondere Attraktionen auf die Besuche-
rinnen und Besucher. Während sich die 
Kleinen bei zahlreichen Bastelaktivitä-
ten austoben können, wartet auf alle 
Grossen ein spannender Preis beim Os-
terwettbewerb. Rechtzeitig zum Früh-
lingsanfang schickt der Osterhase dieses 
Jahr zwei glückliche Gewinner für zwei 

Nächte inklusive Frühstück und einem 
Abendessen nach Ascona ins Albergo 
Carcani. 

Vielfältiges Kinderprogramm
Im Verlauf der Ostertage können die 
kleinen Besucherinnen und Besucher bei 
diversen Bastelaktivitäten ihre eigene 
Osterdekorationen und Geschenke für 
Mama und Papa gestalten. Immer am 
Mittwochnachmittag und samstags ist 
der Kreativität der Kleinen beim Eierfär-
ben und Stoffhasen-Basteln keine Gren-
zen gesetzt. Am Samstag,  31.  März, 
kommt der Osterhase gar persönlich vor-
bei und verteilt fleissig Schoggi-Eili von 
Lindt – eine schöne Osterüberraschung 
für die ganze Familie!

SO
LEBST  

DU BASEL

INSPIRIEREND, ATTRAKTIV
UND STETS AKTUELL.

	 	

1.	 Navid	Kermani
	 Entlang	den	Gräben	–	
	 Eine	Reise	durch	das	östliche	
	 Europa	bis	nach	Isfahan	
	 Politik	|	C.	H.	Beck	Verlag

2.	 Yuval	Noah	Harari
	 Ein	kurze	Geschichte	
	 der	Menschheit
	 Kulturgeschichte	|	Pantheon	Verlag

3.	 Petra	Bracht,	
	 Roland	Liebscher-Bracht
	 Die	Arthrose-Lüge
	 Gesundheit	|	Goldmann	Verlag

	 	 	 4.	 Barbara	Bleisch
	 	 	 	 Warum	wir	
	 	 	 	 unseren	Eltern	
	 	 	 	 nichts	schulden
	 	 	 	 Lebensgestaltung	|	
	 	 	 	 C.	Hanser	Verlag

5.	 Michael	Wolff
	 Feuer	und	Zorn	–	Im	Weissen	
	 Haus	von	Donald	Trump	
	 Politik	|	Rowohlt	Verlag

6.	 Rolf	Dobelli
	 Die	Kunst	des	guten	Lebens
	 Philosophie	|	Piper	Verlag

7.	 Martin	Suter,	Stephan	Eicher
	 Song	Book
	 Musik	|	Diogenes	Verlag

8.	 Martin	Werlen
	 Zu	spät	–	Eine	Provokation	
	 für	die	Kirche,	
	 Hoffnung	für	alle
	 Religion	|	Herder	Verlag

9.	 Basel	geht	aus!
	 2018
	 Restaurantführer	|	Gourmedia	AG

10.	Bernadette	von	Dreien
	 Christina	–	Zwillinge	
	 als	Licht	geboren
	 Esoterik	|	Govinda	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Hansjörg	Schneider
	 Kind	der	Aare
	 Autobiografie	|	Diogenes	Verlag

2.	 Peter	Stamm
	 Die	sanfte	
	 Gleichgültigkeit	
	 der	Welt	
	 Roman	|	Fischer	Verlag

	 	 	 3.	 Daniela	Engist
	 	 	 	 Kleins	
	 	 	 	 Grosse	Sache	
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Klöpfer	&	Meyer	Verlag

4.	 Arno	Camenisch
	 Der	letzte	Schnee	
	 Roman	|	Engeler	Verlag

5.	 Lukas	Hartmann
	 Ein	Bild	von	Lydia
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

6.	 Elena	Ferrante
	 Die	Geschichte
	 des	verlorenen	Kindes
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

7.	 Pedro	Lenz
	 Die	schöne	Fanny
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

8.	 Bernhard	Schlink
	 Olga
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

9.	 Jonas	Lüscher
	 Kraft
	 Roman	|	C.	H.	Beck	Verlag

10.	 Franz	Hohler
	 Das	Päckchen
	 Roman	|	Luchterhand	Verlag

Oster(vor-)freuden in der Gartenstadt Münchenstein

Foto: zVg
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14./15. April 2018, Neuhof Reinach

Tiere auf dem Bauernhof
www.abufsland.ch

Bäume 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.chwww.viva-gartenbau.ch
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Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55
4105 Biel-BenkenKüchenausstellung

Beratung und Planung für Küchenneubau und
-renovation, sowie Küchenergänzungen

Geräteaustausch - inkl. Demontage und fach-
gerechter Entsorgung Ihres Altgerätes

061 721 70 80   |   schmid-kuechenbau.ch

1273482

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41
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Zum Mieten, Kochen und Feiern
Platzangebot bis 60 Personen
Komplette Infrastruktur für Ihr

Geburtstagsfest, Klassentreff, Kochclub, Geschäftsanlass usw.

Infos: 061 405 11 66 – U. Baumann AG
Reservationsdaten einsehen unter:

baumannoberwil.ch
> Kochstudio  > Reservation/Mieten 

IN   O B E RW IL

12
8

61
0

0

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV
Restaurant Albatros
kreativAtelier
Treuhand 
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77   
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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! Firma Hartmann kauft !
Pelze, Bleikristall, Porzellan, 

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis- 

Vuitton-Taschen, Teppiche, Tafelsilber, 
Uhren, Münzen, Schmuck. 

076 610 28 25076 610 28 25 K31_1285669

Heckenpflanzen
Div. Grössen ab Fr.r.r 6.–

Thuja Smaragd und Brabant, Glanz-
mispel, Kirschlorbeer und Buchs

Baumschule Bohrer und Buchwalder
Liesberg, TeTeT l. 079 480 61 90
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Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne 
und das seit über 10 Jahren. 
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21
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CH-Sammler sucht Autos –
Porsche, Mercedes, BMW, 
Alfa usw. 
Seriöse Abwicklung.  Zahle bar.
078 831 40 52 K

31
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
VeVeV rlangen Sie unverbindlich eine Offfff erte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der RegionGrösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000Ausstellfläche über 1000mm22

• Sensationelle Preise auf  auf 
Haushaltapparate der MarkenHaushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, BauknechtBosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen PreisenDies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns ihrem Wir passen uns ihrem 

Budget anBudget an
• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence CenterMIELE Competence Center
• Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, Lieferung, Montage, 

und Garantienund Garantien
• Eigener KundenserviceEigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschenLassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?Region unterstützen?

V-ZugV-Zug
Waschautomaten Waschautomaten 
Adora SL/SLQAdora SL/SLQ

V-ZugV-Zug
Wäschetrockner Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWPAdora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

Wäschetrockner Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!

Kunden fangen im Internet

061 722 01 10 www.collins.ch

Internet-Marketing für KMU
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A U G E N O P T I K

U H R E N S C H M U C K

NEU BEI UNS
KONTAKTLINSEN-
ANPASSUNG
und kompetente Beratung 
Randloses Sehen. Im Wechsel
mit Brille. Geeignet beim Sport
und in der Freizeit.

Hallenstrasse 2, (beim Bahnhöfli)  4104 Oberwil
Tel. 061 401 17 24        info@wagner-oberwil.ch

Für Sie ist in Oberwil immer ein Parkplatz frei.
Wir haben 6 eigene Parkplätze vor dem Haus

Grösse 55 X 94
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Car Enthusiasts Center AG 
 

Garage für alle Marken u. Jahrgänge 
 

    Wartung + Reparaturen 
    MFK Vorbereitung + Vorführung  
    Pneu-Service 
    Old- u. Youngtimer Restauration 
 

20% mit Stichwort «BiBo» 
gültig für Ihren Erstauftrag bis 30.06.18 

 

Sägestrasse 7, 4104 Oberwil 
 

061 401 60 00 
www.CarEnthusiastsCenter.ch 
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Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

 061 721 20 30 061 721 20 30 Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!
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en
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HandschinAugenoptik.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Inserieren

bringt

ERFOLG!

Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch


